
This is a digital copy of a book that was preserved for generations on library shelves before it was carefully scanned by Google as part of a project 
to make the world's books discoverable online. 

It has survived long enough for the Copyright to expire and the book to enter the public domain. A public domain book is one that was never subject 
to Copyright or whose legal Copyright term has expired. Whether a book is in the public domain may vary country to country. Public domain books 
are our gateways to the past, representing a wealth of history, culture and knowledge that 's often difficult to discover. 

Marks, notations and other marginalia present in the original volume will appear in this file - a reminder of this book's long journey from the 
publisher to a library and finally to you. 

Usage guidelines 

Google is proud to partner with libraries to digitize public domain materials and make them widely accessible. Public domain books belong to the 
public and we are merely their custodians. Nevertheless, this work is expensive, so in order to keep providing this resource, we have taken Steps to 
prevent abuse by commercial parties, including placing technical restrictions on automated querying. 

We also ask that you: 

+ Make non-commercial use of the file s We designed Google Book Search for use by individuals, and we request that you use these files for 
personal, non-commercial purposes. 

+ Refrain from automated querying Do not send automated queries of any sort to Google's System: If you are conducting research on machine 
translation, optical character recognition or other areas where access to a large amount of text is helpful, please contact us. We encourage the 
use of public domain materials for these purposes and may be able to help. 

+ Maintain attribution The Google "watermark" you see on each file is essential for informing people about this project and helping them find 
additional materials through Google Book Search. Please do not remove it. 

+ Keep it legal Whatever your use, remember that you are responsible for ensuring that what you are doing is legal. Do not assume that just 
because we believe a book is in the public domain for users in the United States, that the work is also in the public domain for users in other 
countries. Whether a book is still in Copyright varies from country to country, and we can't off er guidance on whether any specific use of 
any specific book is allowed. Please do not assume that a book's appearance in Google Book Search means it can be used in any manner 
any where in the world. Copyright infringement liability can be quite severe. 

About Google Book Search 

Google's mission is to organize the world's Information and to make it universally accessible and useful. Google Book Search helps readers 
discover the world's books white helping authors and publishers reach new audiences. You can search through the füll text of this book on the web 



at |http : //books . google . com/ 



) 



5teinbach-6rös5er: 



Wörterbuch 



il 



Marshall -Sprache 






■^.15? 



I^aräatti College l^tbrarg 




PROM TBt HKQ|JKi.T OF 

GEORGE FRANCIS PARKMAN 

OF BOSTON 

' ' Föf the purchas« of booNs for the Library ' ' 



Wörterbuch 

der 

Marshall-Sprache 

nach hinterlassenen Papieren des verstorbenen 
Stabsarztes Dr. Erwin Steinbach 

(von 1891 bis 1894 Regierungsarzt in Jaluit, Marshall-Inseln) 

umgearbeitet und herausgegeben ,jr 
von 

Hermann Grösser, 

Direktor der Jaluit-Gesellschaft zu Hamburg. 



Erster Teil: Marshall- Deutsch. 
Zweiter Teil: Deutsch -Marshall. 



Alle Rechte vorbehalten. 



■ g- i »1 ' ^ » 



Hamburg : 

L. Friederichsen & Co. 

(Inhaber: Dr. L. Friederichsen). 

geographischer und nautischer Verlag. 

1902. ^ . 

Digitized by VjOOQIC 



^5L3^VJf 




6. F. PARKMAN FUND 



Pierer'sche HofbucMruckerei Stephan Geibel k Co. in Altenbui^. 

Digitized by VjOOQIC 



Vorwort des Herausgebers. 



Der Hegierungsarzt Dr. Steinbach hat seinen dreijährigen 
Aufenthalt in Jaluit zu einem sehr eingehenden Studium der 
Marshall-Sprache benutzt. Bedauerlicherweise hat sich die Ver- 
öffentlichung seines Wörterbuches jahrelang hinausgezogen; wir 
beschlossen, sie gemeinsam vorzunehmen, damit auch die Sprach- 
kenntnisse, welche ich mir während meines 18 jährigen Aufent- 
haltes auf den Marshall-Inseln erwerben konnte, verwertet würden. 

Mit dieser Arbeit beschäftigt, erreichte mich die schmerzliche 
Nachricht von Dr. Steinbach's frtlhzeitigem Tode. 

Mit Zustimmung des Vaters des Verstorbenen habe ich nun- 
mehr die Herausgabe übernommen und einen nochmaligen Besuch 
der Marshall-Inseln zu einer sorgfältigen Nachprüfung des 
Materials, namentlich in Bezug auf die Wiedergabe und Schreib- 
weise der häufig so schwer definierbaren Laute, benutzt. 

Ich übergebe das Wörterbuch, welchem ich einen Deutsch- 
Marshall-Teil beigefügt habe, der Öffentlichkeit in der Hofihung, 
dafs unsere Arbeit besonders für diejenigen unserer Landsleute 
von Interesse und auch von praktischem Nutzen sein möge, 
welche entweder in den Marshall-Inseln als Beamte, Kaufleute, 
Missionare, Händler etc. thätig sind, oder von der Heimat aus 
Beziehungen zu jenem weitentlegenen kleinen deutschen Schutz- 
gebiete unterhalten. 

Dem Wörterbuche lasse ich die von Dr. Steinbach verfafste 
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Einleitung vorausgehen, welche Zeugnis für die Grrttndlichkeit 
seines Studiums ablegt 

An Bord des „Aeolus", auf der Reise von Jaluit (Marshall- 
Inseln) nach Ponape (Karolinen), im November 1900. 

Hermann Grösser. 



Einleitimg von Dr. Steinbach. 



Folgende Drucksachen haben mir vorgelegen: 
I. Verfafst von den im deutschen Schutzgebiet der Marshall- 
Inseln thätigen amerikanischen Missionaren des Boston Board 
of Commissioners of Foreign Mission: 

1) Buk in Jenesis. New- York, American Bible Society 
1881; 165 Seiten. (Übersetzung des 1. Buches Moses.) 

2) Letter ko an Paul Dri jilik nön Dri Rom, Dri Korint, 
Dri Galetia^ Dri Epesos im Dri Pilipai, New -York, 
American Bible Society 1882. 155 Seiten. (Übersetzung 
des Römer-, Korinther-, Galater-, Epheser- und Philipper- 
briefes.) 

Als Anhang zu diesem Buch findet sich: 
Letter eo mokta an Jon. 
Letter eo Ken Karuo an Jon. 
Letter Ken Kajilu an Jon. 
Buk in Sam. 
(Übersetzung der drei Briefe Johannes und der ersten 
14 Psalmen.) 

3) Buk in Bwinbwin (Rechenbuch), published by Hawaiian 
Board 1885. 157 Seiten. 

4) New Testament ak Kalimur ekftl an ar iroj im dri 
lomor Jisös Kraist New- York, American Bible Society 
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1885. 236 Seiten. (Übersetzung des Neuen Testamentes^ 

auch die oben genannten Briefe etc., zum Teil in ganz 

anderer Übersetzung, enthaltend.) 
5) Bwebwenato in Baibel jen Kalimur mokta. American 

Tract Society. 386 Seiten (ohne Jahresangabe, eine 

,, biblische Geschichte"). 

Von den Missionaren sind aufserdem noch einige andere 
Bücher in der Marshall-Sprache veröffentlicht worden; die- 
selben waren mir aber nicht zugänglich. In neuester Zeit 
soll auch (soviel ich weifs, von Dr. Pease) eine Übersetzung 
der ganzen Bibel geplant sein, 
n. Vokabularium der Dialekte Chamori und von Eap, Ulea 
und Radack in ,, Entdeckungsreise in die Südsee und nach 
der Berings-Strafse" u. s. w. Weimar 1821. 

3. Bd.: Bemerkungen und Ansichten auf einer Ent- 
deckungsreise u. s. w. von Adalbert von Chamisso. S. 57 ff. 

III. Journal des Museum Grodeffroy, Hamburg 1878. 1. Bd. 
Heft 1. S. 33— 47. Die Ebon-Gruppe im Marshall-Archipel 
nach brieflichen Mitteilungen von J. Kubary, bearbeitet von 
Dr. E. Gräffe. 

IV. Beiträge zur Kenntnis der melanesischen, mikronesischen 
und papuanischen Sprachen von G. v. d. Gabelentz und 
A. Meyer in Abhandlungen der phil. -historischen Klasse 
der Königl. Sachs. Gesellschaft der Wissenschaften. VIII. Bd. 
S. 375. Leipzig 1882. 

Mir ist nicht bekannt, aus welchen Quellen die in dieser 
Abhandlung aufgeführten Wörter der Sprache der Marshall- 
Inseln entnommen sind ; zum Teil weicht ihre Schreibweise 
wesentlich von der in den früher erschienenen Schriften 
vorhandenen ab. 

Einzelne Wörter der Marshall-Sprache werden auch von 
H. S. von der Gabelentz in „Die melanesischen Sprachen" etc. 
im 8. Bd. und 7. Bd. der genannten Abhandlungen 1861 
bezw. 1879 S. 1 ff. angefahrt. 
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V. Beitrag zur Sprache der MarshalMnseln von Franz Hems- 
heim, Leipzig 1880. Dieses Bttchelchen enthält auf 14 Seiten 
ein alphabetisches Wörterverzeichnis und giebt auf weiteren 
14 Seiten einen kurzen grammatischen Leitfaden. 
VI. Verschiedene Aufsätze aus ^The Friend", A monthly Jour- 
nal hj Samuel C. Dämon, Honolulu 1864 ff., welche einige 
kurze Angaben von Worten und Grammatik der Marshall- 
Sprache enthalten. 
VII. Mitteilungen von Forschungsreisenden und G-elehrten aus 
den deutschen Schutzgebieten von Dr. Freiherr von Danckel- 
man, Berlin 1888, Heft 11. S. 63 — 81. Dr. Knappe, 
Religiöse Anschauungen der Marshall-Insulaner. Diese Ab- 
handlung enthält zahlreiche alte Lieder u. s. w. 
Was nun den Wert dieser vorgenannten Veröffentlichungen 
betrifft, so ist an die Spitze Nr. HI, die Mitteilungen von Kubary, 
zu stellen. Wenn dieselben auch nur sehr wenig Wörter und 
nur ganz kurze Bemerkungen über grammatische Fragen enthalten, 
so ist doch das Wenige fast ohne Ausnahme richtig aufgefafst 
und dargestellt. Die in den Abhandlungen v. d. Gnbelentz^ (Nr. IV) 
enthaltenen Wörter sind ebenfalls meist ohne wesentliche Irrtümer 
wiedergegeben. Den Veröffentlichungen von Kubary schliefst 
sich an Nr. V, der Beitrag zur Sprache der Marshall-Inseln von 
Franz Hemsheim. Leider ist der Wert dieses Büchelchens sehr 
dadurch beeinträchtigt, dafs viele störende Druckfehler darin vor- 
handen sind. 

Das Vokabularium von Chamisso (Nr. H) hat eigentlich nur 
einen historischen Wert. Nach demselben müfste man annehmen, 
dafs die Sprache der Marshall-Inseln sich, was die einzelnen 
Laute betrifft, seit der Anwesenheit Chamissös daselbst (1816/17) 
wesentlich verändert hätte; es tritt z. B. bei Chamisso ein s auf, 
das heute in den Marshall-Inseln vollständig fehlt. Chamisso sagt 
aber schon selbst, dafs seine Rechtschreibung schwankend sei. 
Aufserdem erklärt sich diese Differenz, abgesehen von den durch 
die Auffassung des Beobachters entstandenen subjektiven Ver- 
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schiedenheiten^ sehr einfach dadurch, dafs Chamissos Gewährs- 
mann in der Hauptsache ein Eingeborener der Karolinen^ Kadn, 
der sich erst einige Jahre unter den Marshall-Insulanem aufhielt, 
gewesen ist^ der die Eigentümlichkeiten seiner Muttersprache 
in die auf den Inseln der Eatak-Gruppe gesprochene Sprache 
hineingetragen hatte. 

Aus der Schreibweise der Wörter in den von Knappe mit- 
geteilten Liedern (Nr. VEI) hat sich fast nichts für den vorliegenden 
Zweck entnehmen lassen. 

Leider sind auch die zahlreichen Veröffentlichungen der 
Missionare dadurch nicht so wertvoll, wie sie sein könnten, dafs 
sie eine sehr unglücklich gewählte Schreibweise, die halb nach 
internationaler, halb nach englischer Aussprache der Buchstaben 
aufgestellt ist, enthalten. Dazu ist dieselbe noch zwischen den 
einzelnen Büchern sowohl als auch sogar innerhalb einer einzelnen 
Druckschrift eine verschiedene. Aufserdem aber sind auch grobe 
Irrtümer in Bezug auf die Bedeutung der einzelnen Wörter und 
den grammatischen Bau der Sätze vorhanden. 

Wenn daher auch die genannten Veröffentlichungen auf ihren 
Inhalt und Wortschatz sorgföltig von mir geprüft worden sind 
und mir besonders wertvolle Anhaltspunkte fUr die Charaktere 
verschiedener Konsonanten (wie d, t, b, p u. s. w.) bei der ziem- 
lich grofsen Anzahl der Beobachter verschiedener Nationen boten, 
so sind die in folgender Abhandlung enthaltenen grammatischen 
Beobachtungen und die aufgeführten Worte doch sämtlich von 
mir selbst direkt von den Eingeborenen im Laufe von über 
8 Jahren gesammelt und in ihrer Bedeutung klargestellt worden. 
Zu ganz besonderem Danke bin ich hierbei dem schon über 
25 Jahren in den Marshall-Inseln lebenden deutschen Kaufmann 
A. Capelle verpflichtet, der mir durch seine ausgedehnte Kennt- 
nis der Marshall-Sprache und durch seine zahlreichen Beziehungen 
zu eingeborenen Häuptlingen etc., die er mir jederzeit und un- 
ermüdlich zur Verfügung stellte, es möglich gemacht hat, mich 
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innerhalb weniger Jahre mit dem Wesen der Sprache einiger- 
mafsen verti'sut zu machen. 

Leider ist es mir aber erst jetzt, 3 Jahre nach meiner Ab- 
reise von den Marshall-Inseln und Niederlegung des Materials, 
teils infolge Krankheit, teils infolge anderweit ausgedehnter Be- 
schäftigung, möglich, an die Veröffentlichung meines Materials 
zu schreiten. Die anfängliche Absicht einer ausführlichen Gram- 
matik habe ich daher, da ich selbst nicht mehr wie früher die 
Sprache beherrsche, leider aufgeben müssen. Ich hoffe aber, dafs 
das Gebotene so fehlerfrei ist, als es nach Lage der Umstände 
sein kann, und ich bitte, dasselbe nur als einen Versuch eines 
Wörterverzeichnisses der Marshall-Sprache aufzufassen. 

Auf irgend welche Vollständigkeit macht das Verzeichnis 
auch nicht den geringsten Anspruch; ich glaube, dafs es ein- 
schliefslich technischer Ausdrücke mindestens noch ein- bis zwei- 
mal so viel Worte in der Sprache der Marshall-Inseln giebt. 

Von den aus fremden Sprachen (besonders dem Englischen, 
zum Teil auch dem Hawaiischen) entnommenen modernen Aus- 
drücken habe ich ganz abgesehen. 



Erklärung. 



In Bezug auf die Schreibweise und Aussprache ist folgendes zu 
bemerken: 

Reihenfolge des Alphabets: a, b, d, e, g, i, 7, j, dj, k, 1, m, n, 
ng» 0, p, r, (d)r, t, u, w. 

Vokale: wie im Deutschen; daselbst nicht vorhandene sind durch 
Bezeichnungen, wie 

g, = Mittelding zwischen a und 0, 

^ = „ „ a „ e, wie im englischen ,hatS 

^ = » » «* » 0, 

* == » » » » 0» 

wiedergegeben. 

Ein unter einem Vokal, besonders unter e, bedeutet, dafs der- 
selbe nur eben angedeutet werden soll. 
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Ein - über einem Vokal bedeutet, dafs er nasal ist. 
„-„ „ „ „ „„ kurz ausgesprochen wird. 

n ~ V n n « ^ n *^^S n n 

„ '^ „ zwei Vokale bedeutet, dafs die beiden zusammengezogen 

werden (auch bei Diphthongen). 
„ ' über einem Vokal giebt den Ton an. 
Konsonanten: im allgemeinen wie im Deutschen. 
Das deutsche j ist wie im internationalen Alphabet mit y wieder- 
gegeben; z. B. yökwe yuk. 

Das deutsche tj oder dj mit j, wie z. B. in jong = die Mangrove. 
Das deutsche tsch oder dsch mit dj^ wie z. B. in djdb = nein. 
ng wird genau so ausgesprochen, wie es geschrieben ist. 
{(ly bedeutet, dafs das d kaum hörbar ausgesprochen wird. 
w liegt zwischen dem deutschen und englischen w-Laut; w be- 
deutet, dafs es wie das englische w ausgesprochen werden soll. 

Das Präfix e und tias Aföx e ist fast immer weggelassen, da die 
Wörter auch ohne solche vorkommen; ersteres stellt meistens das Pro- 
nomen bezw. Hülfsverb, letzteres das Relativpronomen dar. 

Die Endungen (i, im, in), wie bei äliJc, oder (a, am, an\ wie bei ät 
u. s. w., bedeuten: mein, dein, sein; 

also: älili = mein Kücken, äta = mein Name; 
äJikim = dein Rücken, ätam = dein Name; 
älilcin = sein Rücken, ätan = sein Name. 
Die Bezeichnungen Rat. resp. Räl. bedeuten, dafs die betreffenden 
Worte nur in der Ratak- resp. der Rälik-Gruppe der Marshall-Inseln 
gebraucht werden. 



Erklärung der Abkürzungen. 



adj. = Adjektivum. 

adv. = Adverbum. 

adv. interrog. = Adverbum inter- 

rogativum. 
conj. = Conjunction. 
interj. = Interjection. 
num. = Numerus. i s. = Substantiv, 

obsc. = obscön. v. = Verbum. 



part. = Partikel. 

präf. = Präfix. 

pron. = Pronomen. 

pron. num. = Pronomen numerale. 

Rat. = Ratak. 

Räl. = Rälik. 
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Druckfehler -Verzeicbniss 



zu 



Steinbach-Grösser: Wörterbach der Marshall-Sprache. 



Seite 5: olmMok statt älmMck. 
„ 6: anküiriöp statt anküiriÖp. 
„ 7: bddgbäd statt bädghäd. 

„ 9 Zeile 21 von oben: ilo Mruon statt ücM/rucm. 
„ 9: hSragilggU statt berag^gtl, 

„ 12: büjenJbüje statt ftwje«, 6«^^. 

„ 14: dhrtök, d^rrlök statt dirrZdÄ;, (^IrrtdJk. 

„ 15: ehe bin statt ebebin. 

„ 20: tomm statt omm. 

„ 27 Zeile 20 von oben: Albacore statt alhacer. 

„ 31: kadje'k^lok statt kaäjek^lok, 

„ 37 Zeile 20 von oben; c (ZjVZa HZen ^ep statt e djela kilen^ep. 

„ 45 Zeile 16 von oben: Band statt Land, 

„ 49 Zeile 2 von oben: wtj m statt mijin, 

„ 52 Zeile 16 von unten: rear statt sear, 

„ 53 Zeile 4 von oben: bujen-buje statt few^en buje, 

„ 56 Zeile 4 von oben: Franiboisie statt Fromboisie. 

„ 67 Zeile 17 von oben: iömin bä statt iomin, bä. 

„ 68 Zeile 5 von oben: ötemjeQ statt ötemjej. 

„ 68 Zeile 11 von oben: ien ötemjej statt ««n, ötemjej. 

„ 69 Zeile 1 von oben: karuj(e) buruon statt karvj{e), büruon. 

„ 69 Zeile 20 von unten: kon kdde statt fcoti, A:a(7€. 

„ 71 Zeile 13 von unten: kdnuj statt kämlj. 

„ 78 Zeile 3 von oben: einwöt statt eiuwÖt. 

„ 81 Zeile 16 von unten: Jaluit statt Jalnit. 

^ 81 Zeile 2 von unten: Albacore statt Abbacore, 

„ 82 Zeile 11 von oben: ünoj {d)rikgnk statt tlnoj, (d)rlÄ:gnÄ;. 

- 84 Zeile 17 von oben: UkUt ätan statt itkUt. atan, ^^ t 
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Seite 87 Zeile 14 von unten: ßm in ne statt (fim in n^. 

„ 89 Zeile 14 von unten: na ilOy ngan iloan statt na ilo ngan iloan. 

„ 90 Zeile 5 von oben: djijet statt djiget 

„ 90 Zeile 12 von unten: Mrong lökyen statt kdrong, lokyen. 

„ 91 Zeile 8 von oben: Kabua statt Kahna. 

„ 95 Zeile 10 von unten: dirrtök statt dirrlök, 

„ 95 Zeile 9 von unten: dirrlök statt dirrtÖk. 

„ 95 Zeile 4 von unten : jingeringer statt jinjeringer. 

„ 96 Zeile 6 und 7 von unten: Kabua statt Kahna und kahna. 

„ 97 Zeile 3 von unteir: lö^Ö statt löiÖ. 

„ 99 Zeile 10 von oben: baran statt hnrau. 



„ 99 Zeile 9 von unten: lamenak statt lamanok, 

„ 100 Zeile 1 und 2 von oben lies : Nähmaschine, die, kein gegi, Näh- 
nadel, die, ie. 
„ 111 Zeile 17 von unten: Boehmeria statt Bochmeria, 
„113 Zeile 7 von oben: maneman statt. manemm. 
„ 113 Zeile 1 von unten: nukÖn statt mekön. 
„114 Zeile 2 von oben: tilyik statt *IZ^*A;. 
„115 Zeile 5 von obfen: üjüij statt üjöij. 
„ 119 Zeile 10 von oben: im an bar statt Im aubar. 
„120 Zeile 3 von oben: dngenwöj ^ 8ts,tt ängenuÖg. 
„122 Zeile 13 von unten: lange Zeit vorher statt kurze Zeit vorher. 
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Wörterbucli der Marshall-Sprache. j^.^.^.^^^ ^^ Gboglc 
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A. 



a siebe dk, 

ab adv. zur Bezeichnung desCondit. 
z. B. wenn ihm ein Unfall pas- 
sierte (passieren würde) = nge 
jorän e ab bungote, 

ab adv. (■« kdb) auch» ebenfalls. 

ab verb. wissen, verstehen, kundig 
sein, z. B. ej ah djerdkertk = er 
versteht zu segeln. 

dbang adj. 1. unzulangend, unge- 
nügend, nicht lang genug, z. B. 
edba/ng bäi ^= meine Hand reicht 
nicht zu; 

2. unerreichbar, unzugänglich. 

ab^lip adj. schuftig, schurkig, lum- 
pig; bes. nach dem Weibe eines 
Königs (iroj) lüstern, s. Lump. 

äb^jädji V. unterm Arm tragen. 

SMdjäk V. unterm Arm tragen. 

äbSnänä adj. unruhig, sich immer 
bewegend ; 

V. in beständiger Bewegung 
sein, Unruhe haben. 

aber s. die Einfassung, die Seite 
eines Gegenstandes. 

dMdji V. kneifen, und zwar zwischen 
den Knöcheln zweier Pinger 

• (siehe kindji), zwicken. 

abin v. nicht mögen, nicht wollen, 
sich weigern. 

abub-bub interjection schnell. 



ö^s. I.Name einer Muschel, aus 
der Mdjibul (siehe d.) gemacht 
werden; 

2. die einzelnen, aus dieser 
Muschel geschliffenen Scheiben 
von Halsketten (mar^ma/r)\ 

3. die Gallenblase. 

adero s. das Schutzdach aus mang 

(siehe d.) des zusammengelegten 

Kanoesegels. 
adidi V. räuchern. 
adjdapglap adj. hohl. 
äbäb V. scharren (von Hühnern). 
ägäk 8. die Wunde im allgemeinen, 

das Geschwür. 
ägebU v. den Ballast, die Ladung 

auswerfen, über Bord werfen, 
dgeli v. abschälen, schälen. 
äg^k V. verladen, auf das Schiff 

bringen (von Waren etc.). 
ägeto V. landen, ans Land bringen 

(von Waren etc.); herabnehmen, 

auf die £rde setzen, legen. 
äj V. flechten (Matten). 

I die Faserhülle derKokos- 
nufs mit den Zähnen ent- 
fernen, eine Kokosnufß 
entschälen. 
äjet adj. frech, mutig, unternehmend. 
dke 8. die Sehne, die Ader. 
dkU V. abschälen. 
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«7 s. die in der Kokof?nufs ent- 
haltene Flüssigkeit (Kokosnufs- 
milch) (siehe kongäläh 

äl^qje V. zusammenfalten, um- 
schlagen. 

{wiederholen, z. B. hm 
(oder kwon) djdb älijin 
menin = rede nicht 
wieder das alte Zeug. 

älik adv. künftig, später, hinter, 
nach der Seeseite des ... zu, mit 
Genitiv : älik-in .... 

nhk (t, im, in) s. der Rücken, die 
Bückseite. 

älik-in-lm s. das Dach des Hauses. 

(im s. die Verbindungsschnur der 
einzelnen Stücke des Kanoes. 

änhuin siehe enhuin. 

(io V. tättowieren; 

s. die Tättowiertmg. 

ärt (i, im, in) s. die Augenbraue. 

ät {a, am, an) s. der Name. 

ät V. riechen (trans.). 

ätgkälin V. einen neuen Namen 
geben, den Namen wechseln. 

ätgnake v. heifsen, genannt werden, 
den Namen tauschen. 

äti y. hineinlegen, hineinstecken, 
hineinthun. 

ätrik adj. liebevoll, zärtlich (gegen 
jem. Accus.). 

ägi s. der Fingernagel, die Klaue. 

att adv. ja (siehe inga, eÖktoe), 

ai s. die Strömung, der Strom (im 
Meere). 

ai'in-loidjüing s. das Ohrläppchen. 

atbuij \ 8. das Wasserloch mit 

atbmt l frischem Trinkwasser. 

mbujuij adj. erhaben, schön, herr- 
lich. 



aigmlölo s. der kühle, schattige Platz. 

äikmj 1. V. entbehren, Mangel haben, 
knapp sein (an etwas Acc); 
adj. bedürftig, Mangel leidend; 
2. V. nach etwas streben (kin)y 
um die Wette laufen (von Men- 
schen, Kanoes etc.). 

atl s. Name eines Fisches mit einem 
roten, blauumsäumten Strich 
hinter den Kiemen. 

mlili Bat. s. die Tasche. 

atltk s. (siehe at) der ausgehende 
Strom in der Passage; 
V. der Strom geht aus. 

ailüur s. der kühle, schattige und 
windstille Platz. 

ckling s. die ganze Lagune mit den 
daraufliegenden Inseln, das Atoll, 
die Insel im ällgem. (im Gegen- 
satz zu ine == die einzelne Insel 
eines Atolls). 

a^mer I ^ verwelken, absterben. 

atmerlok ) 

cknhfian adj. friedlich, friedfertig; 

s. der Friede. 
^ni V. sammeln, aufsammeln. 
ckniken s. die Stimme. 
aining adj. schmal, dünn, winzig« 
ctiniwöj V. sammeln. 
ckoar s. der eingehende Strom (in 

der Passage); 

V. der Strom geht ein. 
air pron. ihr (plur.). 
air (a, am, an) s. die Schulter. 
aire s. die Wasserhose. 
cknk adj. dünn, schmal, schlank. 
airue Bai. s. die Brunst, die Geilheit. 
ait adj. verrufen, nicht geheuer^ 

unbetretbar (von Orten, wo Geister 

sich aufhalten). 
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^täk s. die Strömung, der Strom 

(im freien Meere). 
äitök adj. lang (Mafs und Zeit), 

auch übertragen: eäitök bung ss 

es ist eine lange (bange) Nacht. 
äj s. 1. die aus Pandanusblättem 

zusammengehefteten einzelnen 

Teile, mit denen Dach und Wände 

der Häuser bekleidet werden; 
2. die Leber. 
äjaj s. die Wade. 
öjej V. austeilen, verteilen. 
dßlök V. seufzen; 

s. der Seufzer. 
ädjiri s. das Kind (im allgem. bis 

zum 8. Jahre). 
dcißnk V. langsam gehen, schleichen. 
d(Jji s. die Trommel. 
adjiherik v. (von der Samener- 

giefsung) schnell kommen (siehe 

a. adjim^ik und bokäläp). 
ädj'ikubgküb v. hinken. 
adjimertk v. (von der Samener- 

giefsung) langsam kommen. 
ak adv. aber (siehe a, welches von 

den Missionaren meist gebraucht 

wird). 
ak'Ok adv. entweder — oder, das erste 

ak wird meistens fortgelassen. 
äk s. der Fregattvogel (Tachypetes 

aquilus. L.). 
äke V. steif sein (im Gelenk); 

s. der Name einer mit Gelenk- 

steifigkeit verbundenen Krank. 

heit, Bheumatismus, Gicht u. s. w. 
akingkmg adj. hochrot, feuerrot. 
i^kur V. mit vollen Händen nehmen, 

händeweise zusammenraffen. 
,al s. die Sonne. 
alal s. der Baumstamm, der Stock, 

das Holz (siehe gängt). 



dlap 8. der Oheim. 

dUj V. anlegen auf jem., zielen. 

dUn adv. mal, z. B. rüo dien = 
zweimal. 

8. (übertragen, neu) die Seite 
eines Buches. 

dlid s. die einzelnen Stäbe am Aus- 
legergerüst des Kanoes. 

alikar adj. offenbar, deutlich (z. B. 
von der Sprache, im Gegens. zu 
tinnOy siehe d.). 

dling s. der Mond. 

dling iyu s. der Neumond. 

alQik V. tragen. 

menin aljik der Tragkorb. 
kiru in aljik das Pferd. 

älli s. Name eines bunten Fisches. 

älmerlok v. zur Büste gehen, unter- 
gehen (von der Sonne); 

s. der spätere Nachmittag. 

a2vgd\ besehen, beschämen, be- 

aluje f trachten. 

dluk s. die Schlinge; 

V. mit einer Schlinge fangen. 

am pron. dein. 

am pron. unser. 

ämglap adj. grofsen Grundbesitz 
habend, begütert; 

s. der Grofsgrundbesitzer. 

dmi pron. euer (2. Fers. plur.). 

amtoe v. bedecken. 

an pron. sein, ihr (sing. fem.). 

dnan v. rudern, paddeln. 

andnge (em, en) s. der Schatten (einer 
Person od. eines Gegenstandes), 
das Schattenbild. 

anangenomg adj. wohlriechend ^von 
Sachen). 

anhijbdn adj. linke; 
adv. links. 
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anbijmdrong adj« rechte; 

adr. rechts. 
dne (auch änan) y. ködern, einen 

Köder vorwerfen. 
j j in die Fufstapfen jem. 

' ^>(Acc) treten, auf der 
an^Sm] gp^^ ggj^^ verfolgen. 

anemän s. der Schwager. 

anenikoj adj. unabhängig, frei, un- 
gebunden ; 

s. die Unabhängigkeit, die 
Freiheit. 

amj s. der Geist, der Gott, das 
höhere Wesen, das Gespenst, 
jetzt: Gott. 

dvioo y. überlegen sein, stärker sein, 
überwinden (als = djefn). 

anküiriöp v. heucheln. 

anmtng adj. linke; 
adv. links. 

anm^ adj. rechte; 
adv. rechts. 

anri {i, im, in) der Hintere, der Arsch. 

angenidng s. die Zeit des N.O.- 
Passats (Januar - April), der 
Winter. 

iman ang^icmg, die Zeit des 
Passatbeginns, d. h. Nov.-Dec. 
(Spätherbst). 

angigi adj. krumm. 

angm adv. bald, schon. 

angingin v. fuhren, geleiten.. 

dnginlölc\ mitführen, mitnehmen 

dngmtöki ' (eine Person). 

dngtnwQJ Räl. v. wegführen. 

dngor v. angeln, fischen. 

do pron. mein. 

är pron. unser. 

är pron. wir. 

är praef. zur Bezeichnung des Per- 



fectums , z. B. J ar jerbal =^ ich 
habe gearbeitet. 

^rak adj. habsüchtig. 

drap adj. finster (vom Himmel), mit 
schweren, dunklen Wolken be- 
deckt. 

dreang num. wir vier od. fünf (die 
angeredete Person). 

är^en s. der vier Finger breite, 
aus mang (siehe d.) geflochtene 
Streifen im Mattensegel (siehe 
djelenk und ardjönguT), 

ärgönge s. festes Holz (meist Treib- 
holz); 

adj. aus solchem Holz ver- 
fertigt. 

dri s. der Finger = drin bdi, die 
Zehe ^ drin nei', drüip der 
Daumen; drigqt der Zeigefinger; 
dririk der kleine Finger. 

drdjil pron. wir drei (die angeredete 
Person). 

ardjöngul s. der zehn Finger breite 
Streifen, aus mang geflochten, zu 
Mattensegeln der Kanoes ge- 
braucht (siehe dremen und djelerik), 

drmtj 8. der Mensch, plur. die 
Leute. 

drmwe (auch arme) s. Name eines 
Strauches, einer Boehmeria 
(Ramie). 

arongeröng v. spionieren, kund- 
schaften; 
{d^ri'drong der Kundschafter. 

druij pron. wir alle, wir (mehrere) 
(die angeredete Person). ^ 

ätädjhiemdjin s. die Waise. 

dtäk s. der Besitzer (eines Hauseä), 
der Hauswirt, der Wirt. 

dtälan s. die Locke. 
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atarta/r v. sich berühren. 

athSkoj y. umarmen, umschlmgen, 
umfassen (nach langer Trennung). 

dtelal s. der Unterkiefer, die Kinn- 
lade. 

4to V. aus dem Wasser (Meere) 
steigen, aus dem Wasser heraus- 
kommen. 

ölue V. schwimmen (im Wasser), 
siehe hebe, 

dUbbuki siehe idbuki, num. vier- 
hundert. 

augäl V. sich streiten (mit Worten), 
s. der Streit, der Wortstreit. 

aug&la/p v. anflehen, dringend bitten. 

dui s. der Todeskampf. 

äufik s. Name eines Gerichtes, des 
Gemenges von gekochtem 
Arrowroot mit geschabter Kokos- 
nufs. 



^ir s. die Falle, die Vogelfalle. 

^TciSmk 2Ay sündhaft; 

y. begehren, begierig sein (mi]t 

- Acc); . ' . 

8. die Begierde. 

änlip adj. alles, alle. 

dWiZ s. Name eines Fisches. 

aimw&Ue s. der im Dachstuhl der 
Hütte von einer unteren Ecke 
nach der gegenüberliegenden 
Giebelspitze verlaufende Schräg- 
balken. 

aup s. Name einer Eidechse. 

oIm' s. die in der Hütte befindliche 
Öffnung zum Einkriechen, die 
Thür, der Eingang. 

dfUram adj. halb erblindet, trüben 
Auges, altersschwach. 

mun'^k adj. wertvoll. 

düJbwia adj. wild, scheu. 



ha V. sagen (einem etwas), (zu 
jem. i&en), Mitteilung machen, 
sprechen ; 

horbätd V. unnützes Zeug reden, 
Gerede machen (über, von jem., 
Acc), verspotten; 

ha-yohoeyuk v. lebewohl-, 
guten Tag sagen. 

habbib s. der Schmetterling. 

bibu V, liegen, ruhen, sich aus- 
ruhen (von Menschen und Tieren). 

bad s. die Erderhöhung, der Haufen. 

bäd s. der Rauch. 

b^d s. der Sumpf, der Morast, der 
Tümpel, die Lache, der Teich. 

badäggdäk s. Brotfrucht -Art mit 
grofsen Früchten, ohne Kern. 



bäd^bäd v. Notdurft haben. Drang 

zum Stuhlgang verspüren. 
bddu V. (obsol.) erlösen. 
hä (t, im, in) s. der Arm, die Hand, 
die Seitenflosse der Fische, das 
Vorderbein der Tiere, die Flügel 
der Vögel. 

^pm in bä der Ellenbogen. . 
älik in bä der Handrücken. 
l^ber in 6ä, die Handfläche, die 

Hohlhand. 
mdJcqj in bä das Handgelenk. 
iömin 6ä die Achselhöhle. 
bdbe V. naut. an den Wind bringen 

(vom SchifF), aufluven. 
bäbidjtk v. Unsinn treiben, jem. 
etwas aufbinden, fluökei:n. 
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adj. ausgelassen, unartig, 
adj. mit kurzer, zurück- 

häj gezogener Vorbaut; 

bäjer'tk | v. eine solche Vorhaut be- 
sitzen. 

bäk{e) V. gebieten über jem. (Acc.). 

bäkät V. beschmutzen, mit Kot ver- 
unreinigen (von kleinen Kindern, 
Vögeln), Kot fallen lassen 
(bescheifsen). 

bälök V. wegtreiben, treiben (auf 
dem Wasser von Schiffen (u. s. w.). 

bäotäk adj. zerrissen (übertragen 
vom Hymen) = entjungfert. 

bäo s. die Faserhülle der Kokos- 
nufs, die Kokosnufsfaser. 

bat s. die £bbe; 

V. Ebbe sein, ebben; 
ebätÖk die Ebbe kommt. 

baut 8. Name eines Stockes, an dem 
ringförmig an einzelnen Stellen 
die Binde abgezogen ist; 

adj. so beschaffen sein, mit 
ringförmigen Einschnitten. 

bagge s. das Beingeschwür. 

bäj s. Name eines viereckigen 
Loches auf der Plattform der 
Luvseite des Kanoes zum Ver- 
richten der Notdurft. 

baj adv. nur, z. B. e baj kadjitok 
= er fragt nur. 

bädjtk adv. ein wenig, nur, z. B. 
kon dj'0et bädjtk = setz dich ein 
wenig. 

bdkajen v. zeigen, anweisen. 

bäketik s. die Hütte auf der Platt- 

o 

form des Auslegers auf dem 
Segelkanoe. 

bdkgtik'i-rong die Hütte auf der 
gegenüberliegenden Plattform. 
bakit s. der (gute) Taucher. 



bäl s. das Aufsenriff; 

bSrcm-bäl die Biffkante. 

bdldl V. rauchen (intrans.), Bauch 
entwickeln. 

bälyit s. Name eines Gerichtes, 
welches aus ausgehöhlten Brot- 
früchten, die mit Kokosnufsmiich 
gefüllt und zwischen heifsen 
Steinen gekocht sind, besteht. 

baUe s. die Körperbedeckung; 

baU in boran der Hut, die Mütze ; 
V. bedecken, mit = kin, 

bällengäk s. der aus der ganzen 
Pandanusfrucht ausgebrochene 
einzelne Teil; 

V. ausgebrochen sein (von 
diesem Teil, siehe böb), 

bane v. nicht können, nicht ver- 
mögen, nicht im stände sein, zu 
schwach sein. 

bdngban v. siehe bäne, 

bar V. bewachen (siehe kile)] 
im an bar das Gefängnis. 

bar adv. wieder, nochmals, noch, 

noch dazu, auch, z. B. e bar ilök 

ngan . . = er ging wieder nach . . 

bar djuon noch einer, noch 

einmal. 

bar adj. leer (von Gefäfsen). 

bardngi adj. ähnlich (seinen Eltern); 
V. ähnlich sehen, gleichen. 

bdriyit s. der Strand. 

bdrik V. sich bücken. 

bartkgrikv, sich bücken, sich beugen, 
niederbeugen, in gebückter Hal- 
tung dastehen, eine solcheHaltung 
(vor dem Häuptling) einnehmen. 

bärü s. Name der Landkrabbe 
(verschiedene Species). 

bänUtp s. Name der grofsen Kokos- 
nufskrabbe. 
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bäta {hwgta) conj. warum, weshalb 
(ohne Satz, als Frage). 

hdta adj. num. sehr viele; 

8. die grofse Menge, die grofse 
Anzahl, die Menge (überhaupt). 

'bätdta £ndsilbe zur Bezeichnung 
des Superlativs in seiner gröfsten 
Steigerung, ganz besonders, z. B. 
emdn bätdta = ganz besonders 
gut. 

bdtwdj V. zu spät kommen, hinter- 
herkommen. 

bau s. der Vogel (im allgemeinen). 

bitildi Räl. V. sich verwickeln, ver- 
wickelt sein (z. B. ein FadenX 
verworren sein; 

adj. schlecht, nichts nutze. 

baulol Rat. v. und adj. siehe baudi, 

beaordk^räk v. mausen, stehlen; 
adj. diebisch. 

bibe V. etwas wollen (üobdruon im 
Herzen), beraten, sprechen über 
etwas, durchsprechen, überlegen, 
am bibe = wie du willst; 

s. der Wille, die Beratung, die 
beratende Versammlung, die 
Überlegung; der Vertrag, die 
Vereinbarung. 

b^be V. schwimmen auf {ion) etwas, 
obenaufschwimmen (im Gregensatz 
zum Untersinken und zum akt. 
Schwimmen im Wasser). 

be siehe bä, 

b&c 8. der männliche Same, der 
Samenergufs; 

V. sich ergiefsen (vom Samen). 

bek V. über etwas disponieren, ver- 
fügen, Verfügung treffen. 

b^aj V. Holz spalten. 

belgbil adj. bekränzt; 
8. der Kranz. 



belläk 8. das Kochhaus. 

belle 8. die Fremde. 

beUek v. heiraten; 
s. die Heirat. 

bellik adj. bekränzt; 
8. der Kranz. 

b^lin 8. der Kranz, die Krone, der 
gröfsere Kopfschmuck. 

bitting (tak) v. den Unterleib beim 
Tanz einziehen, Bewegungen mit 
demselben machen. 

bellok adj. offen, geöffnet, offen- 
stehend. 

ben^ma adj. schwer begreifend, 
(geistig) schwerfallig, schlecht 
fassend. 

bgöki s. Name für die Frau während 
der Zeit, wo der Mann tättowiert 
wird (siehe cljfjmit), 

b^ V. sich befinden (irgendwo), da- 
sein, dableiben, siehe berwot 

biragilggU adj. zerstört, vernichtet. 

beräk s. der Hungerstod; 
adj. verhungert. 

beräk s. Name eines Fisches mit 
rötlichen Schuppen. 

berän adj. frech, mutig, kühn; 
s. die Kühnheit, der Mut. 

bergb^ s. das zur Insel gehörige 
Riff, das trockene Riff. 

berijU s. der Strand, das Ufer. 

bSrij Rat. v. den Beischlaf ausüben 
(femina supra). 

berimSgMa Räl. adv. später, später- 
hin, nachher. 

berimSmegät Rat. adv. siehe berimo- 
geda, 

berowan (e) adj. schwebend ; 
V. schweben. 

berre v. zweifeln, bezweifeln. 

bSrro V. brüten, 
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bSrtDOt y. dableiben, hierbleiben, 

warten (siebe ber), 
betgdge adj. niedrig, niedrig stehend, 

niedrig gestellt (an Bang). 
beüp adj. ermüdet, ermattet. 
bi s. der Steinhaufen (zu irgend 

einem Zweck errichtet). 
btd^bid Y. Seil drehen, flechten. 
btcUak y. etwas zum Kopfkissen, als 

Kopfunterlage nehmen. 
hij (btä) s. 1. der ausgesogene Teil 

der Pandanusfrucht (&o&); 

2. der Mutterkuchen, die Pla- 
centa; 

3. das Kopfkissen, das als 
solches gebrauchte weiche Stück 
Holz. 

bij^blj adj. seicht, auch übertragen 
(an Gredanken), z. B. eUjgbtj an 
lamendk = er ist ein seichter 
Kopf; mit kurzer Scheide (yon 
einer Frau). 

bijuak s. Name einer schwarzen 
Möye mit weifser Haube. 

btkebik y. flattern, mit den Flügeln 
schlagen, fliegen. 

btketök y. schweben. 

btketokin s. die Haltung, das Ge- 
bahren, das Auftreten, der An- 
blick (einer Person). 

biUnggling s. der Tropfen; 
y. tröpfeln. 

billok y. die Lippen yerziehen, yer- 
. ächtlich die Lippen kräuseln. 

btn^ (e) y. schliefsen, zumachen (z. 
B. m^en dtbedtb = den Deckel 
einer Kiste), yerstecken, yer- 
bergen, einschliefsen, einnehmen, 
ausfüllen, innehaben; an jem. 
Stelle treten, bes. binej djenukön 
= jem. yertreten , dayor treten 



(yor etwas, Acc. z. B. lamp =» 

das Licht wegnehmen). 
h^Üb 8. das Kokosnufsöl. 
b^ir 8. die Gl^perle. 
binjäk adj. yersteckt, yerborgen, 

z. B. ebif^aJc äling = es ist Mond« 

finstemis; ebittjak cU = es ist 

Sonnenflnsternis. 
btnmour y. yom Tode erwecken, 

yom Tode erlösen. 
Mr adj. falsch, unrichtig, irrig; 

V. sich irren, sich täuschen, 

falsch berichtet sein. 
birdnggräng s. der ästige Fruchtstiel 

der Kokosnufspalme ; 

adj. struppig, y erzweigt. 
blromgitengU adj. elastisch, biegsam. 
birdödö adj. schrumpelig, faltig, 

yerschrumpft (yon der Haut alter 

Leute). 
birgber y. lange bleiben. 
birtkerik y. das Haar zum Zopf 

flechten ; 

s. der Zopf. 
btrlök y. yerachten. 
bU s. die Flut. 

bo y. 1. sich fangen, sich anstecken; 
adj. ansteckend; 
y. 2. das Segel niederlassen, 
ftogfr s. die das echte Schildpatt 

liefernde See-Schildkröte. 
böb s. der Pandanusbaum , die 

Frucht desselben. 
bSberai y. zurückhalten, hindern. 
böbo y. kehren, fegen; 
— hk wegkehren; 
s. der Pinsel (zum Keinigen 

der Haut yon Staub und Schweifs, 

bei Hautkrankheiten angewandt). 
bqd (i, im, in) s. die Nase; 

kein bffd der Nasenrücken; 
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rälil in hqd das Nasenloch; 
man in hqd die Nasenspitze. 

b^ s. die niedrige Erderhöhung 
(bes. diejenige, die sich um den 
Stamm der Brotfruchtbäume 
herum findet). 

hödaJcMäk s. das Blut, die Menstrua- 
tion; 

V. bluten, die Regel haben. 

höe s. das übrig Grebliebene, der 
Überrest. 

hoe conj., siehe bwe. 

bör 8. die Schale der echten Schild- 
kröte (siehe boär), 

bog s. der Sand, die auf dem Riff 
aufgeschwemmte kleine Sand- 
insel. 

bogige y. gehorchen. 

boggäbök s. das Messer, das schnei- 
dende Werkzeug. 

b^gge s. siehe bägge, 

böj adj. mager. 

bSjäb s. die Abteilung auf dem 
Hängeboden des Hauses. 

bojäk adj. fertig, zugerüstet, fest, 
sicher (von Verträgen). 

bojelok V. mager werden. 

bojngäk v. nicht wissen. 

bSjo s. der Beutel (aus Pandanus- 
blättern) für Arrowrootmehl; 
jetzt: die Tasche. 

bök s. die Libelle. 

bö/c 8. die zu Fackeln zusammen- 
gebundenen trockenen Blätter 
der Kokosnufspalme, die Fackel. 

b6k(e) V. bringen, nehmen; 

— läk = wegbringen, weg- 
schaffen, wegnehmen; 

— tök = herbringen, herbei- 
bringen, bringen; 



böke ngan buruon in sein Hera 
auftiehmen, Gefallen an etwas 
finden (Acc). 

böka s. die Kokosnufsschale , der 
daraus gearbeitete Wasserbe- 
hälter, die Flasche; 

bokinMng = alter Name für 
Flasche, wörtlich: Flasche des 
Himmels. 

bokälap V. (von der ejac. sem.) stark 
kommen, einen starken Samen- 
ergufs haben. 

bökgbök s. der Husten; 
V. husten. 

bokglim V. hinbringen, wegbringen. 

bokligit s. das Gewissen. 

bolÖl adj. krumm, schief, unpassend^ 
nicht sitzend (von Kleidern); 
nicht ganz voll. 

bon^j^^ s. das Stechen der Sonne, 
das dadurch hervorgerufene Ge- 
fühl; 

V. stechen (von der Sonne). 

-boplalin adj. mutig, energisch. 

bor (a, am, an) s. der Kopf. 

bör s. der Pfropfen (aus einem 
Pandanusblatt zusammengedreht^ 
jetzt: der Kork einer Flasche). 

b'^r s. die Perle. 

borang s. Name eines grofsen Rochen. 

bom s. Name der aus Pandanus- 
luftwurzelstreifen verfertigten 
langen Fischreuse. 

bj^öre adj. rot. 

börunga/r s. der in der reifen Kokos- 
nufs beim Keimen derselben sich 
bildende schwammige weifse 
Ball, später ju genannt. 

brarrär adj. fleckig, schmierig, 
schmutzig, beschmiert; 

s. das Überbleibsel, der Rest. 
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•&r^' (siehe auch burij) s. der Schmutz, 
die schwarze £rde; 
adj. schmutzig. 

hrijerij adj. schmutzig. 

brSrÖ adj. schwanger. 

hrwru adj. mürbe, schwach. 

hü s. das Gewehr; 
V. schiefsen. 

hüa s. Name einer im Brackwasser 
(in den Teichen) lebenden 
Schnecke. 

hual Y. stinken ; ko bual = du stinkst 
(Schimpfwort); 
s. der Gestank. 

bual'to \ der Gestank zieht her, 

büM-toki * verbreitet sich. 

Mat s. die Schleuder. 

büb adj. unreif, noch nicht reif zum 
Schneiden (von Abcessen, Furun- 
keln). 

bübu V. das Schicksal befragen, z. 
B. vor Antritt einer Reise oder 
in Krankheitsfallen u. s. w. (ver- 
mittelst eines Kokosnufsblatt- 
streifens, der in bestimmten 
Zwischenräumen eingeknifPen 
wird). 

bullu adj. augenkrank, blind. 

buo 8. die Kälte; 
adj. kalt; 
V. frieren. 

büruon adj. weich, 

bügSral s. Brotfrucht- Art mit Früch- 
ten ohne Kern, kleiner als majo- 
gelap. 

btigebuk s. Name einer Muschel, 
eine Cassis-Art. 

buid s. die senkrechten Stäbe am 
Auslegergerüst des Kanoes, die 
dasselbe horizontal halten. 



huil 1. adj. heifs; 

s. die Hitze; 
2. 8. die immer feuchte Boden- 
stelle, Sumpf (wo Taro gepflanzt 
wird). 

builang adj. wunderbar,unglaublich ; 
V. sich wundem. 

büin s. der Geruch, der Duft (eines 
Gegenstandes); 

V. riechen nach (Acc). 

buingbtm v. zählen. 

büj(en) s. 1. der Nabel; 

2. die Schar, die Ansammlung 
(von Menschen, Kanoes, Fischen 
u. s. w.\ z. B. biij in armiß* 

büj 8. der Knoten. 

bujeviy bvje s. die feine Kokosnufs- 
faser. 

bvj^lok(e) V. treten. 

byjer(t) v. festmachen. 

bijerak v. stehen bleiben, halt- 
machen; sich niederlassen, sich 
lagern; sich ausruhen. 

bujmtj adj. ohnmächtig (aufser 
Atem). 

büß V. knoten. 

büjtk s. der Haarschopf (frühere 
Haartracht der Männer, jetzt auch 
von modernen Frauenhaartrach- 
ten), die Haube der Vögel. 

büj^i adj. geknotet 

bujii/rt adj. gut. 

buk s. die Fischblase, die Harnblase. 

büke an bäta v. den Krieg erklären, 
beginnen. 

bükelölö V. niederknieen. 

bukerul v. der Quere nach teilen 
(und zwar so, dafs nach der einen 
Seite nur ein kurzes Stück abfällt). 

buketak (e) v. durcheinanderwühlen, 
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umwühlen ; durcheinanderbrin- 
gen, auseinanderbringen; ver- 
wirren, verwickeln; 

adj. durcheinander, liederlich, 
verwirrt. 

buketll s. der Cigarrenstummel. 

bukie(n) s. das Knie; 

— medjen der Wangenhöcker. 
bükinmar s. das Gestrüpp , das 

Dickicht. 

bukvrin s. das Innere des Körpers; 
adj . inwendig (in den Knochen). 

buköte V. suchen, holen, aufsuchen. 

b'&kw^n s. der Platz, die Stätte. 

bül (buil) s. das Harz, Saft (der 
Brotfruchtbäume). 

buUj s. die Versammlung, das Gle- 
dränge. 

buU^bul s. die weibliche Scheide. 

bulUkän s. der Kitzler. 

biUik s. das Blatt, das Laub, plur. 
= bullik. 

buUtke V. 1. Zweige abbrechen; 
2. mit solchen Blättern die 
heifsgemachten Steine zum Da- 
raufbreiten der zu kochenden 
Speisen belegen^ siehe auch djinike^ 
toböräk, kuUlök und djtkük, 

bullok adj. zerbrochen. 

bulülül V. sieden (intrans.). 

bimg 1. s. die Nacht; 

2. V. fallen, hinfallen; 

— elÖk = hinfallen, herab- 
fallen. 

bimgalgnguäl s. der Staub; 
adj. staubig. 

bimgdngan v. vor Wut, Erregung 
zittern. 

bungbimg adj. berühmt, weit be- 
kannt; 



V. l berühmt werden. 

— lok Y.i 
bimg-buruen v. sich freuen. 

bur adj. grün, unreif (von Früchten). 

buräk s. Name der dem zweiten 
Stande, meist direkte Verwandte 
der iroj, angehörendenHäuptlinge; 

— in ekemöuj Name für den 
Sohn eines Königs und einer Ge- 
meinen. 

buri Rat. s. das Zäpfchen. 

bfrij s. (siehe brij) die schwarze 
Erde, der Schmutz; das Land, 
der Grund und Boden; 
adj. schmutzig. 

bwrodjibü v. verschiedener Meinung 
sein. 

bwrokdru s. die Wut. 
adj. wütend. 

b'u/rong v. befehlen (in strengem 
Ton). 

burra s. die Wassersucht. 

burrö/r i . , 

bürrärär] "'''^« *'''»"•«*■• 

edßlök bwrrar üoan = es ist 
nichts mehr drin. 

bu/ru (o, om, on) s. die Kehle; (als- 
Sitz des Fühlens) das Herz. 

burwnvij adj. traurig. 

biküokirktr adj. heifshungrig. 

burwoj s. der First des Hütten- 
daches (des Daches überhaupt). 

büt adj. ungehorsam. 

büükttk V. herausspritzen, spritzeni 
(intrans. vom Blut u. s. w.). 

bwe (siehe boe) conj. weil, dafs, da- 
mit, um zu. 

bw^bwendto v. erzählen; 
s. die Erzählung. 

bwgtä conj. warum, weshalb, (ohne: 
Satz) als Frage. 
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bwSwe adj. diimin,tli5richt, schwach- 
sinnig. 



bwo (auch bo) s. der Hängeboden 
(in der Hütte der Insulaner). 



B. 



dädi s. 1. eine aus Kokosnufsfaser 
gefertigte Schnur; 

2. der Name der Leine, welche 
das Segel am ribägäg festmacht 
(siehe dort). 
di s. die Lippe; 

de-iUng die Oberlippe; 
de-ilal die Unterlippe. 
dXb s. der Holzschnitzel, der Holz- 

spahn, das kleine Brett. 
dtbgd^ s. die Kiste, der Kasten. 
dU s. eine Laus-Art. 
dille y. anstecken, anzünden. 
ding v. lachen; 

s. das Gelächter. 
dingrik^r^ v. lächeln. 
diriamo adj. barmherzig, mitleidig; 
y. Mitleid haben mit jem. 
(Acc); 

— koke y. betrauern. 
dirr y. laufen, rennen; 

— lök-tök = her-, weglaufen ; 

— UJcglök == nach dem See- 
strande laufen; 

— ärlök = nach dem Lagunen- 
strande laufen; 



^ len ^=^ dirrVSk^ 

— wanmaik entgegenlaufen. 
dö s. die Einfahrt durchs Biff in 

die Lagune (Passage). 
dö s. das Tau, das Seil, der Strick. 
dö y. landen, an Land gehen (siehe 

auch unter tÖ), 
döe y. streicheln. 
doinne siehe toinne. 
dödäke y. ausgraben. 
dödö y. aufhängen, yon Gegen- 
ständen. 
dölölc ady. nach Westen; fem. 
d/riämö siehe diriamo. 
du s. die Niere. 
düdu y. baden; 

adj. gebadet, eingeweicht, nafs. 
dulal ady. an der Seite, an den 

Seitenwänden eines Hauses. 
duUng ady. oben, oben im Hause 
„ (d. h. unter dem Dache). 
dulök y. untertauchen (intrans.). 
durik s. die Milz. 
dum (m, in) s. die Umgebung; 

idurin umherum. 



E. 



(Wörter, die man unter diesem Bnclistaben nicht findet, suche man nnter dem zweitfolgenden 

ftuff da das e, welches als Pr&fiz in der Begel das Pronomen oder Hülfszeitwort darstellt, 

anch fortgelassen wird.) 

äibüki [d^huki) num. 400 (beim ein- 



e- pron, er, sie, es; yor Vokalen «y; 
oft auch nur als euphonische 
Vorsilbe gebraucht. 

-e Endsilbe zur Bezeichnung der 

' Frageform bei yorhergehendem 

fc, z. B. edßelÖke-? ist es nichts? 



fachen Zählen). 
edngül num. 40 (beim einfachen 

Zählen). 
6&Iy. die Haare ausziehen; ab- 

scheeren, rasieren (siehe tummi). 
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dikor {eägor) num. 40 Paar oder 80 
(beim paarweise zählen). 

idng 8. der Norden. 

e^di y. Balken aneinanderbindeii. 

ebdk adv. nahe. 

cfeaje adj. eben. 

ebäd s., siehe bäd, die Ebbe. 

ebib^lök v, kleiner werden, ver- 
schwinden. 

ebebin s. das Geschlecht, die ge- 
samte Verwandtschaft. 

ebellok adj. offen. 

ehin adj. fest, stark. 

ebtndjäk adj. bedeckt, verborgen. 

c6l* s., siehe Mt^ die Flut. 

6^«^ adj. entzündet, geschwollen. 

Sdäl V. weggehen (ohne Bezeichnung 
wohin); 

— lore V. nachfolgen. 

eäal adj. leck. 

edao adj. falsch (von Charakter); 
V. heucheln, leugnen, sich 
verstellen. 

edidcU V. gehen, herumgehen, Spa- 
zierengehen. 

ed^ adv. warum? weswegen? 

edSnge adj. duftend, Geruch aus- 
strömend. 

iÄf' l *^^* ^^' langer Zeit, 

yjx«J 7jf7 S lange vorher, weit, ent- 
l femt. 

^Ä2 adj. neu. 

igelip (igüip) adj. dick, breit, weit, 
stark. 

i^ s. der Tanz; 
v: taniseil. 

^n pron. dieser, diese, dieses. 

ün-dr^n adv. grade so, ebenso, 
desgleichen; so ist es. 

dimoöt adv. gleich, wie, ebenso; 



einwöt djüon wie eins, ganz 

gleich; einerlei. 
^ir adj. siehe *V. 
ey pron. er, sie, es (vor Vokalen, 

doch öfters auch vor Konsonanten 

gebraucht; oft selbst doppelt mit 

e, z. B. ey eman er ist schön), 

siehe e. 
eyü adj. ganz (im Gegensatz zu 

halb) (siehe auch yu), 
ejdk V. aufhäufen. 
ije V. Steine aufhäufen, aufbauen. 
ejmdn s. der grofse Stein. 
ejo adj. rostig. 
ejöj V. aufhäufen, auf einen Haufen 

bringen. 
edßnimdjüon Rat. num. neun, 
^(^'^u Rat. num. acht. 

-ehe Endsilbe zum Ausdruck 

der Frage; z. B. emoUke^^ ist es 

wahr? {möl = wahr); 

bei Vokalen nur ke (siehe d.), 

bei vorhergehendem k nur e 

(siehe dort). 
ekebätit s. die Furt. 
ekebutli Rat. v. erscheinen (von 

Geistern). 
ekemmLJ s. siehe bii/räk, 
ektdjekän adv. wie? 
^etak V. mitnehmen, mit sich 

nehmen; hinbringen. 
eketakglök v. hinbringen, mit sich 

nehmen. 
eldnge conj. wenn. 
elap (siehe auch lap) adj. grofs; 
elap^äp sehr grofs; 
eläptdtä am gröfsten. 
cZin^ adj. viele, viel. 
djtk^lök s. der Vorzug, der Unter- 
schied zum Bessern; 
■ V. vorziehen; 
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djtk^ok adj. vorgezogen, hervor- 
ragend. 

eman adj. gut, schön (siehe man), 

emimed adj. süfs (von der Milch 
junger Kokosnüsse). 

emen num. vier. 

emer s. der Schleim. 

em^r adj. gelb. 

i)njäk{e) v. sich fürchten. 

eino adj. verboten. 

m part. in Verbindung mit ta = 
wozu, warum. 

-en Endsilbe zur Bezeichnung des 
entfernten Gegenstandes; jener, 
jene, jenes. 

ene s. die einzelne Insel einer La- 
gune (im Gegens. zu ailitig, siehe 
dort), Land (überhaupt). 

ene-man v. mit Nahrung reich ge- 
segnet sein (von einem Lande). 

engeo pron. jener, jene, jenes. 

engin pron. dieser, diese, dieses. 

enno adj. wohlschmeckend, süfs, 
gut (von Speisen). 

mtdk V. pflücken, abbrechen (nur 
von Kokosnüssen). 

€0 pron. 1. jener, jene, jenes (nach- 
gestellt); 

2. relativ, welcher. 

€0 adj. nafs. 

€0 s. die Fischleine. 



eon s. die obere Kante einer Kiste. 

^okwal siehe kokwäl. 

eor adv. (siehe öran Anzahl) als 
Antwort auf eine Frage, z. B. 
eorke mä = giebt es Brotfrucht? 
ja, es giebt welche = eor; doch 
auch ohne Frage, z. B. eldnge eor 
kolle iloan, ätan mä mtjuan = 
wenn Kerne darin sind, so heifst 
die Brotfrucht mtjuan. 

eorläp s. die Mitte; 

adj. mittlere, mittelste. 

eotik V. antreiben. 

Swi adv. wo (fragend und allein- 
stehend) (siehe irkt). 

er s. die Lunge. 

ire 1. V. ausbreiten; 

2. s. das ganze Auslegergerüst 
des Kanoes. 

irpÖng v. (etwas) kosten. 

ereo adj. schön (von Sachen und 
Weibern). 

erlk siehe r?Ä*. 

erimÖm v. jucken. 

erlr v. stark jucken. 

erlök {e) v. auf dem Boden mit ge- 
streckten Beinen sitzen. 

irlöke V. (etwas) ausbreiten. 

erö adj. schwer. 

etängäl adj. süfs. 



«. 



gäar s. Name einer grofsen, weifsen 
Seeschwalbenart. 

gäbäk (e) v. sich nahem, heran- 
kommen, heranschieben. . 

gäbdg^ok v. wegschieben, hin- 
schieben ; 

— tok V. herschieben, zu- 
schieben; nahen, sich nahem. 



gägäke v. ziehen, reiüsen. 

gägdkgtok v. heranziehen, an sich 
ziehen. 

gägele v. abreifsen, zerreifsen« 

gdgi v. fliegen, herumfliegen. 

gdgi'in-{d)ri s. das Tier der Perl- 
muschel. 

gäldUök V. hemiederfliegen. 
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gälaltäk v, herunterfliegen, herunter- 
springen (mit Angabe der Rich- 
tung). 

gältk^Uk s. der Dom, der Stachel. 

gäling^lök v. auffliegen, in die Höhe 
fliegen. 

gälok V. wegfliegen. 

gät s. der Angelhaken. 

gätem v. herbeifliegen. 

gätoketäk v. hin- und herfliegen. 

gätök V. heranfliegen. 

gäg s. Name der Leine vom Ende 
des Kanoes zum Mast (Ausleger 
links). 

gäge (auch käke) adv. welches die 
Handlung, bes. lange Dauer der 
Handlung ausdrückt; auch als 
Flickwort etwa im Sinne unseres 
„etwas" gebraucht; z. B. Ikanono 
gage kin äjdbrewot armij = ich 
spreche über jem. etwas. 

gägel s. der Zwitter. 

gckob (e) v. kreiseln, den Kreisel 
schlagen. 

gdmo adj. eifersüchtig. 

gang adj. scharf, spitz. 

gangi s. das Holz, der Baumstamm, 
der Stock. 

gänu adj. kurz (von Gegenständen 
und von der Zeit); z. B. eganü 
an mowr = er ist nicht alt ge- 
worden. 

gdrek adj. vergiftet; betrunken; 
giftig. 

gdretak v. umzingelte Fische mit 
dem Netz aus dem Wasser heben. 

gaulik^Uk s. der Anker. 

9^39^9 a<ij' ohne Vorhaut. 

gigi V. nähen; 

keinrgigi die Nähmaschine. 

Wörterbuch der Marshall-Sprache. 



geni v. jem. häufig besuchen, um 
ihn zu unterstützen. 

gigi V. schlafen. 

gile V. schliefsen, einschlief sen, zu- 
schliefsen. 

gil^ll s. Name eines braunvioletten 
Fisches. 

gilep adj. grofs, dick, stark (siehe 
egüep). 

gtlik adj. geschlossen. 

gtne v. erfinden (etwas). 

go V. fliehen. 

go s. die Nabelschnur. 

gqd V. stehlen. 

goe (siehe köe) v. ermahnen. 

gögo s. der Ringwurm (eine Haut- 
krankheit). 

gögäk v. vertreiben, wegtreiben. 

gojggqj s. das Fest, die Feier. 

gödjek v. anbeifsen (von Fischen). 

göl (auch kdl) s. das Haar; 

gol ikol) in bau die Feder 
(hau = Vogel). 

g^Iöl (e) auch kqlöl) adj. haarig. 

gom^göm v. Brotfrucht pflücken. 

gön s. das junge Tier. 

goreak s. der Bart. 

gorinßnäm s. Schimpfwort (wörtlich: 
schlafe bei deiner Mutter). 

gormät s. der Kahlkopf, die Glatze ; 
adj. kahl, kahlköpfig. 

görr s. die starke Kokosnufsfaser. 

görräk \ v. binden, zubinden (etwas), 

gorre J sich umgürten (mit etwas), 

götäke v. aufheben, erheben, hoch- 
heben; 

— aintken v. die Stimme er- 
heben. 

göwak s. Name eines Brachvogels. 

güggug s. Name einer grofscn 
Schnepfe. 
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gtH s. Name einer £idechscnart, 
Abart der iciauwe (siehe d). 

guli siehe kule, 

guUang s. Name eines kleinen 
Strandläufers (Regenpfeifer). 

giiäet s. Name eines Strandläufers 
mit hohen Beinen. 

gAmgüm s. das Herz, der Puls; 



V. Herzklopfen haben, in 

grofser Aufregung sein. 
gune v. auslöschen, löschen. 
g^ne adj. angebrütet. 
gür s. Name eines schwarz und 

weifs längsgestreiften Fisches. 
gm Rat. v. = mtjäk sich fürchten. 



1(1). 



I pron. ich (siehe iy). 

ia adv. interrog. wo ; (nachgestellt) 

z. B. e her ia? wo ist er? 
id{am, an) v. gesagt haben (nur in 

der Frage). 
iahung v. des Nachts jem. überfallen. 
iäaa/Fäk s. der Tripper. 
iatr pron. Gen. plur der zweiten 

Person, von diesen, von denen. 
ial s. der Weg. 
idn adv. allein, nur; 

mäke idn == mutterseelenallein. 
iär adv. auf der Lagunenseit« der 

Inseln. 
ia/raj s. der gewöhnliche Taro. 
iati/wiwe v. vom Feuer angegriffen 

werden, zerfallen, schmelzen. 
ib {i, im, in) s. die Seite (des Körpers), 

die Hüftgegend. 
ihd (am, an u. s. w.) pron. mit oder 

bei inir, dir, ihm u. s.w. (siehe 

iben), 
tbeb V. tanzen (beim Tode eines 

Häuptlings). 
ihehv, auslaufen (von Flüssigkeiten). 
tb^ir pron. mit, bei ihnen. 
ibSm pron. mit, bei uns. 
ihemi pTon. mit, bei euch. 
ib^n pron. mit, bei ihm; 

adv. läit, bei. 



idürin adv. um herum, in der Um- 
gebung von, bei. 

ie s. die Nadel, z. B. ie in kein gegi 
die Nähmaschinennadel. 

ie adv. hier (nachgestellt), z. B. e 
her ie = er ist hier; ie ein conj. 
was ist das für ein; 

ie rir conj. wie grofs, wie viel, 
wie alt (fragend); 

ie ridtan conj. = wie vor- 
stehend ; 

ie ridta/n wonän ^= wie grofs 
ist der Wert, wieviel kostet es? 
ie todn conj. wie lange. 

ieb s. der aus einem halben Kokos- 
wedel hergestellte Korb. 

igk (plur. tgk) s. der Fisch. 

i^e) V. mischen, vermischen, an- 
rühren (mit Wasser) (siehe käre), 

ieki s. die Ader. 

ien s. die Zeit; 

— otemjej adv. inuner. 

iep s. die Schote (naut.), Leine zum 
Anziehen und Nachlassen des 
Segels. 

ierateltel v. das Wasser läuft jem. 
im Munde zusammen ; iy ierateltel 
= mir läuft u. s. w. 

iet adj. wenige; 

• adv. wenig ; iet wonän = bi llig. 
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iiä B. der Begenbogen. 

iy pron. ich (vor Vokalen), (siehe 
i, nga). 

iyenne adv. hier, da (in meiner Um- 
gebung). 

iyien adv. da (in einiger Entfernung). 

iyin adv. hier (an der Stelle, wo 
ich mich befinde). 

iyöke adv. vielleicht, ich weife nicht 
recht. 

iyo adv. hier (in meiner nächsten 
Nähe, dicht bei dem Sprechenden); 
iyo-ko otemdjelök = überall. 

iyu s. der Stern, auch der Augenstern ; 

iyu eo, eor ßgan (der Stem^ 

der einen Schwanz hat) der Komet. 

iyueo adv. dort (weit entfernt). 

iyurän s. der Morgenstern. 

^ij V. den Coitus ausüben, vulg. 

ijür s. das wohlriechende Harz. 

iJcdjen adv. gegenüber, gradeaus. 

ik^nekdbüng adj. unruhig, schlaflos, 
halb im ScMaf. 

ikenwalyo Rat. s. die Brunst. 

Helen V. Unsinn treiben, kalbern 
(mit Frauen), nur in der Redens- 
art: kon djab ikien, wie unser: 
willst du wohl nicht kitzeln, ach 
lafa mich. 

iküH s. die Tiefe, der Abgrund. 

iköng adj. ruhig, lautlos. 

ihÖtän adv. zwischen. 

tl s. das Nest. 

ü s. die Fischflosse. 

Ughök (auch Ügbük) v. erschrecken, 
Schreck empfinden; 
s. der Schreck. 

iUn V. im Begriffe sein, hingehen 
(um etwas zu thun). 

iUk adv. auf der Seeseite der Inseln, 
driaufsen. 



iltki^d s. die Windseite, die Wetter- 
seite (von Inseln), die Luvieite 
(von Sdiiffen). 

Ütmi V. trinken. 

ütng adv. oben, oben auf, 

Uiü (auch üyu) adv. morgen. 

Ülu s. der Zorn, der Ärger; 
adj. zornig. 

Uluk V. anhängen, anhänglich sein 
(an jem. iben), 

iUülu V. zornig sein; 

s. das zornige Greschrei. 

tlo adv. in, drin. 

üoan adv. hinein. 

üohuilyen adv. in der Mitte von , . 
umgeben von . . 

üogan adv. hinterher, hinten. 

ÜQJen adv. in der Mitte von, mitten 
drin, inmitten. 

üök V. weggehen, gehen (nach etwas 
hin). 

iUjen adv. in der Mitte der Insel; 
s. die Mitte der InseL 

im conj. und. 

Im s. das Haus; 

Im-in-wia das Kaufhaus; 

— tn-jor die Kirche; 

— om bar das Wachthaus, das 
Gefängnis. 

imdn adv. vor. 

tmdfil adj. dick (von Kleidungs- 
stücken u. s. w.). 

imiiki v. heftig schütteln, schleudern. 

in part. zur Bezeichnung des G^eni- 
tivs, des, z. B. im in irqj = das 
Haus des Königs. 

in 8. Bastrock (Bekleidung der 

. Männer). 

inatDid{inabid) adv. draufsen, aufser- 
halb. 
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ine s. 1. der Stock (der zum Tragen 
einer Last auf die Schultern 
zweier Leute gelegt wird); 
2. die Last, die Schulterlast. 

ine adv. gestern. 

in^a adj. riesig, sehr hoch. 

iniik V. etwas mit einem ine tragen 
(siehe d.). 

tnek s. der Kopfschmuck, der 
Schmuck aus Federbüscheln am 
Arm u. s. w., der Büschel Hahnen- 
federn(oder Blattstreifen amTanz- 
speer, Mast der Kanoes u. s. w.). 

Inem conj. (adv.) und, und dann, 
alsdann, darauf. 

hieman adj. friedlich, sanft, ruhig, 
geduldig. 

inin = i-ene-m hier auf dieser Insel. 

mit s. die Versammlung von Kanoes 
um einen Häuptling (siehe a. buj). 

inne s. der Samen (von Pflanzen). 

inök siehe inek. 

inöno s. der Knabe, der schon den 
kleinen Grasschurz trägt; die 
Jugendzeit (bei Knaben). 

intre'o adv. für ewig, immer, ewig. 

ing (in) s. die Bauchflosse. 

ingä adv. ja, jawohl (betont). 

ingetan s. der Schmerz; 
V. schmerzen. 

ingln s. die Kante der Matten, die 
Einfassung. 

ingUi V. schrauben ( — lingelok in die 
Höhe — , — ZaZZoA; herunterschrau- 
ben). 

ingjäke v. Schmerz fühlen, fohlen, 
empfinden. 

iöj adv. in der Mitte der Insel; 
ij<5o^l6k in die Mitte der Insel. 

iökflok V. bis an etwas reichen. 

6min adv. unter, unterhalb. 



tön (o, om) präp. auf (Dat. u. Acc.). 

tön V. treffen, begegnen (jem.). 

ir pron. sie (dritte Person plur.). 

ir s. die zur Bekleidung der Frauen 
dienende Matte (siehe a. ramij 
und ketilikdik), 

ir (t) V. reiben. 

ir adj. in Unordnung; ausgerenkt 
(von Gliedmafsen). 

irddjelä v. zornig sein (eine Partei 
auf eine andere). 

iräk V. trinken; 

kairäk tränken. 

irdr s. das mit Fett durchwachsene 
Fleisch. 

ireang pron. sie vier oder fünf 
(dritte Fers. plur.). 

iren s. das Geflecht. 

irentoSne v. rächen, Blutrache aus- 
üben. 

tri V. streiten, fechten. 

irik s. die kunstvoll geflochtene 
Gürtelschnur. 

irikin adv. im Süden. 

irÜik adv. im Westen. 

irtlok V. abwischen. 

irir V. zerreiben, mahlen, schaben; 
s. die abgescheuerte Haut- 
stelle, das Wasserbläschen. 

irdjU pron. sie drei (dritte Pers. 
plur.). 

irki {etrkt) Rat. adv. wo (fragend) 
(siehe eom). 

irUne adj. vorsichtig (mit etwas); 
V. vorsichtig (mit etwas) um- 
gehen, in Acht nehmen. 

irko Rat. adv. dort. 

irköko adv. Rat. = irko. 

iröj s. der König, der oberste 
Häuptling. 

irro pron. sie zwei (dritte Pers. plur»). 
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iruij pron. sie alle (dritte Pers. 
plur.). 

U y. thun, machen (nur in der 
Frage und in bestimmten Redens- 
arten vorkommendes Verbum, 
z. B. Tco ar ü? was hast du ge- 
than? Tcoj it? was willst du? 

Ücme = it. 

itak Y. anstofsen, sich stofsen (an 
etwas = ilo). 

item V. kommen (um etwas zu thun) 
(siehe üevi), 

iten ü ^= ü. 

itikiß) V. Wasser holen; 

((Dfyri-ititik der Wasserholer, 
der Mundschenk. 



Utk y. herausreifsen, herausziehen, 
herauslösen (z. B. das Tier aus 
einer Muschel). 

Hin s. die männliche Brustdrüse; 
mejen — die männliche Brust- 
warze. 

it (itin) V. Feuer reiben, 

itUtk V. siehe Utk. 

itoitäk V. hin und her gehen, auf 
und ab wandeln. 

itÖk y. kommen, herbeikommen, 
herankommen (an etwas). 

itok s. das magere Fleisch. 

itmin siehe idurin. 

idnlök y. wegschieben, wegstofsen. 



(wie das deutsche j gesprochen). 



yerhäl 



y. arbeiten; 
s. die Arbeit. 



yet adj. einige. 

yettS adj. wie yiele, wieviel. 

yoda s. der Abend; 

yödintn heute Abend. 
yök adj. verschämt; 

v. sich schämen, Scham em- 
pfinden; 



yök s. die Scham. 
yökyokwe v. grüfsen, grüfsen lassen. 
yökwe v. lieben; 
s. die Liebe; 

(t) yökwe yük Begrüfsungs- 
formeL 
yu adj. siehe eyu. 
yük pron. Acc. sing, der zweiten 
Pers. dich. 



J (jot) 

(wie das deutsche tj oder dj). 



ja s. die brandungsfreie, geschützte, 
zum Landen geeignete Steile des 
Strandes. 

ja adv, noch ; z.B. e ja her == er 
bleibt noch. 

jäh s. Name einer Pflanze, deren 
Bast zum Mattenfiechten (die 
schwarz gefärbten Streifen) ver- 
wendet wird. 



jaMn 8. das £nde; 

— ene-in das Ende dieser Insel. 
jdke V. aufwerfen, aufschütten. 
jäj^güg adj. wund, durchgescheuert, 

hautlos. 
jamjäm v. (beim Essen) schwatzen. 
jangin adv. noch nicht 
jängini s. Matte aus Pandanusblatt 
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streifen, als Unterlage beim Sitzen 
gebraucht. 

jangit s. die Qualle. 

jär s. die 8ehar, der Haufen 
(Menschen). 

jär V. beten; 

8. das Grebety im-in-jar die 
Kirche. 

jäteltä adj. glänzend; 

V. glänzen, scheinen. 

je 8. siehe jen Bat. 

je pron. wir. 

jej pron. (vor Vokalen) wir. 

j^e(i)'k(i) V. verabscheuen. 

jejU adj. erfüllt, vollendet, fertig, 
beendigt ; (v. Foetus) ausgetragen, 
richtig liegend (mit dem Kopfe 
voran), siehe a. djitebäläl, 

j^oke V. wegstofsen; bedrängen, 
eindringen auf (Acc). 

Jen s. die Schlinge. 

Jen s. Rat. der Magen, die Magen- 
haut, die Haut des Haifischmagens 
(zum Überzug der Trommeln be- 
nutzt) (siehe a. jie und lojen). 

Jen pron. wir (zur Bez. des Imp.), 
lafst uns, wir sollen. 

jentülökän v. rückwärts heran- 
kommen. 

j^or V. ausstreuen, hören. 

jer V. herangehen, zu jem. gehen. 

jer V. sich abwenden, umkehren. 

jkang Rat. v. nicht verstehen, nicht 
können. 

jih s. das Stück Holz (ein Stück 
einer Kokosnufsblattrippe), wo- 
mit auf das Tättowierinstrument 
geklopft wird, der kleine Klopfer. 

jihtneWn s. die Holothurie, der 
Trepang. 

jie 8. Bat(obsol.) der Leib, der Bauch. 



jiib adj. bevorzugt. 

ilfc s. der Tropikvogel. 

jWcat^ adj. unverdrossen, willig; 
V. Lust haben (etwas zu thnn), 
mögen. 

jiUök V. niedersehen, auf die Erde 
sehen; mit gesenktem Kopf da- 
sitzen, den Kopf vornüber beugen. 

jimmld 8. der Augapfel. 

j\n V. sich zusammenziehen, schrum- 
pfen (von Stoffen). 

j\ng \ V. pforzen. 

jingpingj s. der Pforz. 

jinggrtnger s. eine Laus-Art. 

j^ V. hinaufsehen, hinaufblicken, 

aufblicken (im Gegensatz znjülok). 

.^ I V. ausgleiten, z. B. ejirlök 

.i . , J nein = er ist mit dem Fufo 

•^ \ ausgeglitten. 

jo s. der Name eines Fisches. 

j6jö V. binden (nur gebraucht von 
binden dünner Stäbe — liük — 
zur Herstellung einer Hauswand). 

joi s. der Ahn, der Vorfahre, der 
Familienbegründer. 

jöjen V. wegwerfen. 

jöjo s. das Küchlein. 

jöjo s. der fliegende Fisch. 

jöjo V. einweichen (von Zeug, 
Wäsche =« nuggenük). 

jtjjjomer v. versöhnen, beschwich- 
tigen. 

jök V. (vom Vogel) ins Nest fliegen, 
einfallen, hineinhuschen, sich 
setzen. 

jokdjo s. Rat. der Mosquito. 

jokon s. der Stock zum Gehen, dex 
Spazierstock. 

jöl adj. lüstern, gierig (nach etwas, 
Acc). 
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jolällök V, zur Erde werfen, herab- 
stürzen. 

jöUd s. das Andenken. 

jölÖk V. siehe djörlök, 

jötnäkäj s. der Erstling, die erste 
Frucht. 

jömid s. Name desjenigen Mannes, 
dessen Frau tättowiert wird. 

Jon s. der Ballast (im Schiff). 

Jone V. pressen, auspressen. 

jöng 8. 1. die Mangrove; 

2. das Mafs (siehe jöngäk), 

jdngäk s. das Mafs; 
V. messen. 

.y^ .w > V. messen. 
Jfmgpong J 

jönidk V. pressen. 

joT s. Name einer Krabbe mit säge- 
artiger Schere. 

jor s. flüchten. 

jorän adj. verdorben, schlecht; be- 
straft, befallen; 
s. die Strafe. 

joränlök s. die Morgendämmerung. 

jotäl s. der Reiseproviant. 

jouj adj. gnädig, gütig, sanft, milde. 

jöwön adj. faul, träge (zu etwas = m). 

jü s. der in der reifen Kokosnufs 
beim Keimen enthaltene schwam- 
mige weifse Ball (siehe horungar). 

jua adj. stolz, hoffartig. 

jüalinggUng adj. mutwillig, über- 
mütig, stutzerhaft. 

jußlök V. hinblicken, hinsehen. 



jv^urmeUa v. begehren (nach iiuX 
nach etwas Gutem Verlangen 
tragen. 

juk V. jem. befallen, bei jem. weilen 
(von Geistern). 

jüken s. die kleine Hütte für die 
menstruierenden Frauen. 

jukpük s. ein Gericht, bestehend 
aus gerösteter und gestampfter 
Brotfrucht, mit geschabter Kokos- 
nufs vermischt, auf Bananen- 
blättem serviert 

j^kür s. das Wasserloch (flach). 

jikwe V. wohnen. 

julok V. sprossen, ausschlagen (nur 
von der Kokosnufs) (siehe jü), 

jülöng V. aushöhlen. 

jürnjo s. Name eines Fisches mit 
giftigem Stachel. 

jnnmWt v. entgegen sein. 

junmär adj. neidisch. 

jür s. 1. der senkrechte Haupt- 

balken des Hauses (in den vier 

Ecken); der Pfosten, die Säule; 

2. der Stiel, der Griff; 

jtir in hein = das Handgelenk; 

jur in nein = das Fufsgelenk; 

auch die dünne Partie des 

Unterarmes oder -schenkeis. 

Jü/r 8. eine Bolle, Schnur (aus Kokos- 
fasem). 

jwn'v. drücken, pressen ; festwickeln, 
quetschen; treten (jem.), betreten. 

jutäk V. siehe djütäk. 



(sprich dsch). 



djah adv. nein. 

djaban (jaben) s. das (stumpfe) Ende 

eines Gegenstandes (siehe dj^an)y 

das Ende (übertragen). 



djabedjab v. verschwinden (in die 
Erde), in die Erde kriechen (z. B. 
vom Monde); 

adj. verschwunden. 
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äjab^jä num. fünf Paar (oder zehn) 
beim paarweisen Zählen. 

djabelap s. das vordere Ende des 
Kanoes (Ausleger rechts). 

djab^lÖk s. Rat. derCigarrenstummel, 
die von den Eingeborenen ge- 
rauchte Cigarette. 

djaberik s. das hintere Ende des 
Kanoes (Ausleger links). 

djabU V. wälzen, rollen (trans.). 

djäbinedng s. die Federbüschel am 
Kanoe. 

djdbrewot pron. irgend etwas, irgend 
welcher. 

djabrumij adj. schnell, geschwind. 

djddje V. nicht wissen. 

dß&b^o s. Matte aus Pandanusblatt- 
streifen für den Fufsboden. 

djäbi s. der aus Holz geschnitzte 
und zum Mischen der Speisen 
gebrauchte Trog. 

diägaga s. 1. die getrockneten Stücke 
der Pandanusfrucht; 

2. Name einer Speise (ge- 
trocknete Konserve) aus Brot- 
frucht, wie djänüguen zubereitet. 

djädji s. das grofse Messer, das 
Schwert. 

djä^jtk V. hauen (mit dem grofsen 
Messer). 

djäM s. die Matte aus Pandanus- 
blattstreifen zum Schlafen. 

djänuguen s. Name einer Speise 
aus Pandanus, die in langen 
Rollen getrocknet ist. 

djäoke adj. unversöhnlich. 

djäti s. der jüngere Bruder. 

djdkaijet s. Rat. die in die Kokos- 
nufsbäume gehauenen Stufen. 

djalairo s. Räl. = d. v. 



djdko V. nicht da sein, fehlen ; weg- 
sehen; vergehen vor Schmerz; 
adj. verschwunden. 

djdmglök V. vergehen. 

djdmköken s. das Ende. 

djamijgmij adj. unbeschnitten (in 
Bezug auf die Vorhaut und auch 
in Bezug auf Schnitte, die auf 
der Insel Mejit in der Mitte der 
Lippen angebracht wurden, ge- 
braucht). 

djdm^n adv. niemals. 

djang v. weinen, singen, heulen, 
läuten (intrans.); z. B. e djang bell 
= die Glocke läutet oder schlägt. 

djdngin adv. noch nicht. 

djdngttl v. beweinen. 

djartk^rik v. langsam gehen, sich 
langsam nähern (jem. ngan), 

djärom s. der Blitz; 
V. blitzen. 

djdruk V. anfachen, Luft zufächeln. 

dje V. schreiben (siehe auch äjedji), 

dj^ (en) s. die Wange. 

dj^dbe adj. schief; 

V. herumirren, in der Irre 
gehen; irren. 

dßbdke v. abhauen, abschneiden. 

djibake v. unterstützen, halten (z. 
B. den Arm). 

djibako s. der Tabak. 

djebdiffnij adj . vor Schwäche schwan- 
kend, erschöpft. 

djeban s. die Spitze, das spitze Ende 
(siehe djäban)] 

adj. eben, flach; z. B. djeban- 
wot djwm = ganz eben. 

djebar v. Frucht tragen, hervor- 
bringen, erzeugen; 
s. die Frucht. 

djibar s. ein scharfes Instrument 
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aus einer Muschel, zum Zerspalten 
der Pandanusblätter in Streifen 
(zum Flechten von Matten). 

gebare v. köpfen, den Kopf ab- 
schlagen. 

■djebeläk v. umkehren, zurückgehen, 

■ aber auch kommen, gehen (nach 
etwas). 

•äjebdtkgUk v. rollen (vom Schiff). 

dßeMök s. Name eines Fisches, der, 
wenn er gröfser wird, djoddjü 
heifst. 

djebgrö s. das Siebengestim. 

djeboke adj. verlassen, alleinstehend; 
(d)ri djeboke = der Gefangene. 

djebÖM V. den Kopf (beim Tanz 
z. B.) von der einen Seite zur 
andern bewegen, verneinend 
schütteln. 

djebioe s. das Ruder, das Steuer. 

'djebwebwe v. steuern. 

^eeten s. der Teufel. 

djei s. Ausdruck für ältere Ge- 
schwister. 

djejdk s. die wilde Ente (ältere 
Bezeichnung). 

djedja adj. einzig, vereinzelt, selten. 

djiäji s. eine Frauenkrankheit 
(tumor). 

^idji Y. schreiben. 

djedjil s. der Meifsel. 

djekdka siehe djägaga. 

djekar adj. unpassend, unbrauchbar. 

djekaru s. der gegorene Saft des 
Blütenstengels der Kokospalme. 

djek^ber s. Name der im Dachstuhl 
der Hütte verlaufenden Quer- 
latten. 

djekelät (djegelät) adv. übermorgen. 

djik^oimoi s. (Wort der Gilbert- 



inseln) der aus dem Palmensaft 

durch Einkochen hergestellte 

Syrup. 
djtkerön adv. meinetwegen, es ist 

mir gleichgültig; das englische 

„never mind**. 
djeköwa adj. unfruchtbar. 
dj^a V. wissen, kennen ; verstehen ; 

— kadjen = verstehen. 
djeldmon v. täuschen, heucheln. 
djelar s. Treibholz (festes, besonders 

Fichtenholz); 

adj. aus solchem Holz gemacht. 
djiUr s. der drei Finger breite 

Streifen aus Pandanusblatt zum 

Mattenflech^en. 
doelile s. die Zuspeise, die Zuthat. 
djelema (i) v. gegenüberstehen. 
djelertk s. der etwas breitere Streifen 

mang (siehe d.) als ruar (siehe d.) 

zum Mattenflechten. 
djeldjel s.- Name einer Krankheit, 

die grofae Geschwüre erzeugt, 

daher fast ausschliefslich die 

S3rphilis, der Schanker. 
djeldjU s. ein Bündel Pandanus- 
blätter; 

V. Pandanusblätter zu solch' 

einem Bündel aufwickeln. 
djelläde v. aufbinden, losbinden, 

aufknüpfen, losmachen, lösen; 

aufschlagen (z. B. einen Umschlag 

am Saum). 
djelök (djellok) adj. niemand, keiner, 

nichts; edjelok ■= es ist nichts; 

edjdok wonän = es kostet nichts. 
djema s. der Vater. 
djemdlmout s. der Regenbogen. 
djemdren adj. ohne Gebüsch, ohne 

Baumwuchs, wüst (von Land- 
strecken). 
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djemime v. schmollen, trotzen; 
mürrisch sein. 

djSmdjemdihi v. schimpfen (von 
Männern) (sehr verbotenes Wort). 

djen adv. von (woher), als, bis; 
djen-e woher (relat. ans Ende 
gestellt); z. B. djikin ej itök djen-e 
= der Ort, woher er kommt; 
djen-ea woher (interrog.). 

djeniddnölap siehe djenid, 

djenid s. Rat. der Finger (siehe a. 
ort)', 

djenidgr^ der kleine Finger; 
djenid lip der Daumen; 
djenid'kedjab der vierte Finger 
(die übrigen Finger wie in den 
ftäliks); der Mittelfinger bis- 
weilen djenidinölap genannt. 

djenmän v. Päderastie treiben. 

djennen s. Name des einen Daumen 
breiten Streifen mang zum Matten- 
flechten. 

djenrik s. Name für junges Huhn, 
das noch keine Eier legt. 

djenükön s. die Stelle, der Platz 
(jemandes). 

djinok (an) s. der Eindruck eines 
Gegenstandes im Erdboden, der 
Fufsstapfe, die Spur; der Stell- 
vertreter. 

djera s. der Freund, die Freundin. 

djeräh \ v. schnell gehen ; schnell 

^j*era6tfofc/ machen, sich beeilen. 

djerab^laltak v. schnell herunter- 
kommen. 

djeräbmukdj v. schnell gehen. 

djerdik v. befreunden. 

djeräk v. aufziehen, aufholen (z. B. 
das Netz, das Segel); aufhissen; 
daher : abfahren (mit Kanoe oder 
SchiflF, auch mit Wagßn u. s. w.). 



djerdlang s. Name einer Seekrabbe^ 
die mimikri mit einem bewachse- 
nen Eorallenblock aufweist. 

djermnoiwi v. sündigen; 
s. die Sünde. 

djereben num. tausend. 

djergkak v. aufstehen (vom Liegen). 

dß^ekakbidji v. auferstehen, nach 
dem Tode weiterleben (nach dem 
Glauben der Eingeborenen auf 
einer Insel östlich von MiUi, 
Nako oder Narikerik genannt). 

djeronggröng adj. taub. 

djerowan{e) adj. verschwenderischj 
V. verschwenden, verschleu- 
dern, vergeuden. 

djert s. der Meeresgrund. 

djetäk adj. brackisch, salzig; 

s. das Salz (früher den Ein- 
geborenen ganz unbekannt, auch 
jetzt noch nicht gebraucht). 

djädUU adj. glatt, glänzend (von 
Oberflächen). 

djetob s. der Geist (das Wesen),, 
das Gespenst. 

djetökyen adv. unnütz, umsonst. 

djiab s. das Mark in der Krone der 
Kokospalme. 

djiäno adj. schwanger (im wieder- 
holten Falle). 

djimno adj. im Beginn der Schwan- 
gerschaft stehend. 

djibdlang s. ein kleiner, in Scharen 
auftretender Fisch. 

djibange v. helfen. 

djibdrek v. erreichen, erlangen; sich 
verschafien, erwerben. 

djibel adj. einverstanden; 
s. das Einverständnis. 

djibeldk^ok v. zurückkommen. 

djibelijOok v. wegstofsen. 
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dfibere v. zerquetschen, zerdrüekeB. 

ä^ihü adj. getrennt; 

V. sich teilen, sich trennen; 
s. Name der gehärtetmi Kugeln 
aus Arrowrootmehl. 

djibltkfok V. auseinandergehen, sich 
zerstreuen. 

djibohü siehe äjehohü. 

dfibü (um, v/n) s. Bezeichnung 
desVerwandtschaftsverbältnisses 
zwischen Grofsmutter und Enkel; 
daher: Grofsmutter, Enkel. 

djibukgbük s. das Fafs, die Tonne. 

doibvki num. Hundert. 

dijibuU s. Name eines kleinen, in 
Scharen auftretenden Fisches. 

djMiiloktm s. die Hälfte. 

djibüng s. der Tagesanbruch, der 
frühe Morgen; üiu edjihmtg = 
morgen Mh. 

d^iburi v. umfassen, umarmen, in 
die Arme nehmen. 

djümrik^rÜc v. welk sein, eingehen 
(von Pflanzen). 

djiburlebe v. in die Arme nehmen, 
umarmen. 

djibwe V. anfassen. 

djigbelok adj. übervoll, zum Über- 
laufen volL 

djienge v. voll werfen, ausfüllen; zu- 
stopfen. 

dJijH V. sitzen; sich setzen. 

djijet'emd'ngman v. mit unterge- 
schlagenen Beinen sitzen (von 
Frauen). 

djidjabtrßUr s. Rat. der an Bäumen 
wachsende Pilz. 

djidjirtkgrik s. der Brocken, das 
kleine Stückchen, der Krümel. 

djtdjiwa adj. stolz, hochmütig. 

djtk^dj^-wa) V. (Kanoe) bauen. 



djikä part. siehe waj, 
d^hin s. der Platz, der Ort, die Stelle; 
-- bdbu Schla&telle, Bett; 

— kdUip der Garten; 

— hßilök die Ortschaft, das 
Dorf, die Stadt. 

djtku s. (Wort, der Gilbertinseln) 
Name eines mit Stöcken ausge- 
führten Tanzes, Stabreigen (siehe 
kären), 

djikuk V. die Erde wieder vom um 
(siehe d.) entfernen. 

djildjWimdjuon num. sieben. 

djildjtno num. sechs. 

djüik s. der Bote. 

dßliklok V. senden (nach ngcm), 

djtUngül num. dreifsig. 

djÜu num. drei. 

djilu s. Name eines grofsen Fisches 
(albacer), 

djtlukör (djÜugör) num. 80 Paar 
(oder 60) beim paarweisen Zählen. 

djima num. und etliche (nach vor- 
aufgehendem Zehner), z.B. djöngül 
djima >=» zehn und etliche. 

djhndn (a, am, an) s. Bezeichnung 
für das Verwandtschaftsverhält- 
nis zwischen Grofsvätem und 
Enkeln, daher: Grofsvater, EnkeL 

dßimdrok s. die Morgendämmerung; 
adj. dämmerig (vom Morgen). 

dßimätan adj. halb; 
s. die Hälfte. 

djim£ adj. grade. . 

djimdje (i, im, in) s. der 
ältere Bruder; I Ge- 

djimdj&t (i, im, in) s. der brüder. 
jüngere Bruder; 

djtm^ßra s. der Busenfreund. 

V. schleifen, scharfmachen; 
kein djimdjim der Schleifstein. 
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*djimor adv. miteinander, zusammen. 

^jinai s. die aus dem gespaltenen 
Kokosnufsblatt roh zusammen- 
geflochtene Matte (zum Garnieren 
der inneren SchifiPswände u. s. w. 
benutzt). 

djine 8. die Mutter. 

cljtn^on s. Name des hölzernen 
Teiles der Trommel (adjt), 

djtnibor s. jedes weifse, nicht edle 
Metall, besonders das Zinn, Zink; 
— bor&re das Kupfer, das 
Messing. 

djinike v. heifse Steine auf die 
Speisen (zum Backen, Kochen) 
legen, damit bedecken. 

djindfin {e) v. schimpfen, fluchen 
(nur von Weibern; verbotenes 
Wort). 

djinmb s. Name eines Speisenge- 
misches aus geschabten Kokos- 
nüssen, ausgeprefster Kokosmilch 
(eäl) und djänuguen (siehe d.). 

djino V. anfangen. 

djmgäb s. die Speise der Wöchnerin; 
V. der Wöchnerin Speise 
bringen. 

djiriben s. die Säge. 

^iM adj. klein, wenig. 

djiringe s. eine bestinunte Art und 
Weise der Bewegung der Hände 
beim Trommeln; 
V. so trommeln. 

djirong v. jem. etwas befehlen, 
sagen (mit Acc). 

djiruguli s. Name des Zapfens am 
Kanoe, an dem die tüied (siehe d.) 
festgemacht werden. 



djirül s. Name für gewisse efsbare 

Einsiedlerkrebse. 
djtrung s. das Mädchen (nach erster 

MenstruationX die Jungfrau. 
djU interj. ach, meist in Verbindung 

mit = (hdjit 
djitebSIaL adj. quer, (vom Kinde) 

querliegend, (von SchiflFen) mit 

Raaen. 
djtt^lök V. fasten. 

dßtSnbüruon v. stark, heftig lieben; 
s. der stark Geliebte, der viel 

Geliebte. 
djitöb s. siehe djetob, 
djöddju 8. Name eines Fisches (siehe 

djmiök). 
djobd adj. flatternd (vom Segel), 

schlagend (wenn das Kanoe zu 

nahe an den Wind gekommen ist). 
djokor adj. lässig; 

djab djSkor unablässig, immer- 
während. 
djökoren {djogordn) num. 10 Paar 

(oder 20) beim paarweise Zählen. 
djqlök V. wegwerfen, wegschütten; 

wegwischen, auswischen; 

— nuggmuk v. sich entkleiden. 
djSngül num. zehn. 
djörür s. der Donner; 

V. donnern. 
djöud s. der Boden des Kanoes, das 

Kielstück. 
djuke V. kratzen. 
djuon num. ein, eins. 
djüonBk V. ein Andenken geben, 

zur Erinnerung beim Abschied 

schenken. 
djutäk V. aufstehen (vom Sitzen). 
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Ica- part. um das Transitiwerh&lt- 
nis aaszudrücken; z. B. irak 
trinken, kairak tränken; wie unser 
deutsches „machen", zum Aus- 
druck von „lassen". 

kdb ady. und, auch, dazu, und auch ; 
soeben, eben; z. B. e kdb mij = 
er ist soeben gestorben. 

kdbäb s, die Zange (siehe kein katäb). 

kabdbu v. niederlegen (trans.). 

käbddäd v. rauchen. 

käbdl adj. sachkundig, sachverstän- 
dig (in etwas in)] z. B. e kabäl in 
djkedjik wa = er versteht Kanoes 
zu bauen. 

kdbäj s. der graue Reiher. 

kdbibe v. nässen, nafs machen. 

käbel(e) v. verzaubern, bezaubern. 

kabgldik v. einen Versuch machen, 
prüfen. 

kabellgbU v. bekränzen. 

käbeUingglök v. nach oben aufmachen, 
auf lüften; emportragen. 

käbelo V. Kat. ausspucken. 

käbelök v. öffnen. 

kaberagil^gUv, zerstören, vernichten. 

kdberan v. mutig machen. 

kabidv, einölen, einsalben, einreiben 
(in die Haut von Salben); 

(d}ren in kabid s. das Öl zum 
Einsalben, das Haaröl. 

kaUje s. der Imbifs (Essen während 
der Zeit zwischen den Mahlzeiten ; 
V. einen Imbifs nehmen. 

kdbidßre v. anfassen, anrühren. 

käbiling s. der Westen (der Ort des 
Sonnenunterganges). 

kabilvng4r^ s. Südwest. 

kabin s. der Boden. 



käbtn V. festmachen. 

kabinmdrök v. ins Loch werfen, in 
Dunkelarrest sperren. 

kabittkgtik v. bespritzen, besprengen. 

kabjere v. abhalten (naut.) (ein Boot 
oder Schiff), nicht direkt auf das 
Ziel losgehen, nicht direkt am 
Wind liegen. 

kdbjtr V. sich (im Wasser, im Spiegel) 
besehen. 

kabjur s. der Spiegel (jetzt gewöhn- 
lich glas vom engl, looking glass). 

kdbo V. fangen. 

kabo V. (jem.) versuchen, auf die^ 

' Probe stellen. 

kaböe v. genügend herstellen. 

kabogäg v. das Segel halb aufhissen. 

IV. herrichten, zurecht- 
machen, festmachen, fertig^ 
stellen, (Vertrag) ab- 
schliefsen. 
haböl adv. um herum; 

V. um herum sein, herumgehen 
(um etwas, Acc). 
kaböle s. der Umfang. 
kdbon s. die Spaltung, Teilung^ 

Gabelung. 
käbüdj^ak v. streiten; 

s. der Streit, der Kampf; 
{d)ri-kabüdj^äk der Vorkäm-f 
pfer, der Vorfechter. 
kabuk^buk s. Name eines Gerichtes», 
bestehend aus Kokosnufsmilch 
und Brotfrüchten, die auf Steinen 
zwischen jungen Kokosnufs- 
blättern gebacken sind. 
kahukelole v. niederknien lassen. 
käbüng v. fallen lassen. 
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V. verkündigen, be- 
kannt machen. 

kabüng^ng v. die Vorbereitungen 
für den Akt des Tättowierens 
treffen (auch Zauberei, Weihen 
der dasu gebrauchten Gegen- 
stände u. s. w.). 

kabungUkfök v. rückwärts nieder- 
fallen lassen. 

lGab^tJ€rij(kabrijerij) v. beschmutzen. 

kaburomij v. traurig machen, be- 
trüben. 

kahuttkttk v. abspritzen, abschleu- 
dern (trans.). 

Mhwe V. abhalten (naut.) das Schiff, 
aber schnell (siehe kabdjere), 

kdbwebweik v. zum Narren haben, 
bethören. 

kdbwör s. Name der Tridacna gigas 
(Riesenmuschel). 

JcddM V. lehren; 

— in djuon armij jem. be- 
lehren; 

(d)ri-kddak der Lehrer. 

kad {in) s. der Brustkorb, der Brust- 
kasten ; 

rin kad die Rippe. 

kddin s. die Ecke. 

kdde V. anstrengen, z. B. kon kddi 
yuk = streng dich an. 

kadelök v. freimachen, losmachen. 

kadodo v. aufhängen (trans.). 

kadudü V. baden (trans.), waschen 
(trans.). 

kadüjö V. das Wetter beobachten, 
nach dem Wetter ausschauen. 

kadülok v. eintauchen (etwas), unter- 
tauchen. 

kä s. der Rumpf, der Stamm, z. B. 
kä in armij, kä in ni, 

Mherang s. die Banane. 



kaim^ adv. num. zu viert. 

käjero v, alles treffen. 

käkel (c) V. siehe gägele. 

MUä V. auswählen, wählen (e 
einzelnen G-egenstand). 

kcUU V. desgl. (verschiedene Gegen- 
stände). 

kälök V. springen. 

kära s. das Weib, die Frau. 

köre V. mischen (siehe tek). 

kdren s. der Stabreigen. 

kärire adj. bunt (scheckig). 

kaga s. der weifse Reiher. 

kagätok v. anspornen, aneifem (siehe 
auch karuj huruen), 

kagigi adj. ernst ; entschlossen, fest, 
bestimmt. 

kdgeli v. Rat. abschälen, schälen. 

kagigi v. schlafen lassen, ein- 
schläfern. 

kaihujuij v. herrlich machen, ver- 
herlichen. 

kaijokglok v. grade auf etwas los- 
gehen, auf etwas zusteuern (Aoc.), 
darauf zu halten. 

kaijüju s. hervorsprudelndes Grund- 
wasser auf dem Riff (Quelle, halb 
süfs). 

kaijurjür v. räuchern (mit wohl- 
riechendem Harz u. s. w.). 

kmmemv. jem, eine Wohnung geben, 
anweisen. 

kaimöUulu v. kühlen. 

kmnäpü s. der Melonenbaum (Carica 
Papaya); die Frucht desselben. 

kain^man v. Frieden machen, be- 
friedigen; 

— bunten zufrieden stellen. 

katngetän v. Schmerz bereiten, ver- 
ursachen (mit Acc.). 
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kaingi y. mitteilen, auseinander- 
setzen. 

koko V, nafsmachen, nässen. 

Jcaiir V. in Unordnung bringen. 

Icatri y. zum Kampf bringen, zum 
Kampf aufreizen. 

Jc^ur y. schnell machen, beeilen, 
(sich) sputen; z. B. kaiur yuk = 
beeile dich. 

kayok y. beschämen. 

Tcay^ s. der gemeine Mann (dem 
yierten Stande angehörend); 
adj. stark, kräftig. 

kaj (m») s. die Sprache (der Deutschen 
u. s. w.). 

kaj^xk y. Hafs; Abscheu erregen. 

käj^U y. erfüllen. 

kajel y. (siehe itgeto, Ukamid und 
liU) nach einer Brotfrucht mit 
angebundenem Steine werfen; 
s. dieser Wurfapparat. 

kaj^ ady. gegenüber, gegen. 

kajetökyen y. yereiteln; zu nichte 
machen; ungültig machen. 

kiß s. das, was über dem sicht- 
baren Himmel liegt, die über- 
irdische Welt, also wie unser 
„Himmel^. 

kaj<djö adj. yerdammt, yerflucht. 

kaSojo y. pflücken (Blumen, Früchte 
u. s. w.). 

kajorän y. bestrafen. 

kaju ady. einzeln. 

kaj^ok adj. einzelne; 
ady. einzeln; 

y. einzeln austeilen^ yerteilen 
(jed^n ein Stück). 

kajurUngglök y. zum Himmel empor- 
ragen. 

kddjab s. die Seite (des Menschen); 
ikddjäh zur Seite. 



kädjäk (fok) y. nachgehen (irgend 

einer Erscheinung^ folgen. 
kadje y. yerbrennen. 
kddjehoke y. yerlassen machen. 
kadjebökgik y. gefangen nehmen, am 

Leben lassen (im Gefecht), übrig 

lassen. 
kadjedje adj. ganz schlecht, y er- 
rottet. 
kadjedji v. trocknen. 
kadjek^lok y. (weit weg) yerbannen. 
kadjeJdik y. in Kenntnis setzen, 

mitteilen. 
kadj^ adj. oflFenbar, klar, deutlich; 

z. B. djela kadjen genau wissen; 
y. klar machen. 
kadjeong y. yersuchen, unternehmen. 
kadjerekäkbtdß v. auferstehen lassen. 
kddjet y. Recht sprechen. 
kddjeräk v. den Anfang machen. 
kadjerhal y. arbeiten lassen. 
kadj^ä V. setzen, hinsetzen (trans.). 
kadjtl ady. num. zu dritt. 
kadjime y. grade machen, grade 

stellen, richten (auch übertragen). 
kadjinek y. Rat. aufser Atem sein, 

tief Atem holen, keuchen. 
kadjtnet adj. neugierig (auch Uttl), 
kadjino y. anfangen lassen. 
kadjirire y. yerspotten, spotten, 

lächerlich mächen; nän in kadji- 

rire = der Spitzname. 
kddjirong s. Name eines Strauches 

mit roten, hängenden Blüten. 
kadjUdjitelok y. erreichen. 
kadjitok y. fragen. 
kädjütäk y. aufstellen, aufrichten. 
kakabtrUr y. an sich halten, sich 

zusammennehmen. 
kakätok siehe kagätok. 
kakayur v. stärken, stark machen. 



Digitized by 



Google 



— 32 — 



kakajurur v, Kräfte geben, kräfti- 
gen; erhalten. 

kakädjertrik v, ein Kind aufziehen. 

kakamangmän v. einen Toten zu- 
richten, schmücken. 

kcücaninggntng v. ein Kind abwarten 
(durch Wiegen auf den Armen). 

kakar v. geeignet, passend, gleich- 
machen; passend anstellen; 
nän in kakar das Gleichnis. 

kakarülok v. verkürzen. 

käkedödo Sidj. ausgelassen, mutwillig, 
ungezogen. 

kakedodöikiv. quälen, plagen, ärgern. 

kakelan (auch kakile) s. das Zeichen, 
dieBezeichnung, das Kennzeichen, 
die Marke. 

kakele v. zeigen ; ein Zeichen machen, 
bezeichnen. 

kakelene v. nachsehen, zusehen. 

kakemem i v. jem. an (kin) etwas 

kakememij ] erinnern. 

kakien v. etwas (Acc.) zum Gesetz 
machen. 

kakije s. die Ruhe, die Bast; 
y. sich ausruhen, rasten. 

kakijörur v. beeilen, etwas eilig 
betreiben. 

kdkUinv, ausforschen, nachforschen; 
ausmachen; zusehen. 

kakinijgn'0 v. verwunden. 

kakirmSl v. wahr machen, erfüllen, 

käko (e) V. ins Meer thun , hinein- 
setzen. 

kdku s. der Hahn. 

kaküt V. verderben (trans.). 

käl s. die vom über den Grasschurz 
(In) gesteckte Matte (der Männer- 
tracht). 

kcd V. bauen, anfertigen (siehe kalek). 



kaldik v. vorbeibringen, vorbei» 
führen. 

kälakglik s. der Gesang der Weiber 
während des Tättowierens. 

kalalläl v. klopfen, anklopfen (trans.). 

kaldngi v. spalten, Holz spalten. 

kaläpelok v. vergröfsern, erhöhen. 

kalarikgrtk v. lüften. 

kälik V. bauen, anfertigen (siehe käl). 

kalamanlökyen v. beschaulich nach- 
denken („dösen"), überlegen; 
adj. nachdenklich. 

kdlen v. wiederholen. 

kdlibuhu v. bedecken, verdecken. 

kalihubuki v. bedecken. 

kalijtk^lok V. hervorheben, betonen. 

kalikiüt V. entwöhnen (ein Kind von 
der Brust). 

kälimwr v. festsetzen, versprechen. 

koLla V. bezahlen; — wonän den 
Preis bezahlen. 

kalldik v. zahlen. 

kallip V. pflanzen; 

djikin kallip der Garten. 

källo adj. reif, ausgewachsen (auch 
wie unser „reif" von Abseessen). 

kdllotäk V. reif werden. 

kdllu V. zornig machen, erzürnen. 

kalimjeke v. ausschauen, sich um- 
schauen, sich umsehen; besehen, 
betrachten. 

kalolökyen v. sehend machen. 

kalöran (siehe lore) in {dyn-kdlSran 
die Begleiter, das Gefolge jem. 

kdüok V. an sich ziehen, anlocken. 

kalubin V. begraben 

kcUvje V. zeigen (Acc. jem. etwas 
kin\ sehen lassen. 

kamäre v. beschmutzen. 

kamdkajgkäj v. beeilen, beschleu« 
nigen. 
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kamäkglok v. vereinzeln, einzeln 
aussuchen, absondern (auch mit 
ian). 

kamakij v. bewegen (etwas), fort- 
bringen, fortschicken. 

Icamal^mäl s. die Schnur (zum An- 
hängen eines Gegenstandes). 

kamalijär v. den Krieg durch Einzel- 
kämpfe beginnen. 

kamane \ 

kar^n^mmi \ ^- »*«''*«>' *•»"»• 

kamdnij s. Name eines Sternes, der 
Sturm bringen soll. 

kamdram {lok) v. erleuchten, hell 
machen. 

kamdrmij s. Name eines Sternes, 
der Sturm bringen soll. 

kamdt(i) v. kochen, rösten, heifs 
machen, brennen. 

kamatertSr v. aufregen, in Auf- 
regung bringen, ärgern. 

kämilile v. entwirren; erklären. 

kamellid s. Name eines Gerichtes, 
bestehend aus gekochtem und 
gestampftem Taro (ia/raj) und 
Kokosnufs, in Blättern am Feuer 
geröstet. 

kamello v. weit machen, erweitem. 

kamemeUik v. klar machen. 

kdm^ge v. für das Essen und Trinken 
sorgen, darauf anlassen. 

kamenono v. atmen machen, lassen; 
den Atem einflöfsen. 

V. trocknen. 



kamijglok v. beendigen. 
AwwZoj? v.grofsenGrundbesitz geben, 
zum Grofsgrundbesitzer machen. 
kamö V. verbieten. 
kamöike v. (Missionswort) verbieten. 
kamoiukguk v. bereichem. 

Wörterbuch der Harshall-Spraclie. 



kamol V. siehe kamölÖl; 

s. der Dank. 
kamöle s. Name eines Sternes, der 

Sturm bringen soll (siehe auch 

kamcmij und kamarmij), 
kamolluk v. kühlen, z. B. — horan 

den Kopf. 
kamölol v. sich bedanken. Dank 

sagen (mit Acc); wahr machen. 
kamondna v. erfreuen (jem.). 
kam&wr v. heilen, gesund machen. 
"kan part. Endsilbe zur Bezeichnung 

des Plurals bei Personen, auf 

entferntere bezogen (siehe ko), 
ka/ndke v. anziehen (Gewänder). 
kanakemän v. flunkern. 
kcmdn v. wollen, mögen. 
kdncm v. weissagen, prophezeien. 
kanandik v. schänden, schlecht 

machen; schlecht sprechen (von 

jem., Acc); plagen. 
kandnikien (kananikin) v, scherzen, 

spielen mit jem. (Acc). 
kane v. (etwas) anschneiden, (ein 

Fafs) anstecken. 
kdnegän v. sich strecken. 
känegegi adj. gekrümmt, gewunden. 
kanSj^tj V. fluchen, schimpfen. 
kanemdrmii s. die Angesehenheit, 

das Ansehen; 
adj. angesehen. 
kanilujen v. an Kindes Statt an- 
nehmen, adoptieren. 
kcmtnntn v. säugen (ein Kind). 
kdnne (kdnni) v. füllen. 
kdnnick s. das Fleisch. 
kanöno v. sprechen, reden, plaudern 

s. das Gespräch. 
kanöf(e) v, flicken, ausbessern (z. B. 

ein Netz). 
kdnüj adv. sehr, aufserordentlich. 
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kdngi v. zerbeifsen, beifsen; essen. 

kangtmglr v. sich gürten , den 
Gürtel umbinden. 

kwngr s. der Gürtel. 

kantigg^nük v. bekleiden. 

kaöbäräk v. voll machen, füllen, an- 
füllen. 

kor adj. übereinstimmend, passend; 
y. passend machen, anpassen, 
aneinander passen, aneinander 
fugen (siehe kakar), 

kar part. = ar (siehe dort), aber 
auch zur Bezeichnung des Conj. 
Perf. und Imp., z. B. e kar edto 
an her «= er wäre lange dage- 
blieben (er bliebe lange da). 

kardiki v. (einen Gegenstand) zu- 
rechtrücken. 

kdraj v. Walfische fangen. 

kardn v. = katdre ran den Anbruch 
des Tages erwarten. 

kdre v. werfen (jem.). 

kdreb s. Name des Gecko. 

kare'bel (lok, tok) v. wälzen. 

kdr^hin s. der Flicken (in einem 
Gewände). 

karghine v. flicken, ausbessern. 

kdrggär s. das kleine Paddel-Kanoe. 

kdrgkär v, werfen, schleudern; 

— wckni das Fleisch aus 
der Kokosnufs herausschneiden 
(Copra schneiden). 

kaireke v. passend, gut machen. 

kärgkärin s. das Aussehen. 

karel v. drängen, hindrängen, hin- 
leiten ; in jem. dringen, überzeugen 
(buruen). 

kdrgtep s. Name eines Farns. 

kariöje \ v, entfernen (etwasX 

kariqjelok i herausbringen. 

kariop v. leugnen. 



karmijete v. verleugnen, ableugnen. 

fcdro s. die Wolke. 

karöne v. beim Rudern (Paddeln) 
im Kanoe (als zweiter Mann) 
helfen. 

käröngjdke v. auf jem. hören (Acc). 

kärÖnglokyen v. auf etwas hören. 

karre v. aufstechen (bes. von A bs- 
cessen mittelst eines Haifisch- 
zahnes), aufschneiden, auf- 
schlagen. 

karuijikaruje) v. aufwecken, wecken, 
(-huruon) anregen, anspornen. 

karum v. verwandeln (trans.). 

karumij v. verlangsamen, aufhalten. 

karung^k v. hineinstecken (trans.). 

karüo adv. num. zu zweit. 

kariHnk v. wiederholen. 

karwdne v. (in der Nacht) Greeell- 
schaft leisten, beschützen. 

kd(d)rek v. hervorbringen, aufwach- 
sen lassen. 

ka(d)rilong v. eintreten lassen, auf- 
nehmen (in sein Haus). 

katahdrlok v. erreichen, hinreichen. 

katäb V. Bäl. herausziehen, ziehen: 
kein-katäb die Zange. 

katäle V. Rat. = katäb, 

katäWle v. locker machen, an etwas 
wackeln. 

kaidiki v. erniedrigen. 

kdtak 8. der gute Taro. 

katak v. siehe kddäk, 

katdUß) V. erwarten (siehe auch 
katdr{e), 

katal s. Name der im Daehstuhl 
vom Dachfirst zum unteren Ende 
desDaches verlaufenden stärkeren 
Balken. 

katamenne v. des Glaubens sein, er- 
hoffen. 
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1c(xtdr(e) v, da sein, warten. 

Jcatar^i v. übertreten, entgegen-, zu- 
widerhandeln (ngan). 

Mtgkat s. Name eines rotbeinigen 
Regenpfeifers. 

kat^lök V. losmachen, loslassen, 
gehen lassen; zurückziehen. 

katino V. verheimlichen. 

katiti V. aufziehen (ein Kind). 

kat6{e) \kadö{e)\ v. vom Kanoe her- 
unternehmen, an Land bringen, 
landen, aus dem Wasser nehmen. 

kdtok V. opfern. 

katörlok v. vergiefsen, auslaufen 
lassen. 

käu s. das E3 5en, die Speise, das 
Futter; 

— nikgntk s. der für einen 
Fremdenbesuch zurückgelegte 
Efsvorrat, 

kaüdij V. erhöhen; 

— buruon hochmütig, hoffärtig 
werden, sich etwas einbilden. 

kdük V. auf einen Kranken auf- 
passen, einen Kranken warten. 

kaulalu s. Name einer kleinen 
Spinnenart. 

kaurik v. hochachten, schätzen. 

kd^rur v. anfachen, zu höherer Glut 
bringen, auflodern lassen. 

kautelok v. verlieren. 

käJUtoiaia (kake) v. einen Umweg 
machen; einen Umweg führen. 

kawutrtk^Hk v. benetzen,besprengen. 

'ke conj. wenn, obgleich, während, 
da, als. 

kS Endsilbe zur Bezeichnung der 
Frageform (nach Vokalen), siehe 
-eke. 

kebäj 8. Name eines schwarzen, efs- 
baren Fisches. 



kebdta v. abfallen (von Jem.). 

kebSlbU s. Name der Verbindungs- 
leine derbeiden Bäume des Segels. 

kehulli V. siehe ^k^ulli. 

k^du s. der Wind. 

kein pron. diese (Plur. von Dingen), 
diese da. 

kein s. der Gegenstand, das für 
etwas bestimmte Ding (Werk- 
zeug), z. B. kein mtjebar = die 
Schere ; 

— djim = das Ende des Kanoes. 
keini siehe kä. 

keinka adv. zur Bezeichnung der 

Ordnungszahlen, z. B. keinka ruo 

= der zweite. 
M< s. die Hebamme; 

V. Hebammendienste thun. 
k^ä s. die dem Ausleger gegenüber 

liegende Seite des Kanoes. 
kejäk adj. albern, scherzhaft, spafs- 

haft. 
k^aktlkU V. verstellen, unkenntlich 

machen. 
kejdr(e) v. bewachen, beobachten, 

aufpassen (auf etwas, Acc). 
kfjatrtk^Hk v. hoffen; 
s. die Hoffnung. 
k^barrok v. Sorge tragen (für Acc), 

aufpassen, behüten; 

— kien = die Gesetze halten. 
kej'böM V. drehen (trans.); 

1 k^bölul iö « ich bin schwin- 
delig. 
kejSje V. in die Sonne legen (zum 

Trocknen). 
k^er V. abwenden, abhalten. 
kijinwan s. die Unterkunft, die 

Herberge (Missionswort). 
kejyoda s. das Abendessen; 
V. zu Abend essen. 
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Ic^jmäl adj. lÜ8tern(nach einerSpeise) ; | 
y. Appetit haben, etwas haben 
wollen. 

kidjebäbeik v. falsch, irre führen. 

kedjebgläk v, zurückfuhren, zurück- 
bringen. 

kidß&}ul s. Name der aus einer roten 
Muschel (äd, siehe dort) herge- 
stellten einzelnen Ringe einer 
bestimmten Halsbandsorte. 

kedjekeron v. nicht achten, gering 
achten, mifsachten. 

keäjeklokyen v. schweigen. 

kedjelgböbu v. freveln. 

kedjerdman v. bereichem, mit Gütern 
segnen, reich machen. 

kedjerätdik v. arm machen. 

kedjeraUwiwik v. in Sünde bringen, 
zum Sündigen veranlassen. 

kedjerhdl siehe kadjerhal 

keldjerak v. sich hinlegen und 
ausstrecken, es sich bequem 
machen. 

kilmdrök adj. geizig; 
s. der Geiz. 

kelok s. Bezeichnung für das Ge- 
schrei, das erhoben wird (ver- 
bunden mit Schlagen der Hände 
an die Leibröcke), wenn an- 
kommenden Kanoes etwas Neues 
mitgeteilt werden soll; 
V. so schreien. 

kemelia s. das Gehirn. 

kemim^ v. sich erinnern, denken 
an (Acc). 

MmBmeleik v. auslegen, deuten. 

keming v. sauer machen; 

— m^en = das Gesicht ver- 
ziehen, ein saures Gesicht machen. 

kemjdlal v. weinen; 

(dyen in kewjalal = die Thräne. 



kemdjidji v. sich rühmen, sich 
brüsten (Acc). 

keniinir siehe kamour. 

kemtäk v. (körperlich) verletzen. 

kenan v. mitteilen, jem. etwas sagen. 

kendnek v. mitteilen. 

keniel v. ein einzelnes Stück aus 
der Pandanusfrucht ausbrechen 
(mit einem stockartigen Instru- 
ment); siehe bällengäk, 

kenmät s. die gekochte oder ge- 
backene Speise. 

kinnät s. die Milz (siehe durek). 

kenwa s. der Hals; 

älikin — der Nacken. 

kerdbile s. Rat. = kiruble, 

keröadj v. lärmen, laut sein, laut 
sprechen. 

Mrurü V. lärmen, Lärm machen; 
s. der Lärm. 

kitak s. der Südostwind, der Süd- 
ostpassat. 

kitak V. 1. spleifsen; 

2. aufstreifen, in die Höhe 
streifen, aufkrempeln (von Klei- 
dern bei Männern). 

ketake v. verraten. 

kMüik^tk s. Name der grofsen hin- 
teren Matte der Frauen (siehe 
ramii, miyukeyuky miyuJc ir und 
nerir), 

keutak v. gebären; 

— kin ingetan mit Schmerzen. 

ktbeling v. sich aufstreifen, in die 
Höhe ziehen (von Kleidungs-, 
stücken, bei Frauen). 

kibilia adj. ungehorsam. 

kid s. die Laus; 

kidjelip s. 1 Lausarten. 
kidjemagad s. J 

kie adv. jetzt, nun; 
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— kie = gleich, sogleich, so- 
fort, soeben; 

— lölc bald, nachher, in kurzer 
Zeit. 

s. Name einer Lilien art. 

Jciik adj. vollständig genügend, ge- 
füllt. 

Mel V. spannen. 

kien s. das Gesetz. 

kij pron. Acc. von „wir", uns (der 
Angeredete eingeschlossen). 

Jctjäke s. der Mann (im allgem.), 
dieser Mensch, diese (männl.) Per- 
son (siehe lijoni). 

k^ej^to V. sich bemühen, sich Mühe 
geben. 

kijöne 1. V. a) verschwinden (im 
Hintergrund, am Horizont)*, 
b) begegnen (jem., Acc); 
2. s. ein Mal, ein Kennzeichen. 

k^ong s. die Hure; 
adj. hurer isch; 
V. huren. 

ktdjäk 8. das Feuer; 

wa — = das Dampfschiff; 
V. brennen, sich entzünden 
(intrans.). 

Mdje adj. aushartem, gleichmäfsigem 
Holz bestehend, von hartem, 
gleichmäfsigem Holz. 

ktdjeang pron. wir vier oder fünf 
(die Angeredeten eingeschlossen). 

ktdjebar s. der Name eines Baumes. 

ktcljebil V. trennen, absondern, teilen ; 
auseinanderbringen (zwei Strei- 
tende). 

kidjäök V. ßäl. aufser Atem sein. 

ktdjen s. der Bissen, die Nahrung, 
das Futter; 

— djtriben =» die Sägespäne. 
kidjengenge adj. steif, straff. 



kidjer v. drängen; stören. 
ktdjeräte v. hassen. 
kiäjerik s. die Ratte; 

— djirtkerik die Maus. 
ktdjero pron. wir zwei (du und ich). 
kidji V. beifsen. 

kidjibltkeltk v. zerstreuen. 

ktdßl pron. wir drei (ich und ihr). 

Mdjirete siehe ktdj^äte. 

ktdjörrir v. eilen, sich beeilen. 

kidju s. der Mast. 

ktdjuij pron. wir (ich und ihr). 

Ml (gti) s. die Haut, das Fell ; die 
Schale, die Hülle, die Hülse; der 
Bast, die Borke; 

-- in man die Vorhaut. 

ktle V. sich klar machen, erkennen 
(etwas). 

ktlen adv. ganz besonders ver- 
stehend, z. B. c djSla küene'ep = 
er versteht ganz besonders gut 
zu tanzen. 

ktlgdge (kilkdke) v. bewachen. 

kilimej adj. schwarz. 

fct&afcßv. befürchten; ängstlich sein; 
vor Angst wach sein; unsicher, 
ungewifs sein. 

ktlktl s. Name eines Fisches. 

ein flacher, aus einem gan- 
zen Kokosnufsblatt zu- 
sammengeflochtener Korb ; 

— in killi ein gleicher, gröfserer 
und tieferer Korb; daher der 
Name der Insel Killi, die aus der 
Ferne das Aussehen eines solchen 
Korbes hat. 

kUmir adj. rot, rötlich (wie die 
Hautfarbe der Europäer), rosa. 

ktm pron. wir. 

ktmeang pron. wir (vier oder fünf), 
ich und sie (du ausgeschlossen). 
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kimij s. das Palmblatt, der Palm- 
wedel. 

ktmtjäk V. in Furcht versetzen, 
bange machen. 

ktmdjil pron. wir drei, ich und sie 
(du ausgeschlossen). 

kimro pron. wir zwei (ich und er). 

ktmuij pron. wir, ich und sie (du 
ausgeschlossen). 

ktn adv. durch, vermittelst, über, 
in Bezug auf; z. B. ko kanono 
kake kin ta? über was sprichst du? 
— menin darum, deshalb; 
djela kin von etwas wissen. 

kinakglok v. beschuldigen, anschul- 
digen. 

ktnäl 8. Name des Tausendfiifses 
(Centip.). 

kinennal adj. eingeschlafen, taub 
sein (von Gliedern). 

Unten s. Name der Matte zum 
Schlafen. 

ktntj s. die Wunde. 

kin^emj adj. verwundet. 

ktndji V. kneifen, zwicken (d. h. bei 
umgekehrter Hand mit den Knö- 
cheln von Daumen und Zeige- 
finger). 

kinno s. Name eines wohlriechenden 
Farns. 

kinörgtok v. strömen, Wellen werfen 
{ngoan), 

ktntäke v. ausreifsen, ausrupfen. 

kir {lokf tok) rufen, schreien ; krähen. 

kirbok(e) v. einschlagen, einwickeln, 
umwickeln. 

kirtkfftik adj. streitsüchtig. 

kirir v. stinken. 

kirkdku s. die Zeit des Hahnen- 
krähens, die Morgendämmerung. 



ktrrir s. Räl. Name eines Vogels 
(siehe IcUejir). 

kirro adj. lahm. 

kiru 8. das Tier, das Säugetier 
spez. der Hund; 

— kldjerik s. die Katze. 

ktruble (Mräbgle) s. Räl. Name einer 
grofsen Spinnenart. 

ktrurujtt s. Name eines grofsen 
(fabelhaften) Meertieres, das See- 
ungeheuer. 

kitäk V. siehe ketak. 

kiteri s. das Geschenk, welches der 
Mann den Verwandten seiner Frau 
giebt. 

kttim{t) V. einhüllen. 

ko (siehe go) v. fliehen. 

ko part. Silbe zur Bezeichnung des 
Plurals bei Sachen (auf näher- 
stehende bezogen, siehe kan), 

koänik v. sich rechtfertigen. 

koärong v. begehren, gelüsten (nach 
etwas, Acc); Schlechtes thun, 
etwas verbrechen, begehren. 

köba adv. zusammen; 

buingbtm koba = zusammen- 
zählen; 

V. zusammen sein. 

kobdik V. zusammen thun, zusammen- 
stellen, zusammenzählen. 

kobaje v. drängen, umdrängen. 

kobdn siehe kopdn. 

kobäre v. umklammem. 

kqbe s. die Jacke, das Obergewand; 
k^ben wüt der Regenrock. 

köbeköb v. scharren (von Hühnern 
u. s. w.). 

koböb 8. die Ladung (eines Schiffes). 

köe V. kratzen, abkratzen. 

koe V. besänftigen, beschwichtigen; 
abhalten (etwas Böses zu thun). 
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kqjarjär adj. klar (von Kokosnufsöl), 
rein; (von den Missionaren ge- 
braucht) heilig. 

koMra s. das Weibchen (der Tiere). 

koköne (kokSnlök, iök) v. an etwas 
heranbringen, näherbringen. 

kokure v. zerstören, verderben, ver- 
wüsten, 

kökwäl (gökwäl) s. der Bindfaden, 
das Garn, die Schnur, beson- 
ders die aus Kokosnufsfasern ge- 
drehte. 

kokwelökglök v. versammeln. 

köle V. verfluchen, verachten. 

kölle s. der Kern; 

— in ro der Hoden. 

köUoruk V. nachernten, Nachlese 
halten, nachsammeln. 

kölöl adj. (siehe gölöl) haarig. 

kom pron. ihr. 

körnän s. das Männchen (der Tiere). 

komane (siehe kamdne) v. 

komanemän (siehe kama- 
nemän) v. 
(sehr vielseitig wie unser deut- 
sches „machen" in der Volks- 
sprache gebraucht). 

komdo V. miteinander sprechen, 
sich unterhalten. 

kömeang pron. ihr (vier oder fünf), 

kömgköm v. = gömggdm pflücken 
(von Brotfrüchten und Papaya- 
früchten). 

kömdjU pron. ihr (drei). 

kömSl (siehe kamÖl) s. der Dank; 
V. danken. 

kSmro pron, ihr (zwei). 

kon adj. passend, anliegend, an- 
schliefsend ; dicht aneinander, auf- 
einander gelegt, gestellt u. s. w. 



thun, 
machen 



kondn s. das jem. zugeteilte Arbeits- 
pensum; etwas, was jem. zu be- 
arbeiten hat. 

kongdläl v. mit Kokosnulsmilch 
kochen (siehe äl). 

köSrlok V. vervielfältigen, vermeh- 
ren, multiplizieren. 

kopän s. der Inhalt (eines Gefäfses, 
einer Frucht u. s. w.); das Frucht- 
fleisch ; 

edjilök — = es ist leer; es 
hat keinen Gehalt; es sagt nichts; 
es bedeutet nichts. 

k^rak (siehe görak) s. die Schnur; 
V. schnüren, zubinden (von 
Säcken u. s. w.). 

kÖran = körak, 

kordngang adj. ohne öl im Haar, 
struppig, trocken. 

korekör s. die Blähung (im Leibe); 
V. Blähungen haben, rollen, 
z. B. ekör^kör löjen == es rollt im 
Leibe. 

köHjer(an) v. dienen, Dienste leisten ; 
(d)ri — «- der Diener. 

kqt s. die Decke (wollene oder baum- 
wollene). 

kötake siehe götäke. 

kötan s. die Mitte, siehe ikotan, 

kötU s. Name eines Baumes, eine 
Dahlia-Art. 

kö^k s. der Schutz; die Schutz- 
wand, die Schutzwehr. 

köutij (siehe auch kautij) v. erhöhen; 
— cknikin seine Stimme er- 
heben, 

kowut V. regnen lassen. 

krai s. die Wöchnerin; 

V. im Wochenbett sein. 

kretäl v. mit runden Steinen, 
Früchten u. s. w. spielen (in die 
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Höhe werfen und auffangen), siehe 

l^jongpong. 
kubak s. der Ausleger (Balken) am 

Eanoe; siehe ere, 
kuhe siehe kitpe. 
kubtjs, 1. der Abfall, der Schmutz; 

2. der Stock, der Stecken zum 
Graben eines Loches, zum Aus- 
graben von Arrowroot; 

3. die Stange im Kanoe zum 
Vorwärtsschieben im seichten 
Wasser ; 

V. graben. 
kuhilök V. auf den um (siehe dort) 

Erde häufen. 
kuMrül s. der Rogen der Fische. 
kuk adj. unreif. 

küt adj. überreif, verdorben, ver- 
west, verfault. 
küi 8. die Rache; (d)n — = der 

Rächer; 

adj. gerächt. 
kukü V. auf dem Rücken tragen. 
kül V. in Verbindung mit buruon 

erdrosseln, erwürgen. 
küllül s. der Kakerlak, die Schwabe. 
kumil adj. seitwärts gekrümmt, 

schief (von Menschen); siehe 

kümltkgUk, 
kümldl s, die Bodensenkung, das 

Thai. 



kümUk^ltk adj. mit gebeugtem 
Rücken, buckelig, krumm. 

kumür v. sich zerpflückte Blätter 
(von nln und ktnnö) auflegen 
(nach Träumen, gegen Kopf- 
schmerzen u. s. w.). 

kirne siehe gune. 

kiija adj. stumpf. 

kup^ s. der Kot, die festen Exkre- 
mente. 

kür s. Name der Frau, die ein 
Häuptlingskind zum erstenmal 
wäscht und es auch späterhin 
besorgt. 

kürai s. Name der Karolineninsel 
Kusaie. 

kür^e V. die Vorhaut zurückziehen. 

küt adj. dicht aneinander stehend, 
gedrängt. 

kwalangi v. den Mund öflEnen. 

kwdlök V. erklären, zeigen. 

kwanjin s. Name der auf dem Feuer 
gerösteten Brotfrucht. 

kwa/r =» ko ar, 

kw^ (ko) pron. du. 

kwilok V. sich versammeln; 

djiMn-kwelök die Ortschaft, 
das Dorf, die Stadt. 

kwöl s. das Haar. 

kwolgkwöl (kwölle) v. waschen (Zeug, 
Wäsche). 

kwdn (kön) pron. du (befehlend). 



li. 



la V. aufpassen, zusehen; z. B. la, 
ko pal = pafs auf, du erstickst 
(Redensart, wenn einer gierig 
etwas verschlingt). 

la V. vorbei, vorüber sein, passiert 
haben. 



labölöl V. necken, spotten. 

Idärik s. der Knabe (bis zum 12. 
Jahr). 

la s. Name einer weifslichen, spitzen 
Koralle, die zum Bohren von 
Löchern, zum Feilen von Holz 
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u. s. w. benutzt wurde; jetzt: die 
Feile. 

läloJc V. Rat. den Beischlaf ausüben. 

län 8 die Blüte, die Frucht (doch 
nur von bestimmten Früchten 
gebraucht). 

längt (im, in) s. der Mund. 

Idrär V. mit Geld klimpern; (vom 
Geld) klingeln. 

läwönwön v. alt, grau werden, 
altern. 

lai adj. ruhig, glatt, nicht bewegt 
(vom Wasserspiegel). 

Jäjej adj. verbreitet. 

Icidjabgrcmtok s.^Sime einer Muschel. 

ladjinono s. der Junggeselle. 

Idkdjen v. freveln, d. h. Wörter 
aussprechen, die zu gebrauchen 
auf der betreffenden Insel ver- 
boten ist. 

lakättp s. der am Wege liegende 
Stein (der Stein des Anstofses), 
der Vorwurf, der Vorwurfspunkt. 

JcU s. die Erde. 

läle V. sehen, nachsehen, hin und 
her sehen; in acht nehmen, vor- 
sichtig sein ; aufpassen auf etwas 
(Acc). 

IdUjir s. Rat. Name eines Vogels; 
siehe kimr Räl. 

lälim num. fünf. 

lallal V. klopfen (intrans.). 

lallap 8. der Greis. 

iMok V. an etwas vorüber sein, vor- 
bei sein; 

adv. entfernt von, weiter. 

lamdnga s. Name eines besonders 
wohlschmeckenden Fisches. 

lamd pron. der andere. 

lamdran siehe lamäro. 



lamarein pron. diese anderen (Män- 
ner, Sachen). 

lam4ro pron. die anderen, die 
übrigen (Männer) ; der Haufe, das 
Volk. 

idmenäk v. denken, gedenken (an 
= kin und in); nachdenken (über 
etwas = kin). 

idm^ V. schreien. 

Idmoren s. die Wohnstätte, die Erb- 
stätte (weil ringsum mit weifsen 
Korallensteinchen [lä] bestreut). 

Idmtßot = tintcot adv. ebenso. 

Idn-to s. Name eines schwarzen, in 
langen Stengeln wachsenden 
Schwammes. 

läng s. 1. der Himmel; 

— in lai die Welt, das Wetter; 
2. der Sturm, der Orkan. 

idng^äk v. sich erheben, aufstehen 
(wenn man z. B. auf etwas sitzt, 
„das Gesäfs lüften«). 

idnggling adj. vergnügt, fröhlich. 

idngi s. Name eines grofsen, in 
Jaluit für giftig gehaltenen 
Fisches. 

läp (siehe auch elap und lip) adj. 
grofs, mächtig, erhaben; 
idpgläp sehr grofs; 
laptdtä am gröfsten. 

Idrak v. in oflFener See fischen. 

lärak adj. arm. 

larikp^k s. der Luftzug, der Hauch, 
das Lüftchen; 

adj. luftig, kühl, kühlend. 

lat s. die Kokosnufsschale, bes. 
die halbe, welche als Trinkgeföfs 
benutzt wird; die gebrannte 
Kokosnufsschale; — Holzkohle. 

latthugil s. ein Gegenstand, der im 
Wege liegt. 
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läUb (ij im, in) s. die Brust. 

Zdfeo V. erbrechen, sich erbrechen. 

leatak^k s. Name der dem dritten 
Stande angehörenden Personen 
(meist Verwandte von Häupt- 
lingen); 

liätak^tak = die weiblichen 
Personen dieses Standes. 

Udrik s. das Mädchen (bis zum 12. 
Jahre). 

lee s. dieser Mann. 

legagälok {tok) v. ziehen (z. B. einen 
Wagen). 

l^ siehe let. 

lejÖkgmen adj. anerkannt. 

lejöngpong v. siehe kräal, 

lel V. brechen, nichtig machen, 
trennen; z. B. — hebe einen Ver- 
trag brechen. 

lelgngan s. der Schrecken. 

Uli s. Name eines grün und rot ge- 
streiften Fisches. 

lelläl V. aneinanderstofsen, sich be- 
rühren. 

lelläp s. die Greisin. 

Ulök V. weggeben, geben. 

Wo s. der Mann; 

— bellen der Gatte. 

let (lät) adj. blutdürstig, grausam, 
roh, wild, böse, aufgeregt. 

litök V. hergeben, geben. 

iSuqj V. geben, weggeben. 

liabe v. festbinden, fesseln. 

liadjelöl v. jammern. 

lidkglok V. bestrafen, der Strafe ver- 
fallen lassen; verdammen, z. B. 
zum Tode = ngcm mij\ 
adj. der Strafe verfallen. 

libäpgne adj. grimmig. 

Ubon s. der Bogen; 

V. mit dem Bogen schiefsen. 



libörtir B. eine Matte, die über den 
Kopf genommen wurde, eine Art 
Mantel. 

Ubiiki 8. die Muschel; 

— bgröre die Orange Klauri 
(Cyprea). 

libukien s. Scherzname für eine 
Frau, die keinen Mann hat und, 
wenn sie im Schlaf ihr Knie 
fühlt, einen (Mann) bei sich zu 
haben glaubt. 

lie s. (siehe lio) dieses Weib. 

ligatob s. der aus einer Muschel 
(conus spec.) bestehende Kreisel 
(ein Kinderspielzeug). 

ligdkgräk s. der kleine Wurm, die 
Made, der Eingeweidewurm. 

liga-ngdnge s. der Schlangenstem 
(Ophiuris). 

ligdn s. der junge Mann (bis zum 
30. — 35. Jahre), juvenis. 

liganotedted v. (etwas) herausspritzen 
(unter Geräusch). 

ligeto = kajil siehe dort. 

ligite V. hinsetzen , hinstellen ; zu- 
rücklassen, stehen lassen; ver- 
lassen ; 

— äian = benennen, einen 
Namen geben. 

lij^mirmir Rat. s. die Brandung, die 

Brecher; 

V. branden, 
lijtkglok adj. hervorragend. 
Ujöni s. die Person, das Fra,uen- 

zimmer, die Frau (im allgemeinen), 

siehe kijake. 
lldjinono s. die Jungfer (lediges 

Frauenzimmer). 
Uk V. Rat. Eier legen. 
Uk s. siehe Ultk und moli Rat. 
likömit V. = kajel siehe dort. 
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likejab adj. nicht zureichend, zu 
kurz. 

Uk^Uk V, durchsieben (durch Matten, 
z. B. Arrowroot); auslesen. 

Ukeptjügak v. beschirmen, schützen, 
decken. 

Ukereker s. Name einer gelbbraunen 
Krabbe mit grofsen dunkel- 
braunen Flecken. 

itki V. vertrauen (jem., Acc). 

Ukinkedö s. Rat. = longU (siehe dort). 

Ukinra s. die Schlupf wespe (Kalk- 
nester bauend). 

UkUU adj. entwöhnt (vom Kinde). 

likÖrkorev. nachlaufen, nachstürzen, 
nachrennen. 

lU adj. getroflPen. 

Ulok V. = lilok. 

Um s. der Ausschöpfer (im Kanoe). 

Um Qüm) 8. der Schleim; 
adj. schleimig, trübe. 

Umd adj. die andere. 

Umdbuki num. fünfhundert (beim 
Einfachzähleu). 

limägäk s. der Drachen (Spielzeug). 

Umäkor {limägor) num. 50 Paar (100) 
beim paarweisen Zählen. 

limäjnöno v. (vom Wasser) Wellen 
schlagen, sich kräuseln; 
s. der Wellenschlag. 

Umdnemän s. der Polarstem. 

limanöne v. erfreut sein. 

limdran pron. die anderen, die 
übrigen (Weiber); siehe lamaro. 

Umärein pron. diese anderen (Wei- 
ber). 

Um4ro == limdran, 

Unnap s. Name einer Krankheit, 
deren hauptsächliches Merkmal 
in roten Flecken auf den Armen 
u. s. w. besteht, meist Syphilis. 



Um^lm V. reffen (naut.); säumen 
(von Kleidern , Matten u. s. w.). 

Itm^ s. der Trank, der Trunk. 

UmerSp num. fünftausend. 

Um^ V. wehklagen, klagen. 

Umodjärdjär v. säumen, saumselig 
sein. 

Ungar s. eine Lausart. 

Unggtak v. in die Höhe heben, auf- 
heben. 

Ungmejtrfir adj. übervoll. 

U-ngÖrnngÖmti s. Name für eine 
grofse Aktinie (Seerose). 

Uo s. die Frau, das Weib; 

— bellen die Gattin; 

— djei die ältere Schwester; 

— djati die jüngere Schwester. 
Up s. das Ei; die Puppe der 

Schmetterlinge. 
Up adj. = läp, 
lirUimü s. Name eines kleinen 

Fisches mit zwei blauen Streifen. 
Uroj s. die Königin. 
litt V. an der Leine des kajel (siehe 

dort) ziehen und schütteln (damit 

die Brotfrüchte herabfallen). 
UtU V. = kadjinet, siehe dort. 
litingting s. das Schnurren des her- 

abschiefsenden Taues (Anker), 

das Klirren und Rasseln der 

Ankerkette. 
liük s. 1. die Pandanus-Luftwurzel; 
2. die daraus gefertigten dün- 
. nen Stäbe zur Herstellung von 

Hauswänden u. s. w. 
liwÖj V. = lewoj, siehe dort. 
lo (i, im, in) s. die Zunge. 
loa s. Name eines Strauches (Hibis- 

cus); der aus der Rinde desselben 

gewonnene Bast. 
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löbad 8. = bad Sumpf, Morast, 

Tümpel, Lache, Teich. 
löho {um, an) s. die Brust; 

lober in bäin die Handfläche; 
— in nein die Fufssohle. 
Joe V. sehen, erblicken; finden. 
löeo 8. jener Mann. 
loetak V. sich versammeln; zusam- 
menkommen. 
lögetil'gtik adj. nicht passend, nicht 

anschliefsend (von Kleidern). 
ImäjUing (in) s. das Ohr; 

djerakerik in — (die Windun- 
gen der) die Ohrmuschel; 
rälil in — das Ohrloch; 
ai in — das Ohrläppchen. 
löyit 8. das Meer; 

(d)ren in — Meerwasser. 
loje (en) s. der Bauch. 
— lok Partikel zur Bezeichnung 
des Entferntseins bei Verben, 
Adjektiven ; z. B. ed^/oA: weit weg ; 
zur Bezeichnung des Kom- 
paratives, z. B. emanlok djen kwe 
er ist besser als du; 

zur Bezeichnung des Werdens, 
z. B. erndnlok es wird besser. 
Jök{an) 8, der Schwanz ; die Schwanz- 
flosse ; 

ilökan hinter, dicht hinterher, 
hinten. 
lökatok 8. der Opferplatz. 
lokejgnan v. grübeln, bekümmert 

sein um (Acc). 
lokot 8. das Bündel, das unange- 
griflPene Paket (best. Gegenst.); 
die Menge. 
lol (w, Mm, in) s. das Gewissen. 
lÖl^ngang v. sich fürchten. 
lÖUng adj. hoch am Himmel stehend, 
hochgestiegen (von der Sonne). 



lölo 8. das Huhn; die Henne. 

lölojer adj. eifersüchtig. 

lölok V. besehen, beschauen, be- 
suchen (von den offiziell enVisiten 
der Könige unter Darbringung 
von Geschenken). 

lölökyen adj. sehend. 

lölong 8. das Kopfende, z. B. lölong 
an djikin babu das Kopfende der 
Lagerstätte. 

lömälo 8. das Meer in der Lagune. 

lömedto s. das Meer aufserhalb der 
Lagune, das offene Meer. 

lömij V. laut rufen, schreien, 

lomörie) v. erlösen, erretten. 

long 8. die Fliege. 

I6nge s. Name der an Schiffen u. s. 
w. sitzenden Entenmuschel (Baia- 
nus). 

löngetak s. der unter das auf das 
Trockene gezogene Kanoe gelegte 
Klotz. 

löngetäm v. ein Kanoe auf das 
Trockene mit Hilfe untergelegter 
Klötze ziehen. 

longU 8. Name einer Blattschneide- 
Biene. 

Wr 8. Name eines schwarzen See- 
igels mit spitzen, langen Stacheln. 

löre V. folgen. 

lörelok v. (die Leine) nachlassen. 

löHliang s. eine aus zwei Palmblatt- 
streifen gefertigte kleine Wind- 
mühle (ein Kinderspielzeug). 

löring s. der After. 

ldt(e) V. zu Ende sein, zu Ende 
gehen, aufgebraucht sein; aus- 
gehen, alle werden; vergehen; 

s. Name für das Endstück 
Holz an der Spitze des Kanoe- 
Mastes; die Mastspitze. 
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lötäk Y. gebären. 

loiän V. jem. etwas übelnehmen, 

nachtragen; böse mit jem. sein. 
lötelok V. vergehen; vergangen sein; 

Rat. adj. fertig, gestorben. 
lueo s. jenes Weib. 
lüng s. die Hare; 

adj. hurerisch. 
lüngan s. das Rätsel. 
lüp s. das Grab, die Grube. 
lügo s. der Unterrock (der Weiber). 
lükan s. die Mitte. 
lüken V. der Breite nach etwas 

(in der Mitte) teilen. 
luko s. der Ring, der Reifen; das 

Land. 
lukojäk adj. festgebunden; festge- 



halten; eifrig beschäftigt mit 
etwas. 

lukcj{e) V. binden, festbinden, fest- 
halten, halten. 

lukcjen s. die Banden. 

lül adj. beruhigt, getröstet (nach; 
dem Weinen). 

lülu V. würfeln. 

lüm (siehe auch Um) s. der Schleim ; 
adj. schleimig, trübe. 

lüng s. die Ameise. 

lüoe adj. gefleckt, fleckig. 

lür s. der Schatten, der schattige 
Platz (siehe anang), 

lür s. die Windstille; 
adj. still, ruhig. 

Utäk V. ausgiefsen, ausschütten. 



mdbtmg s. Name der ersten Mahl- 
zeit am Morgen, das Frühstück; 
V. frühstücken. 

mä s. der Brotfruchtbaum; die Brot- 
frucht. 

mabob v. einen langen Hals machen, 
den Hals strecken; sich aus- 
strecken, sich aufrichten. 

mäjütkgUk s. Name einer Brotfrucht- 
art, ohne Kern, mit sehr rauher 
Schale. 

majög^läp s. Name einer Brotfrucht- 
art, ohne Kern, kleiner als 
baddggdäk (siehe dort). 

mäkgnöno s. Name einer Brotfrucht- 
art, mit Kern, mit tief ausge- 
schnittenen Blättern. 

mal s. das Eisen; früher Name 
daraus gefertigter Gegenstände. 

mcm adj. brennend, ätzend, beizend. 

mdnän s. die Wärme. 



mänän adj. warm; 

nuggenuk emäncm der wollene 
(warme) Kleiderstoff!. 

m^äruin s. der Dickdarm. 

mdnge conj. obgleich, obwohl, wenn- 
gleich. 

mdo adj. bitter, sauer. 

magögo v. nicht wollen, nicht mögen, 
keine Lust (Neigung) zu etwas 
haben. 

mdgük adj. unreif. 

mai adv. entgegen, gegen. 

mctiyet adj. fremd; 

ruamatyet der Fremde. 

maj s. das Geschwür, die kleine 
Geschwulst, der Abscefs. 

mdjäd s. der freie, unbewachsene 
Platz; 

adj. unbewachsen, frei. 

mdji V. niesen; 



s. das Niesen. 
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mßjir V. den Rücken beugen, sich 
verbeugen; 

s. Name eines weifsen, efs- 
baren Fisches. 

mäjkarel s. der Regenwurm. 

majngal s. die Gedärme, spez. der 
Dünndarm. 

mak s. der ausgehöhlte, Wasser 
enthaltende Stumpf der Kokos- 
palme, überhaupt jeder Kokos- 
nufsbaum, der eine Wasser ent- 
haltende Aushöhlung besitzt. 

mäldj {makdd) adj. schnell, hurtig, 
flink; e kdnuj makaj an dirr = 
er läuft sehr schnell. 

mäkartä adv. egal, ganz egal, gleich- 
gültig (ein Ausdruck wie das eng- 
lische never mind oder es ist mir 
schnuppe). 

mdkelok idn v. allein gehen, 

allein sein; sich trennen. 
mdke-manne v. Selbstmord verüben. 
maUd adv. oft, öfters. 
mdkit V. sich fortbewegen. 
mäläl s. der Abendstem (Venus). 
mäldnggläng v. seekrank sein, sich 

übel befinden; 

adj. seekrank, übel. 
malaUi adj. gequollen (von Holz 

durch Nässe). 
malok^lök v. vergessen. 
mdlong v. ertrinken, 
mamdn s.Rat.=mäw Räl. der Mann. 
mamij s. der Rufs; 

adj. rufsig. 
man adj. (siehe emän) gut, schön. 
man s. 1. der Mann (im Gegensatz 

zur Frau) im besten Alter; 
2. eine Aufziehleine des Segels. 



mandkgnak adj. vertrocknet, dürr, 
welk, verwelkt. 

mang s. das Pandanusblatt (auch 
buUik in mang das Pandanuslaub). 

mdnga v. essen; 

s. das Efsbare, das Essen. 

mangeri s. der Neflte. 

mdnit s. die Sitte, die Gewohnheit, 
die Art und Weise. 

mänhk = imanlok adv. voraus. 

mdfijen s. der Erstgeborene. 

manne v. schlagen, hauen; er- 
schlagen, töten, morden. 

mdntin s. die Eigentümlichkeit, die 
Art und Weise jemandes. 

maö adj. heuchlerisch; 

s. Name eines blaugrünen, 
sehr wohlschmeckenden grofsen 
Fisches. 

mär s. 1. der Busch, das Unkraut, 
der Wald; 

2. Name einer gelbblühenden 
Komposite (Cineraria spec). 

mdram adj. hell. 

mdran s. Name einer Krankheit, 
bei der bedeutende GeachTvüre 
entstehen (meistens Syphilis). 

mdrgmÄr s. die Halskette aus ge- 
schliffenen Muscheln; überhaupt 
jede Art Halskette; 

V. (von Unkraut, Busch) auf- 
schiefsen ; 

adj. mit Unkraut, Busch be- 
wachsen. 

mdrenglök s die Erscheinung, die 
Traumerscheinung, das Gesicht; 
V. glänzend erscheinen. 

mdri s. der Speer. 

mdrläp s. Name einer Papiliacee, 
deren Bohnen in neuerer Zeit 
wie Kaffee gebraucht werden. 
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marmir v. ernten. 

marök adj. dunkel. 

marong v. im stände sein, können, 
fähig sein, etwas zu thun (in). 

märöro adj. blau, grün (und alle 
Farbenabstufungen dazwischen). 

maru s. der Durst; 
adj. durstig. 

mät (= emät) adj. aufgebraucht, zu 
Ende, (es ist) alle. 

matoMl siehe metaltU, 

mdtan adj. übrig, übrig bleibend; 
adv. noch; z. B. matan djirik 
noch ein wenig. 

matdtip s. der Unterstützungsbalken 
an beiden Enden des Kanoes. 

matdtu V. aufstofsen, Aufstofsen ' 
haben (ematätu der Bock stöfst 
ihn); schluchzen, seufzen, klagen. 

mdtelok siehe moHelök, 

matSrter v. sich ärgern, ergrimmen. 

mdtok V. herbeikommen, herzu- 
gehen; 

adv. näher, nahe bei. 

mS s. Name eines in seichtem Wasser 
aus Steinen gebauten Walles 
(zur Einschliefsung von Fisch- 
schwärmen). 

me pron. welchen, welche, welches 
(Acc. auch Plur.); 
conj. weil, da. 

määnör adj. langmütig, nicht hitzig, 
geduldig. 

mear v. in die Passage hineinsegeln. 

mej (a, am, an) s. 1. das Auge; das 
Gesicht ; 

{dyren in mej das Augenwasser ; 
mejen ninnin die Brustwarze; 
mej ngan mej von Angesicht 
zu Angesicht; 

2. der Deckel eines Gefäfses 



oder Behälters ; z. B. m^en dihe- 
dib der Kistendeckel. 

mejädödo s. die Luft. 

mejä s. die gröfseren Einschnitte 
im Riff (siehe tcea). 

mejak v. sich fürchten, Furcht haben 
vor (Acc). 

mJ^äl V. losbinden, loslösen, lösen, 
auflösen; 

adj. losgebunden, gelöst, los, 
flüchtig; entbunden. 

mejäljdllok v. gebären. 

m^anör s. eine efsbare Muschel. 

mejenema v. küssen, herzen (eigent- 
lich die Gesichter mit den Nasen 
aneinander reiben). 

mejen^aik v. == mejenema, 

mijerik s. das grofse Fischnetz. 

m^inpö adj. (von der menschlichen 
Frucht) abgestorben. 

mejkule v. kneten, drücken (von 
Gegenständen, die man in der 
Hand hält). 

mejöjo adj. hart. 

meju adj. (obsol. Rat.) gestorben. 

m^jwdrik (mijowdrik) adj. wohlge- 
wachsen, wohlgebaut, von hüb- 
scher Gestalt, schön. 

melälen s. die Bedeutung. 

melaj s. die Ebene; 
adj. eben. 

meldngir s. Name einer Speise, her- 
gestellt aus einer im Fisch djebelok 
enthaltenen roten Masse (Samen). 

meldu s. 1. das Vordach an den 
Giebelwänden des Hauses; 
2. die Giebelwände des Hauses. 

melejing v. versuchen, probieren. 

melili adj. vergefslich. 

meUtgUt adj. weise, gelehrt. 
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meM V. aus der Passage heraus- 
segeln. 
melim adj. erlaubt, gesetzlich. 
nüflkwärar v. glimmen; 

— in kidjäJc der Funke. 
mein s. die Steinkohle, auch die 

Holzkohle. 

millo adj. auseinanderstehend, von- 
einander entfernt; weit (von 
Kleidern). 

mSUö s. der Leckerbissen. 

mime v. kaum. 

mimed adj. süfs (von der Milch [äl] 
junger Kokosnüsse), 

mimej v. sich erinnern. 

mimelok v. trauern, Leid tragen über 
jem., Acc. 

memelokyen v. = menielok, 

men pron. und einige, und etliche, 
und Leute, z. B. djüdjino men = 
sechs und einige ; Kdbua men = 
Kabua und (einige) seiner Leute. 

men s. das Ding (siehe kein); 

— in dieses Ding. 
mene conj. obgleich. 

meni adj. dünn (von Stoffen u. s. w.). 

mSni-mdng s. die Heuschrecke. 

m^en-i-mar s. das verwilderte Huhn ; 
übertragen : der verwilderte 
Mensch. 

meno (an) s. der Atem. 

menökdrü s. der Schweifs; 
V. schwitzen. 

menÖk^ök s. der Abfall, irgend 
etwas Wertloses; Fehler (eines 
Tieres). 

menöno v. atmen, Luft holen; 
hauchen, einhauchen. 

»1^0 s. eine aus Palm wedeln her- 
gestellte Umzäunung in seichtem 
Wasser zum Fangen von Fischen. 



mioio adj. weich (von Fellen u. s. w.). 

mSra adj. trocken, getrocknet; leicht 
(von Gewicht). 

mSre adj. eisern, aus Eisen. 

mSr^ V. verhöhnen. 

mStäk V. Schmerzen haben, Schmer- 
zen empfinden; 

— hukirin heftige (innerliche) 
Schmerzen haben, z. B. imJkc^ 
hukirin mir thun alle Knochen 
weh. 

metaltU adj. poliert, glatt. 

mid s. Name der Löcher, durch die 
die Schnüre gehen, mit welchen 
die einzelnen Stücke der Kanoe» 
zusammengebunden sind. 

mtyük s. die alte, abgetragene (zur 
Bekleidung dienende) Matte. 

miyuk^yük s. = miyuk, 

mij {mit) adj. fertig, beendigt; tot; 
s. der Tod ; auch die schwere 
Krankheit (siehe nanginemij)\ 
V. sterben. 

mtjgbäk s. die überreife, in Fäulnis 
übergegangene Brotfrucht. 

mijebar v. scheren, die Haare ab- 
schneiden. 

mtjglok V. seine Notdurft verrichten 
(der feinere Ausdruck). 

m\jgkckye (mtjkatye) adj. verlangend 
(nach einem Weibe), gelüstend, 
lüstern. 

mlj^kär adj. trüben Auges, mit 
blöden, wässerigen Augen, trüb- 
äugig, blöde. 

mijekl adj. müde. 

m^igloku adj. vielgeliebt, sehr geliebt. 

mtj^mij adj. beschnitten. 

mijeno adj. schwach, leicht (von 
Getränken). 

mtjiti V. beschneiden, abschneiden. 
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m^ldpdäp s. die Syphilis; auch 

mijin iroj. 
mijäk V. siehe mejäk. 
mijüan s. eine Brotfrucht-Art mit 

Kernen, die sogen. Jackfrucht. 
milal (emgläl) adj. tief (auch von 

der Scheide der Frau gebraucht, 

im Gegensatz zu Mjghtj); 
s. die Tiefe. 
mim 8. der Harn; 

V. pissen. 
minene adj. ausdauernd, aushaltend. 
mhig adj. sauer; verdriefsiich; z. B. 

eming m^en ein saures Gesicht. 
mir adj. hellrot, fleischrot. 
mtri s. das weiche, an der Schale 

sitzende Fleisch noch nicht reifer 

Kokosnüsse. 
mirmh s. der Schaum der Brandung, 

der Gischt; die Brandung; 
V. schäumen. 
mogarrggär v. schnattern, plappern. 
möggda adv. früher, vorher, eher, 

zuerst; 

m^ggddta der erste; vor langer 

Zeit; 

beri-moggda später, nachher. 
mö'id adj. weifs. 
moiie adj. reich; 

(dyri moiie s. der Reiche; 
moien driamo s. das Almosen. 
möio = tm eo jenes Haus. 
moiük s. die Waren. 
mÖk 1. adj. müde, ermüdet; 

2. adv. doch, z. B. itök mök 

komm doch her. 
mÖkgmök s. Name der Tacca pinua- 

tifada (Arrowroot); das daraus 

gewonnene Mehl. 
mokor v. sich etwas in den Fufs 

Wörterbuch der Marahall-Spraclie. 



treten; z. B. emökor ne'i ich habe 
mir etwas in den Fufs getreten. 

möl adj. wahr, wahrhaftig. 

möllu adj. kühl. 

momggäd Rat. adv. früher, vorher, 
eher, zuerst; 

heri'möm^gädR&t später, nach- 
her. 

mömtj Rat. v. erbrechen. 

mSmij s. die Farbe zum Tättowieren 
(aus gebrannter Kokosnufsfaser 
gemacht). 

möndnä (mönönö) v. sich freuen, 
fröhlich sein. 

möne v. betrügen, täuschen. 

möngin s. der höchste Punkt des 
Schädels, die Fontanelle bei 
Kindern. 

mör s. brüchig, alt. 

mör s. der Fischköder. 

mMglok V. weggehen. 

m^kur s. der Längsbalken am Aus- 
leger des Kanoes. 

mötÖk siehe matok. 

mmr {mm) adj. gesund, lebend; 
V. leben. 

muij V. ausspeien. 

mukemükY, auskneten, ausschütteln^ 
durchschütteln (bei der Wäsche). 

muki adj. hin und her geschüttelt. 

mule s. die Wildtaube (Carpophaga 
oceanica). 

mika adj. geil, wollüstig. 

mnmamän s. die grofse, grüne Raupe 
einer Sphinxart. 

mwr V. sich (zu einer Reise) aus- 
rüsten. 

mirar adj. gelb, welk (von Blättern). 

mürelök v. zaubern, beschwören. 

muri s. die Schulden; 

V. schuldig sein (etwas kin . .) 
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murin s. die Hüfte. 

murmür s. der aus den Pandanus- 
früchten durch Ausklopfen ge- 
wonnene Saft. 

m^ür adj. gesund, kräftig. 



mwt V. herabstofeen (ins Wasser 

von Seevögeln). 
mtoingän s. der (grofse) Ast; siehe 

rä der Zweig. 
mto^e) (siehe muif) ausspeien. 



M. 



na präp. nach, nach — hin; 

na ilo = ngan hinein, in — 

hinein. 
na V. geben, schenken. 
nabaUin v. bekleiden, bedecken. 
nabeilen v. verheiraten. 
nabijgldk{naiddjglök) adj .nach aufser- 

halb. 
nabukanin v. einen Platz geben. 
naätan v. heifsen (intrans.). 
not präp. entgegen, wider, zuwider; 
kon djab konono nad djema = 

sprich nichts (Böses) wider meinen 

Vater. 
na^-ia adv. wohin (fragend). 
natliki präp. hinter. 
naj part. um die Zukunft auszu- 
drücken ; z. B. i naj ma/nga = ich 

werde essen. 
nddjerik v. ein Kind ernähren, 

säugen; füttern, zu essen geben. 
nadjikin v. ^nen Platz anweisen. 
ndkilin v. einen Überzug geben 

von (Acc). 
ndkotan v. einen Zwischenraum 

lassen zwischen (Acc). 
ndlgüt s. das Dickicht. 
näm s. 1. Räl. der Mosquito (Rat.: 

jokajo)] 

2. eine tiefere Stelle im KifiF, 

Kanal, der selbst bei tiefster 

Ebbe nicht trocken wird. 
namoien v. reich machen. 



nän s. das Wort, die Mitteilung; 
die Neuigkeit; z. B. eorke nän? 
giebt*s was Neues? 
nana adj. schlecht, übel. 
n^ngin adv. noch nicht; bald, bei- 
nahe ; aufserdem, noch dazu : sehr 
aufserordentlich. 
nangin^ij adj. krank; 
s. die Krankheit. 
nar s. der junge Sprofsling, der 

Sprofs (siehe jül), 
narüen (o, om, on) v. jem. beschul- 

digen, schuldig machen. 
nate v. etwas (der Länge nach und 

in der Mitte) teilen. 
nawöndn v. belohnen, ablohnen, 

bezahlen. 
ni (t, im, in) s. das Bein, der Fufs; 
älikin ne die Spanne; 
lober in ne die Sohle; 
kolk in ne der Knöchel; 
bqdin ne das Schienbein (die 
Schienbeinkante); 

murin ne die Leisten; 
ajaj in ne die Wade; 
Jim in ne die Ferse, die Hacke. 
nSbar v. ehren, preisen. 
n^i s. das Kind (in Bezug auf das 
Verhältnis zu den Eltern); 

— man der Sohn; 

— kdra die Tochter. 
nikgri^ Rat. adj. == mök müde sein 

etwas zu thun. 
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nen^tilräk v. mit einwärts gestellten 
Füfsen gehen (über die grofse 
Zehe gehen). 

neok s. eine Art Spaten zum Herab- 
stofsen der Pandanasfrüchte. 

nSr s. die Knospe. 

nertr s. das Paar Frauenmatten. 

m 8. 1. die junge Kokosnufs; 
2. die Kokosnufspalme. 

nien s. das Behältnis, die Scheide, 
die Umhüllung, das Gefäfs, der 
Umschlag, die Hülle, der Über- 
zug. 

niSrer s. der Eiter. 

nikenäne adv. (beim Zeigen) da! 

nikgmk adj .au sdauernd, hart, fleifsig, 
tüchtig. 

ntmon s. = Urnen der Trank. 

nin s. 1. Name eines Baumes; 
2. die Niere. 

ntnmn s. die weibliche Brustdrüse, 
Brust; 

mejen ninnin die Brustwarze ; 
V. an der Brust saugen, saugen. 

ning adj. klein, zierlich. 

ningdlok adv. nach Norden. 



ntng^ning s. der Säugling, das kleine 
Kind. 

nU^huli V. umzingeln, umstellen. 

nSri V. die Nase rümpfen. 

nöilc y. ausschalten. 

nojäk adj. versteckt, verborgen. 

noje V. verbergen, verheimlichen. 

nök adj. gekrümmt, zusammenge- 
rollt. 

nok s. die Rippe des Kokosnufs- 
blattes. 

nökonej s. der Centiped. 

nuggenük s. das Zeug; der Kleider- 
stoff; die Kleidung; das Kleid. 

nugußk v. mit untergeschlagenen 
Beinen sitzen (von Männern). 

nükiji {nügiiji) v. zusammenschla- 
gen, falten, einziehen, krumm 
machen ; 

— bein die Handballen. 

adj. kraus, zerdrückt, 



faltig. 

nuku (wm, u) s. der Angehörige, der 
Verwandte; 

ro nuku die Familie, das Ge- 
schlecht. 



War. 



nga pron. ich (bei Betonung und 
vor Namensunterschrift von 
Briefen und Dokumenten). 

ng&jo adj. auserkoren, ausgelesen, 
emporgehoben. 

ngäwngän s. die Spannweite. 

ngäj (ngäd) adj. wohlriechend, duf- 
tend. 

M^an adv. nach, nach — hin; zum 
Ausdruck des Dativs. 

ngdni adv. nach dahin, (unbestimmt) 
in die Weite, in die Feme. 



ngär s. das Zahnfleisch. 
ngät s. 1. der Gaumen; 

2. der Sturm. 
ngät conj. wann (fragend). 
ngate s. jem. etwas nicht gönnen, 

jem. um etwas (Mn) beneiden. 
ngattä v. 1. einen Baumstamm (mit 

der Axt) zerlegen, spalten; 
2. zu viel werden, nicht mehr 

können. 
nge conj. wenn = elange, 
ngeentä adv. trotzdem. 

Digitizedby Google 



— 52 — 



n(fi 8. L der Zalm; 

— Up der Backenzahn; 

— man m o* der Schneidesahn ; 

— tcü der Augenzahn; 

2. der zugespitzte Vogel- 
knochen zum Tättowieren. 

ngiäjo adj. zugethan, anhänglich, 
treu. 

ngidjUok v. stöhnen. 

ngidjiri v. sich anstrengen (die 
Zähne zasammenbeifsen !). 

ngilaUdlv. mit den Zähnen klappern. 

nglnhal s. der Zapfen zum Einsetzen 
des Segels (im Kanoe). 



fi^fr s. Rat. knurroi; 
RäL seufzen; 

— huruon zornig sein, unmutig 
sein, 
j ngimgir v. rauschen. 
• ngitä s. die Hungersnot. 
{ ngö 8. die Welle, die Dünung. 
' ngc(e) v. zermahlen, zerreiben, zer- 
klopfen. 
I ngoklokyen adj. taubstumm. 
ngomgÖr y. schnarchen, auch ngorn- 

gor hodin. 
ngutengiU v. grunzen, durch die 
Nase Luft ausstofsen. 



oar adj. siebe war, 

oaü s. siehe wdü. 

oharäk adj. voll, gefüllt; eng (von 
Kleidern, Öffnungen u. s. w.). 

oböb adj. ausgelassen, unartig. 

6e V. pfeifen. 

oj 8. die Mitte der Insel (im Gegens. 
zu Uk und sear [siehe dort]). 

ökär (ökor) s. die Wurzel. 

ökgtak V. sich umdrehen, Kehrt 
machen. 

ok^M^Uk V. sich umwenden, um- 
schauen ; 

— mesjen den Kopf zurück- 
eilenden. 

okök V. pflücken (nur Pandanus- 
früchte), siehe entak, 

ölöl-kitim s. Name eines Fisches 
mit grofsen, runden Flecken am 
Bauch und gelber Schnauze. 

ingkake v. sich sehnen (nach etwas), 
Sehnsucht empfinden. 

ö(V {uör) s. die Koralle. 



Ör (ew) s. die Kiemen des Fisches. 
or (an) s. die Zahl, die Anzahl. 
or^lM V. sich schlängeln, auf der 

Erde kriechen. 
orlök V. sich vermehren. 
orövig V. erhören (jem.). 
orör s. die Mauer, der Zaun. 
örore v. umzäunen. 
öt pron. was für einer. 
ötem adv. ganz und gar; aufser- 

ordentlich ; eman otem eman aufser- 

ordentlich gut. 
otemj^ adj. alle (insgesamt); 

ien otemjej allzeit, immer. 
otemjelok adj. alle, alles zusaimne». 
Öten s. der Streifen; 

adj. gestreift. 
öwät adj. reif. 

Ötvoj {Swaj) s. die Steuer, der Zins; 
adj. steuerpflichtig, zinsbar, 

zinstragend. 
öwön adj. fleifsig, emsig. 
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P. 



pä V. trommeln. 

pdo (siebe bäo) s. die Faserhülle der 
Kokosnufs; die Kokosnufsfaser 
(siehe hitjen huje und gorr). 

päone V. Rat. (die Faserhülle der 
Kokosnufs) abreifsen, zerreifsen. 

pal V. ersticken. 

p^ri V. (etwas) auffangen. 

pSj^ik s. Name eines silbergrauen, 
efsbaren Fisches. 

piginiet s. Name eines hölzernen 
Brettes, das als Unterlage beim 
Mattenflechten gebraucht wird. 



pißtUle V. in der Hucke sitzen, 
hocken, kauern. 

f^jek V. vulg. seine Notdurft ver- 
richten, scheifsen, 

plinju s. die alte, reife Kokosnufs. 

pir s. die kleine, weiche Geschwulst 
der Haut (Lipom). 

pirü s. Name der gegorenen und 
präservierten Brotfrucht. 

pul s. das Mark, das Innere (einer 
Frucht), die Fruchtmasse. 

püt adj. ungehorsam, widerspenstig. 



R. 



ra s. dieKante derMatte, siehe m^tn^. 
rab^räb v. den Kot unter sich lassen, 

sich mit Kot beschmutzen. 
räbid s. das Jucken, welches man 

empfindet, wenn man mit gogo 

(siehe dort) behaftet ist und am 

Feuer sitzt; 

V. sich aus diesem Grunde 

kratzen. 
rabolghöl v. leuchten (intrans.). 
-rä seltene plurale Endsilbe, diese, 

z. B. Iddrihrä diese Knaben. 
rä s. das Brett, das Holzstück, die 

Planke, der Ast, der Zweig, das 

Glied (des Körpers), die Seite des 

Kanoes. 

räbtletan s. die Art und Weise. 
rdjet (a, ain, an) s. 1. das Ebenbild, 

der Genosse, das Gegenstück; 
2. die einzelne Klappe der 

Muschel. 



räjdtak{e) v. unterstützen. 

rddjet num. fünfzig. 

rdlil s. das (gebohrte) Loch, die 
Öfiiiung; 

rälü in bgd das Nasenloch. 

rdtam s. die Seiten wand des Kanoes 
am Ausleger. 

rdwedji (siehe auch rebidji) v. fest- 
halten, fangen, anhalten, auf- 
halten. 

Twilip s. der Mittag. 

rckngbäd s. der kleine Hügel, die 
kleine Erderhöhung (siehe bad). 

rcknin adv. heute (diesen Tagraw-in). 

räd s. der Walfisch (kleinere). 

rak s. 1. die Zeit, in der der Nord- 
ostpassat nicht weht, zeitweise 
Windstillen und westliche Stürme 
auftreten (von Juni bis Oktober), 
der Sommer; 

iman rak die Zeit, in welcher 
der Passat ausstirbt (Mai); 
2. der Süden. 
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räk 8. siehe {d)räk die Wildente, die 
Ente. 

rak^ V. den Schmutz wegbringen, 
rein machen. 

rdHm(i) v. rauben; 

s. der Raub (men in rakimi). 

rdmtj s. die alte, schlecht gewordene 
hintere Frauenmatte. 

rdmiji V. lecken, ablecken, aus- 
lecken. 

-ran (siehe rö) Endsilbe zur Be- 
zeichnung des Plurals (bei Per- 
sonen), auf entfernter stehende 
sich beziehend. 

rän 8. der Tag; die Tageszeit. 

rdniki v. die Kokosnufs schaben. 

rdntäk s. der Tagesanbruch. 

ranggräng .Y, sich wärmen. 

rdngel s. die Abteilung im Haus, 
das Zimmer ; die Seitenwände des 
Hauses. 

rdri v. rein machen, säubern. 

räUgetak v. kratzen; 

adj. kratzbürstig, kurz ange- 
bunden. 

rdat(i) s. der Harn; 

V. pissen (nicht obscön). 

r^wia adj. zahm, gezähmt. 

re pron. sie (dritte Pers. Plur.), 
siehe rej. 

re V. sehen, zusehen. 

redr s. der Ort des Sonnenaufgangs, 
der Osten. 

r^h adj. klebrig; 

V. kleben (intrans.), anhänglich 
sein; z. B. ereb huruo ngan yuk = 
mein Herz hängt an dir. 

reben pron. num. Bezeichnung für 
die Tausende, z. B. djildßno reben 
= Sechstausend. 

s. der unterste Teil des 



Baumstammes (dicht über der 
Wurzel), der Wurzelstock. 

r^buijit) V. festhalten, anhalten, 
halten (etwas); fernhalten, ab- 
halten; erretten, aufhalten. 

rebijäk v. verschwinden; z. B. erc- 
bijäk aling der Mond verschwindet 
(im Westen zur Neumondszeit). 

reüallok v. auf die Erde herabsehen. 

reüaitak v. heruntersehen. 

reilik v. zurücksehen, zurückblicken. 

-rein Endung pron. (von Personen), 
diese, diese da. 

rej pron. sie (dritte Person Plur.). 

r^ V. wachsen, gedeihen; z. B. 
djikin kdllip erek der Garten ge- 
deiht, wächst heran (siehe (d)rik). 

rikerdl s. der feste, nicht aus Ko- 
rallen bestehende Stein, derFeuer- 
stein. 

relel v. siehe (d)releL 

rilü (ereJtl) adj. wortbrüchig. 

relingelök v. heraufsehen, hinauf- 
sehen. 

relingtcöj v. hinaufblicken, hinauf- 
sehen. 

remo {om, an) a. der Verwandte. 

rengelök v. schlagen, prügeln. 

rSnggreng v. schlagen (jem.); kein 
rengereng der Gegenstand zum 
Schlagen. 

rining adj. schmal. 

reo adj. siehe er^o. 

rSre v. (etwas) in die Löcher der 
Ohrläppchen stecken. 

r er Blök adj. fertig, bereit. 

retam siehe rätam. 

ri siehe (d)rL 

rib s. die Querbretter im Rumpfe 
des Kanoes. 

ribakebäk adj. breit. 
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ribägäg s. der den ngtnbal (siehe 
dort) haltende Querbalken am 
Kanoe. 

rihtkgMk v. flattern (vom Segel), 
schlagen (siehe to). 

ribit (siehe (d)rih%t) s. der Gilbert- 
Insulaner. 

rUijöju s. kleine Bretter im Ranoe 
zum Stehen und Gehen, Lauf- 
bretter. 

ridtö adj. alt; altehrwürdig; seit, 
erhaben, grofs; 

adv. von alters her, von lange 
her, lange Zeit vorher. 

rik adj. klein, winzig; 

— gZoÄ; klein werden. 
rtkwal s. der Knäuel. 

rUa 8. der Knopf; der Nagel. 

rilihen adj. breit. 

Hm adj. festgeknotet, festgeknüpft, 
zusammengezogen, zusammenge- 
schnürt ; 

rim buruen = verstockt. 

rtmerim s. Rat. die Wimpern (des 
Auges). 

rln s. die Geliebte. 

rindja/nmarmär s. (djan = an) das 
Schlüsselbein (siehe (d)ri), 

ringdlok adv. nach Süden. 

rioj V. heraus, hinaus gehen; 

— mai V. entgegen gehen. 
riöjelok v. sich entfernen. 

riöp 8. die Lüge; 
V. lügen; 

{dyn-riop der Lügner. 
ririkin s. Name von Cousin und 
Cousine für den Fall, dafs die 
betreffenden Eltern Geschwister 
verschiedenen Geschlechts waren 
(einzige Möglichkeit der Ver- 
wandtenheirat). 



rÖ s. der Hodensack; der Hoden, 
speÄ. kolle in ro der Hoden. 

ro adj. siehe erö. 

-ro Endsilbe zur Pluralbezeichnung 
bei Personen, auf näher stehende 
sich beziehend, wird meistens 
nach-, manchmal auch vorgesetzt 
(siehe ran). 

röjäk 8. der £aum des Segels (beim 
Kanoe\ die Raa (bei Schiffen); 

— man der obere l Baum des 

— kära der untere i Segels. 
rojenebi s. die Federbüschel an den 

Tanzstäben. 

rökelip v. zusammenraffen. 

röltd adj. rund. 

romdk v. leuchten, erleuchten. 

rome v. beleuchten, ableuchten. 

römweange adj. uneinig. 

rong s. l, das Loch; 

2. die Plattform gegenüber 
dem Ausleger; 
V. hören. 

röng adj. rauh, von rauher Ober- 
fläche. 

rönga s. die Hausstätte. 

rongan s. die Kinnlade. 

rongjäke v. anhören, zuhören. 

röngül num. zwanzig. 

röro adj. aufgehängt (von Gegen- 
ständen). 

rörror v. bellen. 

rot pron. was für einer, eine, eines ; 
z. B. wa rot in was für ein Kanoe 
ist dies. 

ruadimdjuon num. neun. 

ruakor (ruagor) num. 20 Paar oder 
40 (beim paarweise Zählen). 

ruaUtok num. acht. 

ruamwiyet s. der Fremde (d. h. der 
zum erstenmal nach einer Insel 
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kommt und daselbst kein Land 

besitzt), siehe {d)rihelle. 
ruär s. der schmale, aus mang 
^ (siehe dort) geflochtene Streifen 

Mattengeflechtes. 
ruherüb v. die Eischale zerbrechen, 

auskriechen. 
ruhuki num. zweihundert. 
rubelok v. pforzen; 
s. der Pforz. 
rüberüb v. pforzen. 
rüng adj. (v. Penis) steif, erigiert, 

aufgerichtet. 
rutj V. aufwachen; 

adj. aufgewacht, munter; 

— lok V. munter werden. 

ruje V. abbrechen (trans.). 

rujertki v. in kleine Stucke brechen. 

räjgrüj V. reffen, ein Reff einstecken 

(naut.). 



nik s. das warzenförmig aus einer 
kleinen Wunde wachsende wilde 
Fleisch (bes. an der Fufssohle); 
(Fromboisie). 

rukörear s, Bezeichnung für das 
Verwandtschaftsverhältnis zwi- 
schen den älteren Geschwistern 
einer Mutter und ihren Neffen. 

rum V. sich verwandeln in (Acc), 
zu etwas werden. 

rümtj adj. langsam. 

rimg^ok v. eindringen, hineinfallen ; 
verschwinden (in etwas, z. B. im 
W asser, der Erde), siehe djdbecljab. 

ruo num. zwei. 

rüon (o, om) s. das Vergehen, Ver- 
brechen, die Schuld; das Ver- 
hängnis, die Strafe; 
adj. schuldig. 

rnreben num. zweitausend. 

rurue v. verleumden. 



Das (d) wird kamn hörbar aasg^esprochen. 



(dyragelggel v. krabbeln. 

{d)räk s. die Wildente, die Ente. 

{d)räm (a, am, an) s. die Stirn (auch 

rema u. s. w.). 
(d)ran s. das ausströmende Blut, 

der Blut strahl. 
{ßyebäl s. das Kreuz. 
(d)rebij{i)Y, fernhalten, zurückhalten, 

abhalten (siehe auch räwedji und 

rebidj(i). 
{d)rek siehe rek. 
(dyreka s. der Stein; das kleine 

Pustelchen, Geschwür; 

(d)rekantn s. der Klopfer zum 

Bearbeiten der Kokosnufsfaser 

(gewöhnlich aus einem Stück der 

Tridacna-Muschel gearbeitet). 



(d)reketak v. wachsen, aufwachsen, 
emporwachsen. 

{dyrekltng^lok v. in die Höhe wachsen. 

{dfrel s. der Fächer. 

{dyel V. mit dem Finger bohren 
(z. B. in der Nase) mit Acc. 

{äyrelel v. fächern, fachein (siehe 
auch relel), 

{ßyrelong v. hineingehen, hinein- 
treten. 

{dyen s. die Flüssigkeit, der Saft; 
das Wasser; 

— in aibuij süfses Wasser, 
Trinkwasser; 

— in l^it Meerwasser; Salz- 
wasser ; 

— in wut Regenwasser. 
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(d)ren in mim Harn; 

— in kdbid Öl zum Salben, 
Haaröl; 

— in ntnnm Milch. 
{djfrengäk v. anhängen ( jem.) {ih oder 

Acc.) (intrans.). 

(djfi'^öä s. Name eines silberglänzen- 
den, mittelgrofsen, efsbaren 
Fisches. 

(djretak v. Rat. hinaufsteigen auf 
eine Palme; 

Räl. obsc. beischlafen (wobei 
fem. supra). 

(d)ri s. 1. der Mann, in Verbindung 
mit Verben, Adjektiven zur Bil- 
dung von Substantiven, z. B. 
{djiri-ggt der Dieb, (ct)ri-üno der 
Arzt u. s. w.; 

2. der Knochen; die Gräte; 

3. die Perlmuschel, die Perl- 
schale, siehe gägt-n-id^ri. 

{dyri-anij^mj s. der Zauberer. 

(djri'drong s. der Kundschafter. 

(dyribäl s. der Bohrer. 

{d^ri'helle s. der Fremdling, der 
Fremde. 

(d)ri-hit s. der Gilbert-Insulaner. 

{d)ribttgMt s. der blaue Fleck, die 
Brausche, der Striemen. 

(d)riböb s. Name eines bunten, sehr 
variierenden Fisches. 

(d)riboje v. die Kokosnufs mittelst 
eines spitzen Stabes von der 
Faserhülle befreien, schälen. 

id)ri'ggt s. der Dieb. 

(cfyri-jehoke s. der Übriggebliebene, 
der Letzte einer Familie, in der 
alle anderen vom Feind er- 
schlagen sind. 

(dyri-jeramäl s. der Arme. 

id)rijolit s. der Erbe. 



(d)ri'jur'kien s. der Gesetzesfrevler 

einer, der das Gesetz mit Füfsen 

tritt). 
{d)ri-djtUk s. der Bote. 
{d)iri'kabudjirak s. der Anfuhrer, der 

Feldherr. 
{d)ri-kddid s. die Pflegemutter, die 

Amme. 
{dyri'kdl s. der Zimmermann, der 

Baumeister. 
{d)ri'kämäg6go s. der Knecht, der 

Diener. 
(dyri-käki s. der Missionar. 
{d)ri-kamüri s. der Gläubiger. 
{dyri-kdnan s. der Prophet, der Weis- 
sager. 
{d)ri-känij s. der Zauberer. 
(d)ri-kdtak s. der Lehrer. 
(dyike V. verachten, geringschätzen, 

nicht mögen. 
{d)rüa s. der Pflock, der Nagel; der 

Knopf. 
(äyrilaik v. Pflöcke einschlagen, 

nageln. 
(dyriläl s. Name eines grofsen, 

braunen Seeigels mit dicken, 

griffelartigen Stacheln. 
{d)rimargmar s. der Arzt, der Hei- 
lende (siehe {d)ri-üno\ 
(dyrimomäirik s. der rote Hund (ein 

Hautausschlag). 
{dyrinea s. der Riese, der Fettleibige, 

der aufserordentliche Mensch. 
{dyi-riop s. der Lügner. 
{d)ri-uno s. der Arzt, der Arzneien 

Bereitende. 
[d)ri-\Mt s. der Dolmetscher. 
{d)rööje s. jem, anschreien, anfahren. 
{d)roba s. Name eines efsbaren 

Fisches mit abgestutztem Kopfe. 
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{dyröke v. etwas (über eine Leine 
oder dergl.) zum Trocknen auf- 
hängen, trocknen lassen. 
{d)roltl adj. sehr krank; 

— lok V. sehr krank werden. 
(d)r(m pron. einander; 

rej yoktve {d)ron = sie lieben 
einander. 
{d)rön s. der Unterthan, das Volk 
(eines Häuptlings); 

{d)roäo = {d)ruo = mein Volk. 
(dyröre v. herunternehmen, senken, 
versenken, herablassen. 



{d)r6re Siran eine Schulter senken, 
hängen lassen. 

{d)rorlal (lok) v. niedersenken, zur 
Erde senken; niederlassen. 

(dyöuk mtien v. vertrösten, beruh- 
igen. 

(d)(ru s. die Gebärmutter. 

(d)rüUng s. die von den Querbalken 
des Dachstuhles zum Dachfirst 
aufgehenden senkrechten Balken» 

(dyrv/n s. der zugespitzte Stock aus 
Eisenholz zum Abschälen der 
Faserhülle der Kokosnüsse. 

(d)iruo siehe (d)rön. 



ta pron. was? (fragend), wie? (wird 
nachgestellt); 

en ta? wozu? warum? 
tä (ai) adj. schwanger (im Beginn); 
s. die erste Zeit der Schwanger- 
schaft. 

tabdlgbalf 

tabalghäl s. = bariUip (siehe dort). 

tahallok v. kriechen, wegkriechen. 

tabarak v. erreichen, (einen Ort) er- 
reicht haben (siehe tebarak). 

tobe V. aufziehen, nach oben ziehen 
(z. B. ein Netz); 

— lingetak = d. v. 

tälöl adj. locker, wackelig, weich 
(von gekochtem Fleisch u. s. w.). 

tdin Rat. selten, Räl. adv. interrog. 
in welchem Verwandtschaftsver- 
hältnis stehst du zu dem da? 

täng (teing) s. das an einen Baum 
so angebundene Blatt, dafs das 
am Stamm herablaufende Regen- 
wasser in ein darunter gesetztes 
Gefäfs abläuft; die Wasserrinne; 



täng (teing) v. Wasser einlaufen 
lassen (in etwas, Acc); füllen. 

täk V. aufgehen (von der Sonne). 

takäl s. der Sonnenaufgang. 

tämäk V. glauben; 
8. der Glaube. 

tängak s. das Vordach an der Längs- 
seite der Hütte. 

tdngalok v. Ohrenschmerzen be- 
kommen, Ohrensausen bekommen. 

tdnggtäng v. heulen (z. B. vom Wind). 

täp s. der Dunst (der Nebel); 

adj. dunstig, trübe (vom Was- 
ser) (oder auch übertragen von 
den Augen), angelaufen (von Glas- 
sachen). 

'tätä Endsilbe zur Bezeichnung des 
Superlativs; z. B. laptdtä = am 
gröfsten. 

teäk s. der Reiseproviant, die Reise- 
ausrüstung. 

tear s. die wohlriechende Blüten- 
scheide der Pandanusblüte. 
i tibarak v. ankommen, siehe taharak» 

tebäre v. erreichen. 



Digitized by 



Google 



— 59 — 



Ul(€) V. führen. 

tilmdnlök v. als Führer vorausgehen. 
tilngan s. der Führer, der Anführer. 
temakeli v. zerzupfen (Tauwerk), 

rupfen (einen Vogel). 
Ur s. Räl. das Zäpfchen (soll die 

Begierde zum Essen hervorrufen). 
ter s. die Zeit; 

— €0 bis dahin; zu der Zeit; 
ngan — eo bis zu der Zeit; 

siehe intreo, 
terire(n) s. die Grenze, das Äufserste ; 
die Seiten; 

— in Im die Haus wand. 
ierinck s der Krieg; 

V. Krieg fähren, kämpfen; 
{d)ri-terinck der Krieger; 
wa-in-terinai das Kriegsschiff. 

t^ndik V. bekriegen, Krieg führen, 
kämpfen. 

titing V. Rat. = täng (siehe dort) 
etwas füllen 

ttbugil V. im Wege liegen. 

tij interj. (meistens mit vorgesetztem 
o = o-tij) Ausruf der Verwun- 
derung. 

Ulan s. der Bimstein. 

tiMd s. Name der zwei Aufzieh- 
leinen des Kanoe- Segels. 

ÜVyik adj. treu, treulich. 

iiUe V. siehe düle, 

tillekekv, sich verstecken, verbergen, 

tiltU V. zusammenrufen, versammeln. 

tilttllok V. sich sammeln. 

timon V. sich vermehren. 

timtimu V. bewegt sein (vom Wasser), 
so dafs die Gegenstände auf dem 
Grunde nicht deutlich sichtbar 
sind. 

Ün s. die weibliche Brust. 



Ünno adj. verborgen, versteckt, 
rätselhaft, undeutlich. 

Ung V. siehe ding. 

tingrikenk v. siehe dingrtgggHk, 

Up 8. siehe dib. 

Üp^ip s. siehe d^gdib, 

tir V. siehe dirr; 

tirlok, -tok, -Jen u. s. w. siehe 
dvrrlok, -tok, -len u. s. w. 

Ur s. das Bündel. 

tu s. die Brust, das Euter; 

mejan tit die Brustwarze. 

to V. und s. siehe do. 

tö V. (vom Segel) flattern, hin und 
herschlagen, nicht (voll)stehen. 

töän adv. so lange. 

töh s. der Schleifstein. 

töbwe V. die Leine anziehen (siehe 
tabwe). 

toenni v. siehe doenne, 

törak V. Rat. (den Speer) abwehren, 
parieren. 

tore V. abwehren, parieren. 

-tok Endsilbe zur Bezeichnung der 
Annäherung bei Verben, Adjek- 
tiven = her ; z. B. itok v. her- 
kommen. 

tokdlik adv. nachdem; danach, nach- 
her, nachdem. 

tokyen s. die Veranlassung; z. B. 
edjelok tokyen = es liegt keine 
Veranlassung vor. 

tökoräk v. das Feuer schüren; 

s. der dazu gebrauchte Stock. 

töl s. der Berg, der Hügel. 

töldl V. herabsteigen, herabkommen. 

toloj s. die wohlriechende Masse. 

tolong V. (vom Strande aus) ins Innere 
der Insel gehen ; ins Land gehen. 

tSlum V. tasten, betasten, herum- 
tasten. 



Digitized by 



Google 



- &J — 



tön adj. unreinlich. 

tonak y, träumen; 
8. der Traum. 

tönak 8. der Scheitel. 

tÖng Y. fest schlafen, im besten 
Schlaf sein, vom Schlaf über- 
wältigt sein. 

töngang y. ängstlich sein, Angst 
haben, in ängstlicher Erwartung 
sich befinden. 

tör s. die Botspassage im Biff, eine 
tiefere Stelle, die Einfahrt (siehe 
äö). 



torlok adj. fem. 

törtök Y. herausfliefsen, ausfliefsen. 

törtor s. der an der unteren Längs- 
kante des Daches laufende Balken. 

tu V, stampfen (Yom SchiflPV 

tubuk V. angeln (bei Nacht und 
Mondschein). 

tummi Y. rupfen (einen Vogel). 

für s. die horizontal liegenden 
Balken des Hauses, die den oberen 
Teil des Innenraumes begrenzen 
und den Dachstuhl tragen. 

turn s. siehe dum. 



ü B. die Fischreuse, der Fischkorb. 

udge V. (auch udk) antworten, er- 
widern. 

uik^ök Y. wegschieben. 

ucm adj. (von Haaren) grau, weifs, 
alt; greisenhaft; 
V. grau werden. 

üb adj. von weichem Holz, aus 
weichem Holz bestehend. 

üb s. die auf dem Auslegergerüst 
des Kanoes ruhende Plattform. 

ub(on) s. der Oberkörper, die Brust; 
der Körper; der Leichnam, das 
Aas. 

4baj s. der Feuerplatz; 

kube in uhaj die Asche. 

ubake V. treiben, vertreiben, ver- 
scheuchen; 

ubdkgtoky ubdkglok abwedeln, 
wegtreiben. 

üb(jäk v. umschlagen (vom Kanoe). 

uhöbfj V. rülpsen, aufstofsen. 

{ibotak V. das Ruder (Steuer) des 
Kanoes umlegen. 

ubrdre v. ohrfeigen, eine Ohrfeige 



geben, mit der flachen Hand 
schlagen. 

üdtj adj. hoch, erhaben. 

üep s. die Milchstrafse. 

unq^ök v. zergehen, schmelzen. 

ugelok v. bereuen, Reue empfinden 
(über kin), 

ugi V. blasen, hauchen ; wehen (vom 
Winde); ausblasen, auslöschen. 

ügög V. Rat. = ijij (siehe dort). 

ugqjglok v. umstofsen. 

ugoHe) (auch ukote) v. verwandeln, 
umwandeln; übersetzen, dol- 
metschen (ngan in eine Sprache). 

ugote V. umkehren (intrans.). 

uguilök V. um Vergebung bitten. 

üij V. kommen, d. h. nur wie in 
unserem: Ich werde nachher 
kommen ^ * naj uij berimögeda, 

ujüiep s. der Schwertfisch. 

ujuij s. das Unkraut, das G-ras. 

ukgtak V. umdrehen. 

ukgwÖj V. Rat. wegführen. 

ükukotv. abwehren, abhalten; strei- 
ten, widersprechen. 
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ültk V. den Schlucken haben; 
8. der Schlucken. 

ülio adj. schön (nur von Männern), 
siehe ere'o. 

um s. der sogen, polynesische Ofen, 
eine Vertiefung in der Erde, die 
mit Eorallensteinen ausgepflastert 
wird, auf welche nach ihrer Er- 
hitzung durch Feuer die zum 
Backen bestimmten Speisen, 
Früchte, Fische, Fleisch u. s. w. 
in Blätter eingewickelt gelegt 
und mit heifsen Steinen und Erde 
zugedeckt werden; der Ofen. 

umüm V. in solchem Ofen backen. 

wn (in) s. der Grund, die Ursache, 
die Quelle. 

üning adj. klein. 

ünjen s. der obere Teil (die Ober- 
seite) der Glieder; z. B. unjen bäin 
der Oberarm, unjen nein der 
Oberschenkel, die Leistengegend. 

uno s. 1. die Arznei, der Heiltrank; 
2. die Farbe; 
{d)ri-uno der Arzt. 

unoj V. leise sprechen, flüstern. 

ünoj rtk^Hk v. flüstern; 
s. das Geflüster. 

tmoj-riop'ip adj. lügnerisch, ver- 
leumderisch. 

ünoke v. anmalen, anstreichen. 

tmg V. sich sehnen, sehnsüchtig sein 
(nach etwas, Acc.). 

Ungar v. flehen, betteln. 

ünger{i) v. anrühren, berühren, be- 
tasten. 

ungtdke v. auswinden, ausringen, 
ringen (von Menschen). 



uök (wok) interj. Ausruf des 
Schreckens oh! 

uok 8. das Fischnetz. 

t*or s. die Koralle (siehe oor). 

üotd adj. ängstlich; schwindelig. 

ür s. der Schnupfen. 

ür s. die Languste. 

urglök V. (veraltet) aufwachsen, ge- 
deihen. 

uriegäg siehe wuriegäg, 

ürid (urij) s. der Kukuk (Endang- 
mis taitiensis). 

ürtk V. bei Tage vom Kanoe aus 
angeln. 

ury^ adj. flink, gewandt, hurtig. 

uror V. erschlagen, totschlagen, 
töten. 

uröte V. Rat. töten, morden; 

Räl. erscheinen (von Geistern). 

urür s, 1. die Fruchttraube, das 
Fruchtbündel (der Banane, der 
Kokosnufs u. s. w.); 

2. eine grofse Sphinxart (Nacht- 
falter); 

V. 3. brennen; z. B. ^ ürur 
kidjäk == das Feuer brennt. 

ütddk V. (imtglök) niederfallen, um- 
fallen, herunterfallen. 

uwa adj. fruchtbar. 

uwäta siehe uota. 

utceda v. von einem erhöhten Punkt 
herunterfallen. 

üioi V. abfahren, abgehen (von 
Schiffen, Reisenden); heraufkom- 
men (z. B. eine Stiege); aufgehen 
(vom Teig). 

uwi s. das Fett, fettige Öl, fettiger 
Saft; 

adj. fettig, fett. 
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steht zwischen deutschem und englischem w; das englische w wird w geschrieben. 



wa s. das Kanoe, das SchifP über- 
haupt; letzteres speziell toanbiUe. 

wabangbän adj. vergänglich, ver- 
derbend; 

V. verwesen, verfaulen. 

toädulik V. den Beischlaf ausüben 
(von hinten). 

wälU adj. gut schiefsend, treffsicher, 
sicher zielend. 

wämourtir adj. sehr gesund, gesund- 
heitsstrotzend. 

wdnik adj, gerecht. 

Wappen adj. vollkommen. 

wäto s. das Eigentum. 

wcttni s. die alte Kokosnufs; Kokos- 
nufs überhaupt; Kopra. 

waj part. nur in bestimmten Bedens- 
arten: e waj it = was ist ihm, 
was ist los mit ihm, was will er? 
kwqj waj djiket oder auch kwe 
oder ko wadjiket = was hast Du 
vor, wohin willst Du? 

wäk {uäk) 8. das Schamhaar. 

walangi v. offenstehen (vom Munde), 
den Mund aufsperren. 

waloketök v. hervorkonmien, in Sicht 
kommen. 

wdlok V. Rat. gehen, weggehen. 

walio adj. schön (nur von Sachen 
gebraucht), nett. 

wän adj. gemein, gewöhnlich, z. B. 
arm'^ wan ein gemeiner Mann. 

waningdlok v. nach Norden gehen. 

wanldl V. vom Himmel kommen, 
herniederkommen. 

wanling v. hinaufgehen. 

wanlingglok v. 1. klettern, hinauf- 
steigen. 



wanling^ok v. 2. an den Seestrand 
gehen ; 

3. seine Notdurft verrichten, 
austreten. 

wänmän v. vorausgehen, auch in 
Verbindung mit edal wanrnan 
vorausgehen, vorauskommen. 

wanmdndok v. vorausgehen. 

wanojglok v. in die Mitte der Insel 
{qj) gehen. 

war adj. unfruchtbar, steril (von 
Frauen). 

waringilok v. nach Süden gehen. 

wät 8. Name eines grofsen, braun- 
gesprenkelten Fisches mit Papa- 
geischnabel. 

watok V. Rat. kommen, herkommen. 

wdu s. das lange, weite Frauen- 
gewand (nach der Insel Oahu 
[Honolulu] benannt, von wo das- 
selbe eingeführt ist). 

wdwin (wäwin) s. die Art, die Sorte. 

wardngglok v. schlucken, hinunter- 
. schlucken, verschlucken. 

wea s. die scharfen Längsrisse und 
-Spalten an der Kante des Ko- 
rallenriffes nach der Seeseite zu, 
in denen das mit jeder Welle 
bei niedrigem Wasserstand auf 
das Riff gelaufene Wasser wieder 
abläuft ; überhaupt fliefsendes 
Wasser, Rinnsal, Bach (siehe auch 
m^a). 

wedkgtok v. herzukommen, herbei- 
kommen, erscheinen. 

wedkflok v. verschwinden. 

wegang s. Gerät zum Schaben der 
Pandanusfrucht, aus der hugebuk- 
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Muschel (einer Cassis) mit Holz- 
fufs. 

wia y. tauschen, eintauschen, kaufen. 

vjiakdke v. verkaufen. 

wiä V. stechen (trans.). 

wi^tUwe s. Name einer kleinen Ei- 
dechse (mit goldenen und silber- 
nen Längsstreifen). 

w^ (utn) s. die Fischschuppe. 

tc^ 8. der Dorn, der Stachel eines 
bestimmten, angeblich giftigen 
Fisches, jumjo genannt. 

WQJake V. etwas unternehmen, thun, 
beginnen, anfangen. 

%oön pron. wer? welcher? 

wÖnSm s. der Preis, der Wert (einer 
Sache); ta wonän oder yette wo- 
nän = wieviel kostet es? 
iet tvonän es ist billig; 
edjSlök tvonän es ist umsonst, 
es kostet nichts; 

ilap wonän es ist teuer. 

toondke v. aufpassen auf etwas; 
beschirmen, beschützen. 

wonldltak v. heruntersteigen , z. B. 
eine Stiege. 

wSrän V. brennen (auf der Zunge), 
beifsen. 

ujöt 8. Name des wilden Taros. 

toÖt adv. nur, etwas; oft auch nur 
als Flickwort gebraucht; z. B. 
djuon wöt nur einer. 



wöt 8. der Furunkel. 

wuddok V. herunterfallen. 

umdt^t adj. hoch. 

timl 8. das männliche G-lied. 

toüj adj. erhaben, herrlich. 

wujüep^tok V. schenken, reichlich 
geben. 

wiijitäk V. loben, preisen, rühmen. 

wudjila s. das Mattensegel, das 
Segel überhaupt. 

toidjihi s. die Pflanze, das Gewächs, 
der Baum. 

wulho adj. beliebt. 

vmlik (wuliidj) s. der Begräbnisplatz. 

wum 8. Name einer Krabbenart. 

wün 8. Name der sogen. Biesen- 
schildkröte (Seeschildkröte), 

wüp adj. saftig, weich; 

8. der junge Sprofs einer 
Pflanze. 

wuriegäg adj. irrsinnig (siehe urie- 

gäg)' 
wut 8. 1. der Begen; 

2. Name eines Baumes; 
V. regnen. 
toütäk s. die eben erscheinende 
Blüte der Palme, die Blütenrispe. 
louti V. Bat. pissen, Wasser lassen. 
toutri^rik s. der feine Begen, das 
Begenschauer; 
V. fein regnen. 
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DEUTSCH-MAESHALL. 
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Aas, das, ub{on). 
abbrechen, trans., ruje, 

— nur von Kokosnüssen, Mak. 

— Zweige, bullike. 
Abend, der, yoda. 
Abendessen, das, hejyöda, 

zu Abend essen, kejyöda, 
Abendstern, der (Venus), mdläL 
aber ak, seltener a. 
abfahren üwi, djerak, 
Abfall, der, kiihtj, menökenök, 
abfallen, von jem., kebdta, 
abgehen (von Schiffen) um, 
abgestorben (vom Embryo) niejinpö. 
Abgrund, der, ikijet 
abhalten kejir^ {d)r€bij(i), ükuköt. 

— etwas Böses zu thun, köe, 

— nautisch, kdbjere, 

aber schnell, kdbwe, 

abhauen djebdke. 
abkratzen köe. 
ablecken ramijL 
ableuchten rome. 
ableugnen karmijete. 
ablohnen nawÖnän. 
abreifsen gäggle.' 

— von der Faserhülle der Kokos- 
nufs, päone^ ßat. • 

Abscefs, der, mäj. 
abschälen äkilf kdgelif Rat. 
abscheren eäl 



Abscheu erregen kajejeik, 
abschlagen, den Kopf, djebare. 
abschleudern kabuttktik. 
abschliefsen (Vertrag) kaböje, kabö- 

jäk, 
abschneiden dßbdke, mijüL 

absondern (f«»'«^«*-- 

I kidjebil. 
absterben aimer(lok). 
Abteilung (im Haus), die, rdngel. 
abwedeln ubakglok, -tok, 
abwehren ttke, ükuköt. 

— den Speer toräk, Rat. 
abwenden kejer. 

— sich j6r. 
abwischen irilok, 
ach djU, dßt. 
Achselhöhle iömin, bä, 
acht ( ^^^*ok. 

\ ^djinu, Rat. 

in Acht nehmen irkine, Idle. 
achtzig (beim Einfachzählen) rua- 
litokül. 

— (beim Doppelzählen, 40 Paar) 
edkör, 

Ader, die, äke, ieki. 

adoptieren kanüüjen, 

After, der, löring. 

Ahn, der, joi. 

ähnlich (seinen Eltern) barängi. 

ähnlich sehen bardngi, 
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Aktinienart (grofs) li-ngoinngomti 

(Seerose), 
albern kejak, 
alle ( ^tewityto. 

alles ^lip, 

alles zusammen otemdjilÖk. 

allein taw, makeij^olc). 

— gehen, — sein makeloh ian. 
alleinstehend djebÖke. 

allzeit im, öt^ej, 

Almosen, das, moten-driamo. 

als ke, djen, 

alsdann in^, 

alt mor, ridfö, üon, 

wie alt? ie rir. 
alt werden läwÖntcön, 
altehrwürdig ridtö. 
altem läwönuön. 

von Alters her ridtö. 
altersschwach cfUram, 
Ameise, die, lüng, 
Amme, die, {dyikddid, 
anbei fsen (von Fischen) gödjek, 
Anblick (von Personen), der, bike^ 

iökin. 
Andenken, das, jölid, 

— geben, ein, djüonSk, 

der andere idma. 

die anderen, masc. lamdro, la- 
märan. 

die andere Hmd. 

die anderen, fem., Umdro, U- 
mdran. 

diese anderen, masc, lämäriin. 

diese anderen, fem., Umäriin, 
aneinanderpassen, — fügen kär. 
anerkannt lejok^en. 
anfachen (^jaruk, k^fumr, 
anfahren (= schelten) (djrodje, 
anfangen djino, tvojäke. 



anfangen lassen kadjino, 
Anfang machen kddjerak. 
anfassen ^ibtce, käbidjire. 
anfertigen käl, kdUk. 
anflehen augäläp, 
Anführer, ^^ [(d)ri-kabidjiräk. 

\ telngan. 
anfallen kaöhäräk, 
angebrütet güne. 
angegriffen werden (vom Feuer) 

ianwewe. 
Angehörige, der, nuku, um, u. 
angelaufen (= trübe) täp, 
Angelhaken gät, 
angeln ängor, 

— bei Mondschein tubük. 

— bei Tage vom Kanoe aus ürU:. 
angesehen kanemdrmij. 

von Angesicht zu Angesicht 
mej ngan m^j, 
Angst haben tongang, 

vor Angst wach sein ktljake. 
ängstlich uoid. 

ängstlich sein ktljake, töngang, 
anhalten rehij{t). 
anhängen üluk, 

— jem. (dyrengäk ilo oder mit Acc, 
anhänglich ngiajo. 

— sein, an < 

l reo. 

z. B. mein Herz / ereb buruo ngan 
hängt an Dir\ yuh 
anhören röngjäke, 
Anker, der, gatdtkgUk. 
anklopfen kalalläL 
ankommen tih(grak^ 
anlegen, auf jem., dl^j. 
anliegend hm. 
anlocken kältok, 
anmalen. t^oA:«. 
anpassen kär. 
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anregen 'karvj(e\ hüruon, 

anrühren / *«**'^^*^^'^^^)- 
\ ünger{i), 

Ansammlung (von Menschen, Ka- 

noes), die, bvj^. 

anschliefsend hon. 

nicht anschliefsend (Kleider) 



anschmelzen, intrans., iauwewe, 
anschneiden kdne, 
anschreien (djrodje, 
anschuldigen kinak^ok. 
Ansehen, das, kanemdrmij, 
anspornen kugdtok, karvje. 
anstecken (= anzünden) äille. 

— (ein Fafs) karte, 

— sich, ho, 
ansteckenji ho. 
anstofsen itak, 
anstreichen ünÖke, 
anstrengen kade. 

z. B. streng* Dich an kon, kdde 
yukj kwon kdde yuk, 
anstrengen, sich, ngidjiri, 
antreiben eotik. 
antworten udk^ udke, 
anweisen hdkajen. 

— einen Platz nddfikin, 
Anzahl, die, Ör(an). 

die grofse Anzahl bdta, 
anziehen (Gewänder) kanake. 

— (die Leine) tobwe, 
anzünden dtUe, 
Appetit haben k^mül, 
Arbeit, die, yerhäl, 
arbeiten yerhäl, 

arbeiten lassen kadjerha} (kay erhol), 
Arbeitspensum, das, kondn, 
Ärger, der, illu. 

ärgern l*^«'"«'^'^- 
l kakedodöih. 



ärgern, sich, matirter. 
Arm, der, bä {bäiy im, in), 
arm laräk. 

arm machen kedjeratdik. 
Arme, der, (d)rijeramdL 
Arrowroot, — mehl, mokgmÖk. 

aus diesem Mehl gemachte 
harte Kugeln djtbiL 
Arsch, der, dnrin, i, im. 
Art, die, wawin. 

Alt und Weise, die, manit, rdbtl^tan, 
Arznei, die, uno, 

Arzt, der, |<^-'^''.''- 

I {d)n-maremar, 

Asche, die, kübe in übaj, 

Ast, der, (d}ra, rä, mit4ngdn. 

Atem, der, meno(an), 

aufser Atem sein kidjelÖk, ka- 
djinek, Rat. 
Atem einflöfsen kam^nöno, 

tief Atem holen kadjinek, 
atmen menöno, 

— lassen kam^nöno. 
ätzend man, 

auch ab, käb, 

auf (Dat. und Acc.) ion (o, om). 

aufbauen eje. 

aufbinden djellade, 

— jem. etwas hdbedfik, 
aufblicken ßr. 
aufeinander gelegt \ ,^ 

— gestellt / 
auferstehen (vom Tode, nach dem 

Tode weiterleben auf der Insel 
Nako oder Narikerik, östlich von 
Mille) djergkäkhtdji. 

auferstehen lassen kadjergkäkbidji. 

auffangen pdüri, 

auffliegen gälingglok. 

aufgebraucht mät^ emät, 

aufgebraucht sein lÖt(e). 
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aufgehäDgt(vonGegenständen)roro. 
aufgehen (vom Teig) um, 

— (von der Sonne) täJc, 
aufgeregt (von Personen) lät, 
aufgerichtet (vom Penis) rüng, 
aufgewacht ruij. 

aufhalten karümij, rebijii), 
aufhängen kadodo und dodo. 
aufhäufen ejöjy ^dk, 

— (Steine) ^e. 
aufheben gotake, Itngetak. 
aufhissen djerak, 

— (halb) die Segel kabogäg. 
aufholen djerak, 
aufknüpfen dje'llade, 
auflodern lassen Aöferwr. 
auflösen mejal. 

aufmachen, nach oben, kabelUngglok, 
aufnehmen (in sein Haus) ka(d)r€'long, 

— (auf einer fremden Insel) doenne. 
aufpassen la, wondke, 

z. B. pafs' auf, du erstickst 
la, ko pal. 

anlassen auf('^^,^^f 1 m. Acc. 
l kejbarrok J 

in grofser Aufregung sein 
gümgum, 

in Aufregung bringen 1 kama- 
aufregen J terter, 

aufrichten kadjime, kadjütäk, 

— sich mäböb. 

aufschiefsen (Pflanze) m^rgmar, 
aufschlagen (Umschlag) dje'llade, 

— (von Abscessen mit einem Hai- 
fischzahn) karre. 

aufschliefsen gile. 

aufschneiden (bes. von Abscessen) 

karre. 
aufschütten jdke. 
aufsperren ualängi. 
aufstechen (Abscefs) karre. 



aufstehen langpak. 

— (vom Sitzen) djutäk. 

— (vom Liegen) djerghalc. 
aufstellen kadjütäk. 

aufstofsen, rülpsen ( ""^^^y- 
l matatu. 

Aufstofsen haben matatu. 

aufstreifen kttäk. 

— sich die Kleider kibeling. 
aufsuchen bükote. 
Auftreten, das, btk^tökin. 
aufwachen rüij. 
aufwachsen (djreketäk, ür^lök. 

— lassen kd{d)rek. 
aufwecken karwj(e). 
aufwerfen jäke. 

aufwickeln (Pandanusblätter zu 

Bündel) djeldjU. 
aufziehen djerak. 

— (der Kanoes an Land mittelst 
Rollen) löng^täm. 

aufziehen (ein Kind) katiti. 

— (ein Netz) taft^, tabeltng^äk. 
Aufziehleine (Segel) man, 
Augapfel, der, jtmmid. 
Auge, das, mej (a, am, an). 

mit blöden und wässerigen 
Augen mijekar. 

trüben Auges mijekar, 
Augenbraue, die, ärt {i, im, in). 
augenkrank büHu. 
Augenwasser, das, (d}ren in mej. 
Augenzahn, der, ngitvü, 
ausbessern kanör(e), kargbine. 
ausblasen ügi, 
ausbreiten ire, erlöke, 
ausdauernd minine, ntkgntk. 
auseinanderbringen buketaik(e). 

— (Streitende) ktdjebU, 
auseinandersetzen kaingi. 
auseinanderstehend meUo. 
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auserkoren ngäjo. 
ausfliefsen torlÖk, 
ausforschen kdJctlin. 
ausfüllen &ln^*(e), djienge, 
ausgehen (= alle werden) löt(e), 

ausgelassen (f^f' Pf ^'^•''*- 
l hakedodo. 

ausgelesen ngäjo, 

ausgerenkt (von Gliedern) ir, 

ausgewachsen kcUlo, 

ausgiefsen lütäk, m. Acc. 

ausgleiten jtr, jtrglok, 

ausgraben dödäke, 

aushaltend minSne. 

aushöhlen jülong, 

auskneten muk'^müh 

auskriechen rubgrüb. 

auslaufen (von Flüssigkeiten) iheb. 

auslaufen lassen katörlok, 

auslecken rämtji. 

auslegen kememeleik. 

Ausleger, der, kübdk. 

Auslegergerüst, das, ere, 

auslesen itkelik. 

auslöschen güne, ugi, 

ausmachen kdkilin, 

auspressen jöne, 

ausreifsen ktntäke, 

ausringen ungtake. 

ausruhen, sich, bvjeräk, 

ausrupfen ktntäke. 



ausrüsten, sich (zur Reise), mür, 
ausschalten noik. 
ausschauen kaUmjeke. 
ausschlagen (von Kokosnufs) julok. 
Ausschöpfer, der (im Kanoe), Um, 
ausschütten lütäky mit Acc. 
Aussehen, das, kar{e)ka/rin, 
ausspeien mnij, 
ausspucken käbelo^ Rat. 
aussteigen do. 
ausstrecken, sich, mäböb, 
ausstreuen je^r. 
aussuchen, einzeln, kamdkelok. 
austeilen djej, 
austreten wänltngglök, 
auswählen, einen Gegenstand, kälet, 

— verschiedene Gegenstände, kälil. 
auswerfen (über Bord) ägibU. 
auswinden ungtake. 
auswischen djörlok. 

Aufsenriff, das, bäh 
aufserdem nangin, 
aufserhalb Inatdld (Inabld), 

nach aufserhalb namdjelok, 

aufserordentlich ( *»'»^' "*^''"- 
\ ncmgtn, 

— gut emdn ötem eman, 
Aufserste, das, terere. 
ausziehen katäb. 

— die Haare eäl. 



Bach, der, tvea, 
Backzahn^ der, ngilip, 
baden, trans., kädudü, 
— intrans. gebadet dudu, 
bald angin, nangin, kielök, 
Balken, an der unteren Längsseite 
des Daches, der, tortör. 



Balken, horizontal, begrenzt den 
oberen Teil des Innenraumes und 
trägt den Dachstuhl tür, 

Balken, stärkerer, vom Dachfirst 
bis Dachende, kÄtal, 

Balken, vom Dachstuhl zum First, 
(dyuling, ^ . 
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Ballast, der, jon, 

ballen, die Hand, nukiJjj^ Min, 

Banane, die, käbe^'ang. 

Band, das, luko, 

Bande, die, lukqjen. 

barmherzig driamo, 

Bart, der, görmk, 

Bast, der, ktl. 

— (aus Hibiscus-Art) loa, 
Bastrock (Bekleidung der Männer), 

der, In. 
Bauch, der, ße (Rat.), Iqje, 
Bauchflosse, die, ing{in). 
bauen käl, kdlek, 
Baum, der, tondjiki, 

{mit, 
nin. 
kidjehar, 

— (eine Dahlia) koVä, 
Baumeister, der, (dyikoL 
Baumstamm, der, ülaly gdngi. 

— (der unterste Teil) reb^tib, 
bedanken, sich, kam6l(6l), mit Acc. 

bedecken! ^^^*^' «^^^• 
l kahbubufki), 

— mit halle kin, 
bedeckt ebindjak. 

— (mit schweren Wolken) dräp, 

es bedeutet nichts ec^jelok- 
kopdn, 
Bedeutung melälen, 
bedrängen jeloke, 
bedürftig dikuij. 

beeüen ( ^^^Jorur. 

l kamakc^gkäj, 

— sich djirab, djerdbitoky kidjörur, 
beeile dich kcUür yuk, 
beendigen kamijglok, 

beendigt mij, jejU. 
befallen jordn. 

— (von Geistern) juÄ\ 



befehlen djirongj m. Acc. 

— in strengem Ton burong, 
befinden, sich, b^, 

— (in ängstlicher Erwartung) ton- 
gang, 

befreunden djerdik, 
befriedigen kaingman, 
befurchten ktJjäke, 
begegnen iön, 

— jem. kijone, m. Acc. 

^ jujurmelea, ^kÖnäk. 
Begierde, die, ^könak, 
beginnen wqjake, 

— den Krieg büke an bäta. 
Begleiter, der, {d)ri kaloran. 
Begleitung, die, kalöran. 
begraben kcdübin, 
Begräbnisplatz louliedj, 

schwer begreifend bencfuwia. 

im BegrifiB sein ilen. 
begütert dm^lap, 
Behältnis, das, nien, 
behüten k^barrok, 
bei iben, idurin. 

' o 

Bein, das, ne (t, im, in), 
beinahe ndngin, 
Beingeschwür, das, bdgge, 

Beiachlaf ausflben [<<^'^' «»J- 
I lalokjiJigög^HsX, 

— (femina supra) bertj, Rat. 

— von hinten toädulik, 
beifsen kidji, 

— (auf der Zunge) toordn, 
beitzend man, 

weit bekannt btmgbung, 
bekannt machen kabüng^ng. 
bekleiden kaniikgnük, naballin, 
bekränzen kabeU^bil, 
bekränzt belgbil, bellik, 
bekriegen terinatk. 

Digitized by VjOOQIC 



73 - 



bekümmert sein lökejgnan, 

belehrendem.) kdtäk (in äjüon ärmij). 

beleuchten rome. 

beliebt umlbo. 

bellen rörror. 

belohnen nawönän. 

bemühen, sich, h'jejgto. 

beneiden ngdte. 

benennen Ugtte ätan, 

benetzen katmitrtkgrtk. 

beobachten kejdr. 

es sich bequem machen keld- 
jerak, 
beraten bebe, 
Beratung, die, b^be. 

bereichern |*«'»''»f?*^'- 
\ keajeraman. 

bereit rerelök. 

bereuen ugglok. 

Berg, der, töl 

beruhigen (d)ronk mejen. 

beruhigt (nach dem Weinen) lül 

berühmt büngbung. 

— werden bungbüngtok, -lok. 
berühren üngerii). 

— sich atdrtär, lelläL 
besänftigen koe, 
beschäftigt, eifrig, Inkojak, 
beschämen kayök, 
beschauen cUügd, lolök. 
beschirmen wondke, Mep^ügäk. 
beschleunigen kamakajgkäj. 
beschmiert brdrrär, 

beschmutzen |^<»»t*'^^*^^- 
l kabrijenj. 

— sich (mit Kot) rdbgräb. 
beschneiden m^jiti. 
beschnitten mijgmij. 
beschuldigen narüefiy kindkglok. 
beschützen karwäne, wondke. 
beschwichtigen jojomer, koe. 



beschwören mürflök. 

besehen { , _v '. ' 
\ kalirnjeke. 

— sich (im Wasser od. Spiegel)Ä:a Wr. 
bestimmt kagigL 

besprengen {f*»fCf- 
\ kawutnkgnk. 

bespritzen kabüik^tlk, 

bestrafen kajorän, Udk^lök. 

bestraft jorän. 

besuchen, jem. häufig, um ihn zu 

unterstützen, gini. 
besuchen (von den offiziellen Visiten 

der Häuptlinge unterDarbringung 

von Geschenken) lolok, 
bewachsen (mit Unkraut, Busch etc.) 

margmär. 
betasten tölum, üngerii). 
beten jar. 

bethören kabwebueik. 
betonen kalijikdok. 
betrachten alügd^ kalimjeke. 
betrauern diriamo-kake, 
betrüben kaburomij. 
betrügen möne. 
betrunken gdrek, 
Bett, das, djtkin-bdbu. 
betteln Ungar. 
beugen, sich, bariggrik. 

— (den Rücken) majir. 

— (den Kopf vornüber) jülök. 
Beutel, der (aus Pandanusblättern 

für Arrowrootmehl), bojo. 
bevorzugt jieb. 
bewachen bar, kejdr, kilgdge. 
bewegen kamdkij. 
Bewegen, das, des Kopfes von 

einer Seite zur anderen, z. B. beim 

Tanz, djebölül. 
bewegt sein (vom Wasser) timumü. 
nicht bewegt (vom Wasser) lai. 
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Bewegung (die bestimmte, der 
Hände beim Trommeln) djiringe. 

bewegen, die Hände beimTrommeln, 
djiringe. 

beweinen djangiti. 

bezahlen (den Preis) Mlla (wonän), 

bezaubern laMie). 

bezeichnen Idkele. 

Bezeichnung, die, Idkelan, 
in Bezug auf km, 

bezweifebi herre. 

biegsam birängttevgtt 

Bienenart, eine! ^f:*?\^^^^^• 

l likinkedö, Rat. 

billig iet uönän. 

Bimsstein, der, Ulan. 

binden lukoje, 

— dünne Stäbe zu einer Hauswand 
zusammenbinden jqjö. 

— zubinden, z. B. von Säcken, gorre, 
gorrak. 

— von Hausbalken emldi. 
Bindfaden, der, koktcalf ^oktcal. 

— (aus Kokosfaserj eokiväl, koktcal. 
bis djen. 

Bissen, der, kidjen, 
bitten (dringend) augälap. 

— um Vergebung uguilok, 
bitter mäo, 

Blähung, die \ j.^g^^^ 

Blähungen haben j 

blasen vgi. 

Blatt, das, hullik. 

Blätter, mit abgepflückten Blättern 
die beifs gemachten Steine zum 
Darauf breiten der zu kochenden 
Speisen belegen, huUike, 

— sich zerpflückte Blätter auflegen 
nach Träumen, gegen Schmerzen, 
kumür. 

— das als Wasserrinne am Baum- 



stamm angebundene Blatt, um 
das herabfliefsende Regenwasser 
zu leiten, tetng. 

blau märoro. 

bleiben, lange, hireber. 

blind huüu. 

Bütz. derl^..^^„, 

blitzen j 

blöde mtjekar, 
i Blüte, die, län. 

— die eben erscheinende Blüte der 
Palme wütak. 

Blütenrispe, die, wutak, 

blutdürstig lät 
Blutrache ausüben irenuöfie. 
Blutstrahl, der, {d)ran. 
Bobfrucht (Pandanusfrucht), einen 
Teil der Frucht ausbrechen, keniel, 

— Saft der Bobfrucht (Pandanus- 
frucht), durch Ausklopfen ge- 
wonnen, murmür. 

Bock, der Bock stöfst ihn, ematdtu, 
Boden, der, kdbin. 

— des Kanoes djöud, 
Bodensenkung, die, kümlaJ. 
böse lät. 

— sein mit lötän. 
Bogen, der, Ubon. 
Bohrer, der, (djribdl, 

bohren, mit demFinger,((7)re7, m Ac c. 
Botpassage im Riff, die, tör. 
Bote, der, (d)ri'djtlik. 
brackisch djetäk, 

branden (von der See) VtjemirmXr 
(Rat). 

Brandung, die (^^'^'^^^- 

\ l'tjemirmir (Rat.). 

brechen rüpe, 

— in kleine Stücke rujertku 
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brechen, einen Vertrag, lel he'he, 
Brecher, die, llj^mirmlr (Rat.). 

. f e'gelip, riliben. 
^^^^* l rlbakehak, 

brennen (^^'^«*(*')»^'^^*^'^- 
l urür. 

z. B. das Feuer brennt fjürur 
kidjäk, 
brennen, auf der Zunge, woran. 
brennend man. 
Brett, das, rä, {d)ra. 
— , das als Unterlage beim Matten- 
flechten gebraucht wird piginiet 
Brettchen, das, dib. 
bringen hohe, 

herbeibringen hohe tok. 

hinbringen bokglem. 

wegbringen hoke lok, bok^lem. 
Brocken, der, cljidjirtkgnk. 
Brotfrucht, die \ .. 

Brotfruchtbaum, der/ 
Brotfrucht in gegorenem und prä- 
serviertem Zustande pirü. 

— die überreife mtjgbak, 

— auf Feuer geröstet kwanjin, 

— pflücken gomegom. 
Brotfruchtart mit Kernen (Jack- 
frucht) mijuän. 

— ohne Kerne, grofs, bdddggdak. 

— kleinere als obige mäjoggläp. 



Brotfruchtart ohne Kerne, noch 
kleinere bügeral. 

— ohne Kerne mit besonders rauher 
Schale mäjiltkeUk. 

— mit Kernen, Blätter mit tiefen 
Ausschnitten mäk^nono, 

Bruder, der ältere, djimdjet, 

— der jüngere, djimrfjätiy öjäti. 
brüchig mör. 

brüsten, sich, mit, kemdjedji, m. Acc. 

brüten berro, 

Brunst, die, ikenwalyo^ airue, Räl. 

{löbo (an, cr\ ub(on). 
ninntn, tU, 
la/Hb (i, im^ in). 

— die weibliche im. 
Brustdrüse, die männliche, itin. 

— die weibliche, ntnnm. 
Brustkorb, der j ^^„.^(.„j 
Brustkasten, der J 

Brustwarze, diel »»r"*»«- , 

— die männliche, mejan itin. 
buckelig kümltkgUk, 
bücken, sich, bdrik, bartkgrtk. 
Bündel, das, loköt, tir. 

— Pandanusblätter djeldfih 
bunt kärere, 

Busch, der, mar, 
Busenfreund, der, djimdjera. 



C. 



Centiped, der (Hundert- oder Tau- 
sendfufs), nokonej, 

Cigarrenstummel, der/ ^^^^*^- 
^ \djabelök,RKi. 

Coitus ausüben, den, ijij, 

Copra, das in Stücke geschnittene 

und getrocknete Fleisch der Ko- 

kosnufs, fcatnu 



Copra schneiden kargkär wmni. 

Cousin, Cousine, der, die (wenn 
deren Eltern Geschwister ver- 
schiedenen Geschlechtes sind; 
die einzige Möglichkeit der Ver- 
wandtenheirat), ririkin. 
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B. 



da ke, conj. = nie. 

da (beim Zeigen) nikendne, 

da (in meiner Umgebung) iyenne. 

da (in einiger Entfernung) iyün, 

da bleiben ber(wot). 

da sein katar{€), b^. 

da sitzen (mit gesenktem Kopf) 

da stehen (in gebückter Haltung) 
barikffrik. 

Dach, das, eines Hauses, äliUn-lm, 

— unter dem Dach duling. 

Dach- und Wandbekleidung von 
aus Pandanusblättern zusammen- 
gehefteten einzelnen Teilen äj, 

dämmerig (am Morgen) djimdrok, 

dahin, nach, nganL 

damit bwe, 

Dampfer, der, wa-ktdjäk. 

danach tökälik, 

danken J 

Dank sagen kamöl, kanwlöl, m. Acc. 

darauf inem, 

darum Mn-menin, 

dafs bwe, 

Daumen, der, drilip, djenid-lip, 

dazu kab. 

noch dazu ndngin. 
Decke, die, k^t 
Deckel, der, mej, 

z. B. Kistendeckel m^ in di- 
bedib. 
decken Ukipijügäk, 
dein am. 

denken (an) (^~* (*■»■"';■«)• 
ykeniemejy m. Acc. 

desgleichen ein-drein. 

deshalb kin-menin. 



Dickicht, das 



deuten kememdeik. 
deutlich kadjm. 

— (von der Sprache) dliker. 
dich yük. 

dicht aneinander kon. 

— stehend küt. 
dick egelip. 

— (von Kleidern) imdfih 
Dickdarm, der, mänän. 

{bükinm&r. 
ndlgut 
Dieb, der, {d)n-g^t. 
diebisch beaorak^räk. 
dienen körijer{af^. 
Diener, der fifi-kamagögo. 

i (dyn-konjer. 
Dienste leisten körijerian). 
dieser, diese, dieses ein, engin. 
diese, diese \ kün. 

da (plur.) J -rein (Endsilbe), 
diese (plur.) -rä (Endsilbe). 

z. B. diese Knaben lädrikrä. 

<^^«^« \ men-in. 

dies Ding i 

von diesen I .^^. 

von denen J 
Ding, das, wen, meniny kein, 
disponieren bek. 
doch mök. 

z. B. komm doch itok 7nök. 
dolmetschen ukot. 

— (in eine Sprache) ukot ngcin. 
Dolmetscher, der, {dyri-ukÖt 
Donner, der 1^^.^^ 
donnern J 

Dorn, der, gältk^ltk. 

— deajumjOy eines angeblich giftigen 
Fisches, w^. 

dort irkOy Bat. 
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dort (weit entfernt) iyuio. 
Drachen, der (Spielzeug), limägak, 

drängen ( *«»■?'. ^^^^- 
l kohaje. 

Drang zum Stuhlgang verspüren 

hadgbäd, 
draufsen ilik^ inawld {inaUd). 
drehen kejböluL 
drei djtlu. 
dreifsig djüingül. 
drin ilo, 

es ist nichts mehr drin edjelok 

hurrar iloan, 
dringen kdriil, 

zu dritt kadjtl. 
drücken kobdre, juri. 
drum herum iduHn. 

o 

du kw^y ko. 

— befehlend kwon, kon, 

dünn aining, airik. 



dünn (von Stoflfen) meni, 
Dünndarm majngäh 
Dünung, die, ngö, 
dürr mandkgnak, 
Duft, der, b^n, 
duftend ngäd, edonge. 
dunkel mdrök, 
Dunst, derU.^ 
dunstig J 
dumm bwSwe. 
durch km. 
durcheinander i 

— bringen > buk€tak{e), 

— wühlen I 
durchgescheuert jäjigilg, 
durchsieben (durch Matten, z. B. 

von Arrowroot) UkgUk. 
durchsprechen bibe. 
Durst I , 
durstig J 



> maru. 



E. 



Ebbe, die, bat 

Ebbe sein, ebben bat. 

die Ebbe kommt e bät-tok, 
eben djehan^ eb^je. 

ganz eben djeban wot djuon. 
ebenfalls äb-käb. 
ebenso f^inu-^t' ^rnuot. 

l ein-dretn. 
Ebenbild, das, räjet (an, a, am). 
Ebene, die, milaj. 
Ecke, die, kddin. 

^g*^ \makartd. 

ganz egal J 

l mömggad, Kat. 
ehren n^bar. 
Ei, das, %. 
Eier legen Hk, Kat. 



die Eischale zerbrechen ru- 
b^rub. 
Eidechsenart, eine, öilp. 

— klein, mit goldenen und silbernen 
Längsstreifen, wia%i/we, 

— Abart von Wiauwe gut. 
eifersüchtig gdmo^ lölöjir. 
Eigentümlichkeit, die, mnntin. 
Eigentum, das, wäto. 

eilen kidjörur. 
eilig betreiben kakijörur. 
ein, eins djüon. 
einander dron. 

z. B. sie lieben einander rej 
yokwe dron, 
einbilden, sich etwas, kaüdij buruon. 
eindringen rung^ok. 

— auf jeloke, m. Acc, 
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Eindruck, der (eines Gegenstandes 

im Erdboden), djenok. 
einerlei eiuwöt djüon. 
Einfahrt, die, dö, 

— für Bote oder Kanoes tör, 
einfallen (vom Vogel ins Nest) jök. 
Einfassung, die, aber. 

Eingang, der (der Hütte), aur. 
eingehen (von Pflanzen) djibiirtkgnk, 
eingeschlafen (von Gliedern) kinen- 

näh 
eingeweicht düdu, 
Eingeweidewurm, der, ligdkeräk, 
einhauchen menöno, 
einhüllen ktUm(i). 
einige mew, yet 

einlaufen lassen (Wasser) uing, 
einnehmen bin^(e). 

— eine gebückte Haltung vor dem 
Häuptling bartkgnk, 

einsalben J 

einschläfern kagigi. 

einschlagen ktrbok{e). 

einschliefsen btnej{e). 

Einschnitt im Riff, der gröfsere, 

m^jä, 
Einsiedlerkrebs, der efsbare, djirüh 
eintauchen, trans., kadülok, 
eintauschen wta. 
eintreten lassen ka{d)re'long, 
Einverständnis, das 1 ^j^^j 
einverstanden i 

einweichen, von Zeug, jojo (ntigge- 

nuk). 
einwickeln ktrbok(e). 
einzeln kajü, kajülok, 
einzelne i 

einzeln austeilen > kajülok, 

— verteilen J 
einziehen niköjt 



einzig djedja. 
Eisen, das 



l 



niäl. 



eiserne Gegenstände / 
eisern, aus Eisen mere. 
Eiter, der, nierer, 
elastisch blrängitengtt. 
Ellenbogen, der, dßm in bä, 
empfinden ingjäke. 
emporgehoben ngäjo. 
emporragen (zum Himmel) kajur- 
Jtngelok, 

emporwachsen ( C«*)^^*«««^-. 

l {d)rekUng^lok. 
emsig oiwn. 
Ende, das, djamelöken. 

— das spitze djeban. 

— das stumpfe | , .^^^ 

— (übertragen) J 

z. B. Ende dieser Insel djaben 
ene-in. 

— das vordere des Kanoes djabelap, 

— das hintere des Kanoes djäberik, 

Kopf-Ende, das, lolong 
z. B. das Kopfende der Lager- 
stätte lolong in djikin babu, 
zu Ende mäf, emdt 

- g^^«" } 1öt(e). 

— sein J 

energisch boplalin, 
eng (von Kleidern, Öffnungen etc.) 
obäräk, 

Enkel, der/ '^J*'»«'* ("'«•»)• 
i djibu (ww, un), 

entbehren dikmj, 

entbunden mejal, 

Ente, die, (d)räk, 

entfernen ka(dyri^iQök). 

— sich riöj^ok, 

entfernt f^^^*^''^^*^^'^^^'- 
l lalok, 
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entfernt sein, Ausdruck dafür bei 
Verben und Adjektiven, -lök. 
z. B. weit weg edtorlok. 
entgegen mai, nai 

— gehen riQJ-ma{%), 

— sein junmai, 
entjungfert häotak, 
entkleiden, sich, dj^rlök-nüggenuk. 
entschlossen kagegi. 

entweder oder ak-ak; das erste ak 

wird meistens fortgelassen, 
entwirren kamileJe, 
entwöhnen kaltkUU, 
entwöhnt (vom Kinde) itktttt, 
entzünden, sich, kicljäk. 
entzündet chuit 
er e, vor Vokalen ey. 
Erbe, der, {dyri-joKt 
erblindet (halb) d^ram, 

erbrechen ( 7''"^' ^*t- 

Erbstätte, die (ringsum mit weifsen 
Korallensteinchen = la bestreut), 
lämören. 

Erde, die, lal. 

— die schwarze, hnj^ bürij. 
Erde entfernen vom um (siehe dort) 

djtkuh 
Erde häufen auf den um (siehe dort) 

kubilok, 
Erderhöhung, die, bäd. 

— kleine, rmn^häd. 

— niedrige, besonders die, welche 
sich um den Stamm der Brot- 
fruchtbäume herum findet, böd. 

erdrosseln kül buruon, 
erfinden gtne. 
erfreuen kamondna, 
erfreut sein Umanöne. 
erfüllen kajejU, kakirmoL 
ereilt jejit. 



ergiefsen, sich (vom Samen), bek, 
ergrimmen matSiier. 

{ailmjüijj tvuj, 
läpy elap, Up. 
rldtöy üdtj. 
erhalten kakajürur. 
erheben gotäke, köudij, 

— sich länggjak. 

— die Stimme gotäke cttniken. 
erhöhen kaüdij, kaläpelok, 
erhören Örötiff, 

erhoflfen katamenne. 

erinnern, jem. (an), hxkemimij (kin). 

— sich, mem^jj kememej, m. Acc. 
erkennen ktle. 

erklären kitdlok, kämelele, 

— den Krieg, bttke an bdta. 
erlangen djibarek. 

erlaubt melim. 

erleuchten romdk, kamäram. 

erlösen bddu, l6m^r{e). 

— vom Tode, btnmour, 
ermahnen göe, 
ermattet b4üp, 
ermüdet mök, beup. 
ernähren, ein Kind, nddjenk. 
erniedrigen katdiki. 

ernst kagegi. 
ernten mdrmir, 

tebare, 

djibarek. 

katabdriok, 

iökglok. 

kadjUdjttglok, 
, tdbäräk (Ort), 
erreicht haben (Ort) tabdrak, 
erretten rebij{i), l6mör{e), 
erscheinen wedkgtok, 

-(von Geistern) (t^**'„«ä'- 

l ekebuUty Rat. 

Erscheinung, die, mdrengelok. 

Google 



erreichen 
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erschlagen vror, manne, 

erschöpft djebaJgmij, 

erschrecken il^ök. 

Erste, der, mdggddta. 

Erstgeborene, der, mdnjen, 

Erstling, der, jömaköj, 

ertrinken mdlong, 

erwarten lcatal{e), 

erwecken, vom Tode, btnmour. 

erweitem kamello, 

erwerben djiharek. 

erwidern udge. 

erwürgen kül hüruon, 

erzählen 

Erzählung 



> hwebicendto. 



erzeugen djebar. 

erzürnen kdUu. 

es e, vor Vokalen ey, 

Efsbare, das, mdnga, 

Essen, das, kduy mdnga, 

essen mdnga, kdngi. 

Efs Vorrat, der (für Besuch), kau- 

ntkentk. 
etwas wöt. 

mit, bei euch, ibSmi. 
euer dmi. 
Euter, das, Üt 

^^'^^ . \inMo. 

für ewigJ 

Exkremente, die festen, kupe. 



F. 



Fackel, die, 

die zu Fackeln zusammenge- 
bauten trockenen Blätter der 
Kokospalme bök. 

fächeln (dyrilel, 

Fächer, der, {d)ril, 

fähig sein zu mdrong in. 

Falle, die, mtjir, 

fallen bung, 

— lassen kabung. 

— herunter wudelok, 

— von einem Baum oder erhöhten 
Punkt uweda. 

falsch (irrig) btr, 

— von Charakter eddo. 
falten nuköjt. 

faltig nükdßkgdßk. 

— (von der Haut alter Leute) bir- 
dödö. 

Familie, die, ro-nuku. 
Familienbegründer, der, jöi. 
fangen kdbo, r&w^dji. 

— mit der Schlinge äluk. 



fangen, sich, bo. 
Farbe, die, uno. 

— zum Tättowieren ausgebrannter 
Kokosfaser möm^j. 

Farbenabstufungen, alle, zwischen 

blau und grün märoro, 
Farnkraut, das, kdrgtep. 

— ein wohlriechendes ktnno. 
Faser, die, aus der Hülle \ 

der Kokosnufs I - 

Faser hülle der Kokosnufs, j 

engl.: husk i 

fassend, schlecht, benaütoia, 
fasten djttelök. 
Fafs, das, djibuk^buk. 
faul jöwon. 
fechten tri. 

Feder, die, vom Vogel, kql in bau, 
Federbüschel, das, am Kanoe, djä^ 

linedng. 

— an den Tanzstäben rcj^bt 
fegen böbo. 
fehlen djaJco. 
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Fehler, der, menokgnök. 

Feier, die, gqjegöj. 

Feile, die, lä. 

Feldherr, der, (d)ri'kabudjiräk, 

Fell, das, ktl 

fem döloky törlök» 

Ferne, in die, ngani. 

fernhalten (d)rebij{i). 

Ferse, die, jtm in n^. 

I jejit, höjak, 
fertig \ mtj, rerilök, 

\ lotglök, Rat. 
fertig stellen kabqje, kabojäk, 
fesseln Habe. 
Fest, das, göjggöj, 
fest ebin. 

— (Vertrag) böjak. 

— (Charakter) kagegt, 
festbinden liäbe, lukoje, 
festgebunden I j^^.^..^ 
festgehalten J 
festgeknotet Ij^ 
festgeknüpft J 

festhalten | 'l'^y^. .,...., 
l rawgajty rebtj(i), 

festmachen kabin, kabÖje. 

festsetzen kalimn/r. 

feststampfen bvjer, 

Fett, das » 

fett > üwi. 

fettig J 

Fettleibige, der, (dyrinda. 

Feuer, das, kidjäh 

Feuerplatz, der, ubaj. 

Feuer schüren toköräk, 

Feuerstein, der, rekeräl. 

finden löe, 

Finger, der Ifh^rinbäi. 
idjenid, Rat. 

^.- der kleine (*■«»*'*«'■*' ^»*- 
l dririk. 

Wörterbuch der Marshall-Sprache. 



Finger, der vierte, dßnid-kedjab^ 

Rat. 
finster (vom Himmel) aräp. 
First, der, des Hüttendaches, burwcj. 
Fisch, der, igfc. 

— der fliegende jfjjo, 

Ijo, 
kilUh 
djibmk, 

— (wenn er älter wird) djoddju. 

— bunt alli. 

— schwarz, efsbar kebaj. 

— weifs, efsbar, majir. 

— grofs, efsbar, blaugrün, meid, 

— mit einem roten, blauumsäumten 
Strich hinter den Kiemen aü, 

— klein, mit zwei blauen Streifen 
llnlimtt. 

— bunt, sehr variierend (d)riböb, 

— silbern, mittelgrofs, efsbar (6?)reoa. 

— mit abgestutztem Kopfe (d)roba. 

— mit grofsen weifsen Flecken am 
Bauch und gelber Schnauze olöl- 
kutim. 

— grofs, in Jalnit für giftig ge- 
halten idngi, 

— klein, in Scharen auftretend 
djibdlangj djibuli. 

— besonders wohlschmeckend lä- 
mängä. 

— schwarz und weifs längs gestreift 
gür, 

— braunviolett gtlegtl, 

— grün und rot gestreift Uli, 

— mit rötlichen Schuppen beräk, 

— mit giftigem Stachel jümjo. 

— silbergrau, efsbar pej^rik. 

— Schwertfisch ujile^p, 

— Abbacore djilu. 

— Bonito lajdbuil, ^^ j 

zedby^pogie 
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Fiscbart, grofs, braungesprenkelt, 

mit Papageischnabel, wät 
Fischblase, die, hük, 
Aschen ängor, 

— (in offener See) idräk, 
Fischflosse, die, iL 
Fischköder, der, mör, 
Fischkorb, der, ü. 
Fischleine, die, eo. 
Fischnetz, das, ngh 

— das grofse mejerik, 
Fischschuppe, die, wm. 
Fischreuse, die, aus Panda- \ ^^^^ 

nusluftwurzelstreifen ver- > 
fertigt f 

Flasche {^!f«-. , ,, ,, 
l boktn-lang (veraltet]^ 

flattern Inkehtk, 

— (vom Segel) *^, rihtkgUk, 
flatternd (vom Segel) djobd. 
flechten btdeMd. 

— Matten äj, 

— das Haar zum Zopf birtkertk. 
Fleck, der blaue, (dyiUt^Ut. 
fleckig luoe, brdrrär. 
gefleckt luoe. 

flehen Ungar, 
Fleisch, das, känniek. 

— das magere itök. 

— das mit Fett durchwachsene irär. 

— das an der Schale sitzende noch 
nicht reifer Kokosnüsse mtri, 

— das wilde rük (Krankheit), 
fleischrot mir, 

fleifsig owörij ntkgmk, 
Flicken, der, kdr^bin, 
flicken kanör(e), kargbine. 
Fliege, die, long, 
fliegen gägi, btkebtk, 

— in die Höhe gäling^lok, 

— ins Nest jök. 



fliehen go, ko, 
flink uryet. 

Floh, derj^Ti.^*!: , 
' \ öjokajOy Rat. 

fluchen kanejentj, 

flüchten jqr, 

flüchtig mejäl. 

mit den Flügeln schlagen 

btkebtk. 

Flügel, der, bä, 

flüstern ünoj, {d)rik^nk, 

Flüssigkeit, die, (dyren. 

n 1 f kanakemdn, 

Flut, die, bit, ebit, ebij, 

die Flut kommt ebittok, 
folgen lore, kadjälielok), 
fortbewegen, sich, mdkit, 
fortbringen U^^«';r.y. 
fortschicken J 

-ke (nach Vokalen) 
Endsilbe. 
Frageform- I _^^^ ^^^^^ Konson.) 
Bezeichnung Endsilbe. 

-e (nach k) Endsilbe, 
z. B. ist es wahr? emöleke? 
ist es nichts? edjeloke? 
fragen kadjitok, 

Frau, diel ff«;.. .. . 
l ho, liQom, 

— die keinen Mann hat (Scherz- 
namen) libükien. 

— während der Zeit, wo der Mann 
tättowiert wird, beoki, 

— die ein Häuptlingskind zum 
erstenmal wäscht kik, 

Frauengewand, das, lange und 
weite (nach der Insel Oahu [Hono- 
lulu], von wo es eingeführt wurde, 
benannt), wäu, 
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Frauenmatte, die hintere, schlecht- 
gewordene, ramij, 

Frauenzimmer, das, Ujoni. 

frech äjety heran. 

Fregattvogel, der (Tachypetes aqui- 
lus L.), äk, 

frei mdjädy änemkqj, 

Freiheit, die, dnemkoj. 

freigebig räb(glok). 

freimachen kddelök, 

fremd maiyet 

Fremde, die, helle. 

Fremde (d. h. der zum erstenmal 
nach einer Insel kommt) ruamaijit 

Fremde, der U^^^-.j,^«,. 

Fremdling, der J 

freuen, sich [f^on^, mönönö. 
l oung'hüruon. 

Freund, der I , .^^^ 
^ ,. 1. / ojera. 

Freundm, die J 

freveln kedjelghöhu. 

— in Bezug auf den Gebrauch von 
verbotenen Wörtern läkdjen. 

Frieden, der l .-4> v, w 

friedfertig J 

friedlich mneman, ineniän, 

Frieden machen kmnemän, 

frieren hm, 

fröhlich idng^ling, 

— sein menonöj mönonö, 
Frucht, die, län (nur von bestimmten 

Früchten gebraucht). 
Frucht, die I ^.ws ^ 
Frucht tragen J 
Frucht, die erste, jömäkaj, 
Fruchtfleisch, das, kopdn. 
Fruchtmasse, die, pul, 
Fruchttraube, die j 

Fruchtbündel, das, der >t<rwr. 

Banane, Kokosnufs etc. i 



fruchtbar üwa. 

Mherl '»%'*''• „ 

l mom^gad, Rat. 

Frühstück, das l.j^ 

frühstücken J 

fühlen ingjäke. 

führen teUß), angingin, 

— falsch kedjehdheik. 

Führer, der, telngan, 

als Führer vorausgehen tel- 

mdnlok. 

füllen I ^*^^^' ^^***^- 

l kaöhdräkj tking (Rat). 

gefüllt öbäräk. 

fünf lälim. 

fünf Paar djahgdjet 

fünf hundert (beim einfachen Zählen) 

llmäbukL 

fünftausend limerep. 

fünfzig rädjet, limingül. 

{imjak, m^jäky m. Acc. 
löl^ngang, 
mtjäk, Räl., gÜTj Rat. 
füttern nddjenk, 

Funke, der, melkwdrar in kldjäk, 
Furcht haben mejak, m. Acc. 

in Furcht versetzen kimijäk. 
Furunkel, der, wöt. 
Furt, die, ekebätit 
Fufs, der, ne (^, im, in), 
Fufsgelenk, das, jur in nein, 
Fufssohle, die, löber in nein. 
Fufsstapfe djenok, 

sich etwas in den Fufs ge- 
treten habend mökor, 

ich habe mir etwas in den 
Fufs getreten emokor nti. 
Futter, das, kau, ktdjen. 
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e. 



Gabelung, die, Mhon, 

Gallenblase, die. Cid. 

ganz (im Gegensatz zu halb) eyu. 

ganz und gar ötem, 

Garten, der, djikin kallip. 

Gatte, der, lio-hellen. 

Gattin, die, Uo-bellen. 

Gaumen, der, rtgät 

, .. f lötäh keütak. 
gebaren < .w,.^,, , 
l mejaljallok. 

— (mit Schmerzen) kin injetan. 
Gebärmutter, die,^ (d)ru. 
Gebahren, das, hikgtökin. 

, ) lelök, litök. 
\ lewoj, na. 

— zu Essen nddjerik. 

— einen Namen itkitiy ätan. 

— einen Platz nahükanin. 

— reichlich ritjüip^tok. 
gebieten über häk(e), m. Acc. 
Gebinde, das, aus Kokosnufsfaser 

gefertigt, Schnur, dddi. 

/^ 1 "j j* i djimdjein. 
Gebruder, die{ ;'.^ /... . 
l djimajaUn, 

Gecko, der, kdreb. 

Gedärme, die, majngdl. 

gedeihen refc, ur^^lök. 

z. B. der Garten gedeiht djikin 

kalUp erek. 

gedenken (an) lamenäk (kin^ in), 

Gedränge, das, buUj. 

gedrängt küt 

geduldig meänör, ineman. 

geeignet machen käkar. 

Gefängnis, das, im an bar. 

Gefäfs, das, nien. 

Gefallen finden bokngan buruon. 

Gefangene, der, (dyri djeboke, 

gefangen nehmen kadjebokgih 



gehen 



Geflecht, das, iren, 
Geflüster, das, ünoj (d)rik^lk, 
Gefolge, das, (d)rön kalöran, 
gefüllt kiek. 
gegen mai, kajen. 
Gegenstand kein. 

— der im Wege liegt läübugil. 
Gegenstück, das, rdjet {an, a, am). 
gegenüber iköjen^ kojin. 

— stehen djelema. 

es hat keinen Gehalt edje'lok- 
kopdn. 

{tlöky idedMy djebelak. 
icälöky Bat., jer. 

— auseinander djibgUkgJok. 

— hin und her itoitak. 

— in die Mitte der Insel (qj) wanö- 
j^lok. 

— vom Strande aus ins Innere der 
Insel tölong. 

— mit einwärts gestellten Füfsen 
nenaüräk. 

— spazieren ededäl. 
gehen lassen kdtglok. 
Gehirn kemelh'j. 
gehorchen bogdge. 
geil mum. 

Geist, Gespenst änij^ djetob. 
geistesgestört wuriägäg. 

^^^^ Ikelmarök. 
geizig J 

geknotet b^joji. 

gekrümmt nÖk, känegigi. 

Gelächter ding. 

gelb emir. 

— (von Blättern) murär. 
gelehrt meletglet 
geleiten angingin. 
Geliebte, der, die, rin. 
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gelöst rn^al, 

gelüsten nach Tcodrong, m. Acc. 

gemein wän, 

z. B. ein gemeiner Mann drrrvfQ 
wän, 
genau kadjen, 

— wissen djela kadjin. 
Genitiv-Bezeichnung m. 

z. B. das Haus des Königs 
Im In iröj. 
Genosse, der, räjet (aw, a, am). 
geöffiiet bellok, 

gequollen (durch Nässe) maldllL 
gerade djtme. 
gerade aus ikojen. 
gerade machen \ 

— richten \kadjime, 

— stellen J 
gerade so etn drein. 
gerächt kui. 

Gerät zum Schaben der Pandanus- 

frucht aus der bugebuk-Mnachel 

mit Holzfufs wegang. 
gerecht w&mk. 
Gericht aus Bob, das in langen 

EoUen getrocknet wird, djänu- 

guen. 

— aus Brotfrucht bereitet, wie das 
vorige (siehe djdnugtien), djägdga. 

— aus gerösteter und gestampfter 
Brotfrucht, mit geschabter Kokos- 
nufs vermischt, auf Bananen- 
blättern serviert, jukpük. 

— aus Kokosnufsmilch und Brot- 
früchten kabükgbük. 

— aus gekochtem Arrowroot und 
geschabter Kokosnufs clufik. 

— bestehend aus ausgehöhlten Brot- 
früchten, die mit Kokosnufsmilch 
gefüllt und zwischen heiCsen 
Steinen gekocht sind, balyU. 



Gericht aus gekochtem und ge- 
stampftem iaraj (siehe dort) und 
Kokosnüssen kamillid. 

— aus geschabten Kokosnüssen, 
Kokosnufsmilch (e^Q und djänu- 
guen (siehe dort), djinnib. 

— rote Masse vom Fisch djebelök 
mMangir, 

gering achten kedßkiron. 

— schätzen {d)rik€. 
Geruch, der, bmn. 

— ausströmend edönge. 

gesagt haben, nur in der Frage, 

id (am^ an). 
Gesang äh 

— des Weibes während des Tätto- 
wierens kaläkgUk. 

Geschenk, das der Mann den Ver- 
wandten seiner Frau giebt, kiteri. 

Geschlecht, das, ebebin^ ro nuku. 

geschlossen gilik. 

Geschrei, das, mit Schlagen der 
Hände an die Leibröcke, um an- 
kommenden Boten Mitteilungen 
zu machen, kilok. 

— zorniges iUulu. 
geschüttelt, hin und her, miki. 
Geschwister, die älteren, djet. 
geschwollen ebiut 

Geschwür, das (»»fi. «^««^- 
I {dyreka. 

Geschwulst, die, maj. 

— die kleine, weiche der Haut ptr. 
gesegnet, reich, mit Nahrung (von 

einem Lande), ene-mdn. 
Gesellschaft leisten karwdne. 
Gesetz, das, kien. 
Gesetze halten kejbdrrok-kien. 
Gesetzesfrevler {d)ri jiir kien. 
gesetzlich milim. 
Gesetz machen, zum, kakien. 
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Cresicht (= Erschemang), das, iwa- 

renglok. 
Gresicht mej. 

verziehen U«„rn<,. 



ein sanres Gesicht 



m^en. 



machen 
Gespenst, das, dnijf djetöb, 
Gespräch, das, kanöno, 
Gestalt, von hübscher, mejtcdrik. 
Gestank, der, buaJ, 

der Gestank zieht 1 bual to. 

her, verbreitet sich i bual tok. 
gestern tne, 

gestorben ('»,«'■*'• «**-(»'»««l)- 
* \ Ktelok, Rat. 

Gestrüpp, das, bukinm&r. 

gesund mour, murür, 

sehr gesund wamourur, 

gesund machen kani^r, 

gesundheitsstrotzend wamourur. 

getrennt djiMl. 

getrocknet rn^ra. 

Gewächs, das, rudjiki, 

gewandt wryet. 

Gewehr, das, bü. 

Gewissen, das! ¥(^«'»''»'^- 
l ookhgit. 

gewöhnlich wän, 

Gewohnheit, die, manu. 

gewunden känegegi. 

gezähmt rcfUma. 

Gicht äke. 

giebt es? eorke. 

gierig nach jöl. 

giftig garek. 

Gilbertinseln, die, atUng-in-bit. 

Gilbertinsulaner, der, (d^ihit. 

Gischt, der, mirmir. 

glänzen \J.^.^^.^ 

glänzend J 

glänzend äjetaltU. 



glänzend erscheinen mdrenglok. 
Gläubiger, der, (dyri-kamüri. 
Glasperle, die, hintr. 

— (vom Wasserspiegel) läi. 
Glatze, die, gÖrmät. 
glauben 1,.^;^. 
Glaube, der J 

des Glaubens sein katamenne. 
gleich kiekte, adv. temp^ einicotj beim 
Vergleich gebraucht. 

ganz gleich eintcot djuon. 
gleichen hardngi. 
gleichgültig mäkartd. 
gleichmachen käkar. 
Gleichnis, das, nan in kakar. 
Glied des Körpers {d)ra, rä. 
Glied, das männliche, touth 
glimmen melkicdrar. 
gnädig jouj. 

nicht gönnen ngate. 
Gott, der, dmj. 
Grab, das, lüp. 
Grabstätte wtdiet. 
graben kubij. 
Gräte, die, (d)ri. 
Gras, das, üjwj. 
gratis edjeUok wönän. 
grau (an Haaren) \ ^^ 
grau werden i 

grau werden läwönwön. 
grausam let. 
Greis, der, lalläp. 
Greisin, die, lelläp. 
greisenhaft uan. 
Grenze, die, terirein). 
Griff, der, jiM\ 
grimmig libap^e, 

grofs ( ^^' ^^^-P' '^^' egiMep, 
\ rtd 



rtdtö. 
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sehr grofs {e)ldp^läp, 
am gröfsten {e)lwptata, 
Grofsgrundbesitzer, der \^ i 
Grofsgrundbesitz habendi ^ 

— geben kdmlap. 
Grofsmutter, die, djibu (wm, tm). 
Grofsvater, der, djimdn (a, am). 
Grube, die, lüp. 

grübeln lökej^nan. 
grün büry märöro. 

^f'^"" \ydkySkm. 

— lassen J 



Grund, der, t*w(m), h&rij, 
grunzen ngutengüt. 
Gürtel, der, kangr. 
Gürtelschnur, die kunstvoll gefloch- 
tene, irik, 
gürten, sich, kangtrugtr. 
gütig jöuj. 

mit Gütern segnen kedjerdman 
gut man, ^än. 
gut! b^juri, 

gut (von Speisen) ennö, 
gut machen kdreke. 



Haar, das, kwöl, gcjl, kfjl. 

Haare schneiden, die, mtjebar. 

haarig kpJoL 

Haarschopf, der, früher Haartracht 
der Männer, jetzt auch von 
modernen Frauenhaartrachten, 
hvßk, 

habe ar. 

ich habe gearbeitet larjerbal, 

haben wollen kejmüL 

habsüchtig arak. 

Hacke, die, gtm in ne. 

Hälfte, die (l-?!*^/'''^«''- 
l ajimatan. 

Hängeboden, der (in d er Hütte), 6w?o. 

— Abteilung auf dem Hängeboden 
des Hauses höjah. 

hängen lassen, eine Schulter, {djror 
airan, 

Häuptlinge, dem zweiten Stande 
angehörig, meist direkte Ver- 
wandte der iroj (siehe dort) hiräk. 

Hahn, der, kdku. 

Hals, der, kenwa. 

langen Hals machen 1 ^Ahnh 
den Hals strecken J 



Halskette, die, aus Muscheln, md- 

rgmär, 
halb djtmätän. 
halten rSbij(i), Inkoje, 

— (den Arm) äjäbake, 

— an sich kakabtrUr, 

Halt machen bvjeräk, 

Haltung, die, bik^ökin, 

Hand, die, bä {bäi, im^ in), 

die hohle Hand \ 7x7,,^ •,, j,/;,v, 
FT jn~ , •,. \ lober in bam, 

Handflache, die J 

Handgelenk, das ('''^'^^t'''^'* 
yjur m beim. 

Handlung, die lange dauernde, auch 

Flickwort im Sinne von „etwas", 

koke. 

z. B. ich spreche über jem. 

etwas 1 kanono kake kin djahrewot 

armij. 
Handrücken, der, älik in bä. 

Harn, der { f!"^' '"«'"(»'• 
1 {d)ren in mim. 

Harnblase, die, bfk. 

hart mejöjo, nik^nik. 

Harz, das wohlriechende, ijür. 

— des Brotfruchtbaumes büL 
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hassen Hdjeräte, 
Hafs erregen kaj^eik, 
Haube, die (der Vögel), bujik. 
Hauch, der, lärtk^rik, 
hauchen ygi, menono, 
hauen manne, djädjik, 
Haufen, der höhere, had. 

— Menschen jär, lamdro, lamdran, 

auf einen Haufen bringen ^'(J;. 
Haus, das, im, 

— jenes moio = im eo. 

der senkrechte Hauptbalken 
des Hauses in den vier Ecken jür. 

Hausstätte, die, rönga, 

Hausteile: Dach ülik in im, 
Seitenwände rangel in im, 
Giebelwände meidu in im, 
an der Seitenwand düläl, 

Hauswand, die, terSre in im, 

Hauswirt, der 1 ,.«, 

Hausbesitzer, der/ 

Haut, die, kil, 

— des Haifischmagens zum Überzug 
der Trommeln jen, Rat. 

hautlos jäjegtig, 

Hautstelle, die abgescheuerte, irir, 

Hebamme, die \ .,.. 

Hebammendienste thun/ 

heben, in die Höhe, itngetäk, 

heilen kam^, 

heilig kqjdrjär, 

Heil trank, der, uno. 

Heirat, die U.„^j. 

heiraten J 

heifs hüU, 

heifsen naätany ätgnake. 

heifshungrig buniokirktr, 

heifsmachen kamaUi), 

helfen djibdnge. 

hell mdram, 

hellmachen kamdram. 



hellrot mir, 

Henne, die, lölo, 

-her, Endsilbe zur Bezeichnung der 

Annäherung (Richtung), -tok. 
herabfallen hungilok, 
herabkommen tölal, 
herablassen (d)rör{e), 
herabnehmen ägeto, 
herabsteigen tölal, 
herabstofsen (von Vögeln) müt, 
herabstürzen joldUok, 

heranbringen (^^'^l, ., 
l kokomok, -tok, 

heranfliegen gätok, 

herangehen j^, 

herankommen (^«^'^^)- 
Xitök, 

heranschieben gäbdk(e), 

heranziehen gägdkgtok, 

herauf kommen (z. B. eine Stiege) «itri. 

heraufsehen reling^ök, 

heraus riifj, 

herausbringen ka(d)riöje(lok}. 

herausfliefsen twlök, 

herausgehen riöj. 

herauslösen (das Tier aus der 

Muschel) itik, 
herausreifsen itik, 
heraussegeln, aus der Passage, melik, 
herausspritzen hutiktlk. 
— (unter Geräusch), trans., Ugänö- 

tedted, 

herausziehen ( f *1 '^«*f • 
1 kaiale, Rat. 

herbeifliegen gätem, 

herbeikommen («^^%^^*- 

l itok, m^tok. 

Herberge, die, kejinwnn (Missions- 
wort), 
hergeben letok. 
herkommen watok, Rat. 
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herlaufen dtrrlok. 
herniederfliegen gälällok. 
hemiederkommen wanlal, 
herrichten kdbdijey kabqjak. 
herrlich widj^ aibujwj, 
herschieben gäbdkgtok, 
hersehen idle. 
herstellen, genügend, kahoe. 

um — herum idürin. 
herumfliegen gdgi, 
herumgehen kaböl, m. Acc, ededal 
herumirren djebdbe, 
herumtasten tolum. 
herunterfallen wudelok, 

z. B. vom Baum uweda, 
herunterfliegen gälaltak, 
herunternehmen (dyräiie), 

heruntersehen l^^^'^^^^^'- 
I re'ilaltak, 

herunterspringen, stets mit Angabe 

der Richtung, gälaltak. 

heruntersteigen, z.B. vomKanoe, dö, 

— eine Treppe wonlältak. 
hervorbringen djebar, kd{d)r^. 
hervorheben kal^tkglok. 
hervorkommen waloketÖk, 
hervorragen lijikelök, 
hervorragend eljtkeloh 
Herz, das, gumgum. 

— als Sitz des Fühlens, eigentlich; 
die Kehle buru (o, ow, on). 

herzen (die Nasen aneinander reiben) 

mejenemaiik), 
Herzklopfen haben gumgum, 
herzugehen mpok, 
herzukommen wedkgtok, 
heuchehi f**«?«>^on, edäo. 

\ ankilinÖp. 
heuchlerisch m:ad. 
heulen djäng. 

— (vom Wind) tdnggtäng. 



Heuschrecke, die, meni-mang. 
heute rcknin. 
heute Abend y odinin. 
Hibiscus-Art, eine, loa. 
hier ie (nachgestellt). 

er ist hier e ber ie, 
hier (in meiner Umgebung) iyenne. 

— (an der Stelle, wo ich mich be- 
finde) iyin. 

— (in nächster Nähe des Sprechers) 
ijo. 

— (auf dieser Insel) inin = i ennin. 
hierbleiben berwot 

Himmel, der, läng, käji, 

hoch am Himmel \ 
stehend l löling. 

hochgestiegen (Sonne) 1 
vom Himmel kommen wanlal. 

hinaufblicken jer, relingwöj. 

hinaufgehen wanling, 

hinaufsehen jer, relingwÖj. 

hinaufsteigen warütngelÖk. 

— auf eine Palme (dyitak, Rat. 
hinblicken jüg€(l)lok. 

hinbringen (^'^^^f- 

I eketukelok. 

hindrängen kdrel. 

hinein na ilo ngan iloan. 

hineinfallen rungglok. 

hineingehen {dyelong. 

hineinhuschen jök. 

hineinlegen dti. 

hineinsegeln (in die Passage) mear. 

hineinstecken (*«?-'^?f^*- 
l ati. 

hineinthun äti. 

hineintreten (dyelong. 

hinfallen bungglok. 

hin und her fliegen gätogetak. 

hinken ädj-ikubgküb. 

hinlegen, sich, keldjerak. 
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hinleiten kdreJ. 

hinreichen (= erreichen) katabdrlok, 
hinsehen idlcy juJ€{l)lok, 
hinschieben gäbdk^lok. 
hinsetzen, intrans., djtg^t 

— trans., ifgUe, kadj^jet 
hinstellen itgite, 
hinter älik, nckliki, 
hinter i 
hinterher > ilokan. 

dicht hinterher» 
Hintere, der, dnrin (i, im). 
hinunterschlucken waräng^lök. 
Hitze, die, butl. 

nicht hitzig m^änör. 
hoch udij, wudiet, 

sehr hoch inea, 
hochachten kaürik. 
hochheben götake, koutij. 
hochmütig djtdjiwa. 

— werden kaüdij hüruon. 
Hochwasser, das, ehit, ebij. 
hocken pißelele, 

Hoden, der, rö, koUe in ro. 
Hodensack rö. 

in die Höhe streifen kttäk. 

— ziehen kibeling. 
hören rong, 

— auf jem., karongjdkc, m. Acc. 

— auf etwas kdrong, lökyen, 
hoffartig jüa, 

hohl adjelab^lab. 
holen bükote. 

Holothurie, die, jibtnebm. 
Holz älal, gdngi. 
Holzschnitzel ( ^w, 
Holzspahn / 

Holz, festes, meist Treibholz, är- 
gonge. 



Holz, aus festem Holz, Treibholz, 

verfertigt, ärgönge, 

aus hartem, gleichmäfsigem 

Holz kidje. 

aus weichem Holz üb. 
Holzkohle, die, lat, 
Holzstück, das, rä, {d)r^. 
Holz spalten kdldngi, 
Hüfte, die, murin. 
Hüftgegend, die, ib (i, im, in). 
Hügel, der, töl. 

— der kleine raingbäd. 
Hülle, die, ktl, nien. 
Hülfe, die, ktl. 

Hütte, eine kleine, für die men- 
struierenden Frauen, jiken. 

— auf der Plattform des Auslegers, 
bakeUk. 

— auf der dem Ausleger gegen- 
überliegenden Plattform bakgUk 
i rong. 

Huhn, das, lolo. 

— , das noch keine Eier legt 
djenrik. 

— das verwilderte men4-mar. 
Hund, der, ktru. 

— der rote (Hautausschlag) {d)ri' 
momairik. 

hundert djibuki. 
Hundertfufs, der, kindl. 
Hunger, der, knie. 
Hungersnot, die, ngttä. 
Hungerstod, der, beräk. 
hungrig nach kule, m. Acc. 
Hure \ 
hurerisch J 
huren kijong. 
hurtig üryet. 
Hu8ten, der [ ^^j.,.j. 
husten J '' 

Hut balle in bnran. 



lüng, kfjong. 
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Kahna. 



ich L 

ich (vor Vokalen) iy, 
ich (bei Betonung) nga, 
ich (am Schlufs bei Unterschriften 
von Briefen) nga. 

z.B. IchgrfifsefJ"'^«'^«'^»'" 
Dich und dieDeineni ^o-n^um 
Kabna. | "^« 

ihm (mit, bei ihm) iben. 
ihnen (mit, bei ihnen) ibeir, 
ihr, plur. 2. Pers., Jcom, 

— (2) l'ömro. 

— (3) IcömcljU. 

— (4 — 5) Mmeang, 
ihr, sing, fem., an, 
ihr, plur., air, 

— nehmen J 

:«,«,«« f intreo. 
immer < 

l ünötewjej. 
immerwährend djdb djökor. 



in *7o. 

in — hinein na iJo ngan. 

Inhalt Icopdn. 

inmitten ilqjen. 

inne haben hinej{e). 

Innere, das, des Körpers, hukinn, 

— einer Frucht puL 

Insel, die einzelne, einer Lagune, 
Insel im allgemeinen, enni, ene. 
in der Mitte der Insel iöj, 
in die Mitte der Insel iöjglolc, 
ins Innere der Insel vom 
Strande aus gehen tolong. 
insgesamt ötSwj^. 
inwendig (von den Knochen) hukinn» 
irgend etwas l^_^..j^^^^^_ 

— welcher I 
irren 

in die Irre gehen I 
irren, sich, hir, 
irre führen kedjehäbeiJc. 
irrsinnig uriegäg (wuriegäg). 



\ djehäbe 

L I 



J. 



ja atty inga^ eÖkwe, 
ja (als Antwort auf eine Frage: 
„es giebt solche, ja"; doch auch 
ohne Frage) eor, 

z. B. wenn Kerne darin sind, 
heifst die Brotfrucht mäjwdn: 
elange eor koUe iloan ätan mä 
^mäßwan"-. 
jawohl in^a, 
Jacke kbfie, 
jammern Uadjglol. 

lengeo. 
jener, jene, jenes <eb (nachgestellt). 
l-en (Endsilbe). 



jetzt hie. 

jetzt, d. h. sofort, kie-kie. 

Jucken, das, beim gogo (siehe dort) 

rdbid. 
jucken irimom. 
— stark erir. 
Jungfer, das ledige Mädchen, Vtdjl- 

nönö. 
Jungfrau djtrung. 
Junggeselle lädjmonö. 
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K. 



Kälte, die, huo, 

kämpfen terinck, terinmk. 

kahl görmät 

Kahlkopf, der l^. 

kahlköpfig j ^ 

Kakerlak, der, Jcüllül. 

kalt büo. 

Kampf, der, kabuj^rak. 

zum Kampf aufreizen 1 , - . 
— bringen / 

Kanal, der; eine tiefere Stelle im 
Rifi', die selbst bei tiefster Ebbe 
nicht trocken wird, näm, 

Kanoe, das, wä. 

— kleines, zum Paddeln, ohne Segel, 
harggar, 

Seite des Kanoes (gegenüber 
dem Ausleger) kejä. 

Ende des Kanoes Tcein-äjim. 

— bauen djikptk-ioä. 

die senkrechten Stäbe am Aus- 
legergerüste des Kanoes, die das- 
selbe horizontal halten, büid. 

Kante, obere, eön. 

Kante der Matte, die, ra, 

Katze, die, ktrurkidjenk. 

kauen meme. 

kauern pigeUle, 

kaufen wia, 

Kaufhaus, das, im in wia, 

Kehle, die, biiru (o, am, ow). 

kehren b6bo. 

Kehrt machen ok^äk. 

keiner öjellök, 

kennen djela. 

in Kenntnis setzen kcMJeldik, 

Kennzeichen, das, kijöne, kakele» 

Kern kolU. 

keuchen kadjindk, Rat. 



Kielstück am Kanoe djöud, 
Kiemen, die, des Fisches, ör(en). 
Kind, das, in Bezug auf das Ver- 
hältnis zu den Eltern, n|/t. 

— das kleine ninggntng. 

— bis zum 8. Jahre ddjeri. 

— abwarten, ein, kakantng^mng, 

— aufziehen, ein, kakädjeririk. 
Kinnlade, die, dtdäl, rSngan. 
Kirche, die. Im in jär. 
Kiste, die, dtMdtb. 

Kitzler, der, buUekan, 

kitzeln hirkirpi. 

klagen matdüi, Itmo. 

Klappe, die einzelne, der Muschel, 

räjet (an^ a, am), 
klappern (mit den Zähnen) ngilalläl, 
klar (vom Öl) kojärjär. 

^^^^ , l kadjen. 

— machen J 

klar machen kamemel^k, 

— sich ktle. 
Klaue^ die, dgi. 

kleben, intrans.J 
Kleid, das l ^ « v, 
Kleidung, die J 

klein! ***^^*^'****^- 
I nk, ünmg, 

— werden rtkglok, 
kleiner werden ebib^lok. 
klettern wänlingglok, 
klimpern (mit Geld) 1 j^^,.^ 
klingeln (vom Gelde) J 

Klirren, das, und Rasseln der Anker- 
kette littngtmg, 
klopfen, intrans., lalläl, 

— trans., hüallM, 

Klopfer, der kleine; das Stück 
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Holz oder Kokosnufsrippe, womit 
auf das Tättowierinstrument ge- 
klopft wird, ßb. 

Klotz, der, unter dem aufs Trockene 
gezogenen Kanoe lönggtäh 

Knabe, der, bis zum 12. Jahr ladrik, 

— der schon den kleinen Gras- 
schurz trägt inöno, 

Knäuel, das, rtkwal. 
knapp sein an dikmj, m. Acc. 
Knecht, der, {äyri-kamagögo. 
kneifen, mit den Knöcheln zweier 

Finger, dbUji. 
kneten me^kule. 
Knie, das, bukie(n), 
Knochen, der, (d)ri. 

mir thun alle Knochen weh 

imetak lükirin, 
Knöchel, der, kölle in ne. 
Knopf, der, {d}rila, 
Knospe, die, ner. 
knoten büji. 
Knoten, der, büj. 
knurren ngtr, Rat. 
kochen kamoMi). 

— mit Kokosmilch kongäläl, 
Kochhaus belläk. 

Köder werfen [ ^^^ 

ködern J 

König, der; oberster Häuptling, iröj 

Königin, die, Ivroj, 

können marong. 

— nicht l^H^""^ 

[jerangy Rat. 

— nicht mehr ngätte. 
köpfen djebdre, 
Körper, der, ub{on). 
Körperbedeckung, die, baue, 
Kokosnufs, die, besonders die alte, 

wäini, 

— zum Auspflanzen pinju. 



Kokosnufs, die junge, ni, 

der in der reifen Kokosnufs 
enthaltene schwammige Ball; in 
der Bildung begriffen borungar^ 
vollständig ausgewachsen jü, 

die in der Kokosnufs enthal- 
tene Milch äl» 

die Faserhülle d. Kokosnufs bäo, 
Kokosnufsbaum oder -Stumpf mit 

Wasserloch mäk, 
Kokosnufsblatt, die Rippe des, nok» 
Kokosnufsfaser, feine, bujen-bvje, 

— starke, gorr. 

die aus Kokosnufsfaser ge- 
drehte Schnur kokwal, ^okwdl, 

Kokosnufskrabbe, diegrofse, bdrulip, 

Kokosnufsöl, das, bmiep, 

Kokosnufspalme, der. ästige Frucht- 
stiel der, biranggräng, 

Kokosnufsschale, der daraus ge- 
arbeitete Wasserbehälter, Flasche, 
boka. 

— besonders die halbe, als Trink- 
gefäfs benutzte, lat 

— die zu Kohle gebrannte lat, 
Kokospalme, die, ni, 

Komet, der; der Stern, der einen 

Schwanz hat, iyu eo eör logan. 
kommen { itök fje%em 

l watok, tvatok, Rat. 

— um etwas zu thun iUm. 
-zu spät U^^^,^. 

— hinterher J 

— in Sicht walgketök, 
kommen üij. 

ich werde nachher kommen 
I naj üij berimögeda, 
Komparativ-Bezeichnung -lok (End- 
silbe). 

z. B. er ist besser als du 
emdnlok djen kwe, 
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Kompositenart, eine gelbblühende, 
(Cineraria spec.) mär, 

Kopf, der, bör (a, am, an). 

Kopfende, das, lolong, 

z. B. das Kopfende der Lager- 
stätte lolong an djikin hahu, 

Kopfkissen, das; das als solches ge- 
brauchte Stück Holz htj, bid, 

zum Kopfkissen, als Kopf- 
unterlage nehmen, btdtuk. 

Kopfschmuck, der, belUn. 

Koralle, die, vor. 

Korallenart, eine; weifs und spitz, 
die früher zum Bohren von 
Löchern und zum Feilen von 
Holz benutzt wurde, lä. 

Korb, der aus einem halben Kokos- 
nufswedel hergestellte, ieb. 

— flach, aus einem ganzen Kokos- 
blatt geflochten, kiUk. 

— gröfser und tiefer als kiltk (siehe 
dort); danach die Insel Killi be- 
nannt, weil dieselbe aus der 
Feme das Aussehen eines solchen 
Korbes hat, kiUk in killi, 

kosten, etwas, erejong. 

Iie ridtdn wo- 
nän? 
ta wonän? 
yetteaön&n? 
Kot, der, kupL 

mit Kot verunreinigen \ 
(von Kindern, Vögeln) \ häkät. 
Kot fallen lassen J 
Krabbenart, eine, wum, 

— Kokosnufskrabbe tahdlgbäl, (in 
Jemo und Bikar) bartUtp, 

— Landkrabbe bäru. 

— mit sägeartiger Schere jor. 

— hellbraun mit grofsen dunkel- 
braunen Flecken likereker. 



krabbeln (d)rag^l^^. 
kräftig kayuTy murür, 
Kräfte geben U.^^.^^^^ 
kräftigen J 

krähen MrQok, tok), 
kräuseln, sich, limäjinöno, 

"^ , , . ,.1 na/nginemij, 
Krankheit, die J 

Krankheit, eine, deren hauptsäch- 
liches Merkmal in roten Flecken 
auf den Armen etc. besteht, meist 
Syphilis, linnap, 

krank, sehr, {d)roltl 

sehr krank werden (d)roUl-lok, 

Krankheit, die schwere, mtj, 

— hauptsächlich bei Frauen (tumor) 
djedji, 

Kranz, der, belUk, belgbU^ bellin, 
kratzbürstig rctUg^ak. 
kratzen Ä"oe, djüke, 

— sich, beim gögo (siehe dort), rdbid, 
kraus nükdjtkgdßk. 

Kreisel, der aus einer Muschel 
(Conus spec.) gefertigte, ein Kin- 
derspielzeug, ligdjob, 

kreiseln \ gäiom 

den Kreisel schlagen J 
Kreuz, das, (d)rebäl. 
kriechen tdbäl, taballok, täbalgbäl, 

— auf der Erde Ör^lök, 

— in die Erde, z. ß. vom Monde, 
djäbedjäb, 

Krieg, der, terinck, 

Krieger, der, (d)ri-terinai, 

Krieg beginnen durch Einzelkämpfe 

kamalijär. 
Krieg führen terindi(k), 
Kriegsschiff, das, wä-in-terinai, 
Krone, die, bellin, 
Krümel, der, djidjirtkpik. 
krumm bolol, angigiy kümlik^lik. 
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krumm machen nukdi)i. 
Küchlein, das, jqjö. 

kfihi / ^r^^F*-- 

I möllu. 
kühlen l^<*i»>^iolu. 

l kamöllok, 
kühlend lärtkgriJc. 

Kühnheit, die J 
künftig älik. 
küssen mfjinemaiik). 



Kukuk, der, urid^ ürij. 
kundig sein ab. 
kundschaften arönggröng. 
Kundschafter, der, {d)ri'drong, 
Kupfer, das, djinibor borore. 
kurz (Raum und Zeit) gdnu, 

z. B. er ist nicht alt geworden 
e gdnu an möur, 

zu kurz Ukejab. 
kurz angebunden rcfUggtak, 
Kusaie (Karolineninsel) kürai. 



li. 



Lache, die, bäd, lobad, 

lachen dmg, 

Ladung, die, köbqb, 

lächeln dingrtgggnk. 

lächerlich machen kadjirh're. 

Längsbalken, der, am Ausleger, 

mörur, 
Lärm, der i 
Lärm machen > kerürü. 
lärmen ) 

lärn^en ke(d)röaj. 
lässig d'jÖkor. 
läuten djäng. 
lagern ägeto. 
— sich bvjeräk. 

Lagune, die, mit den daraufliegen- 
den Inseln alUng. 
Lagunenseite, auf der, (d. Inseln) idr, 
lahm kirro, 
Land, das, enni, ene, bürij. 

an Land gehen \ ^^ 
landen J 

landen ägeto^ katö[e). 

an Land bringen katö(e), 
lang (Mafs, Zeit, übertragen) ditok, 

z. B. es ist eine lange Nacht 
editok bung. 



langmütig ineänör. 
langsam rümij, 

— gehen ddjeHk, djarikgrtk. 

— kommen (von der Samener- 
giefsung adjimgrik, 

Languste, die, ür. 
lassen ka, 

z. B. trinken lassen = tränken 
kairak. 
Last, die, ine. 
Laub, das, buUik. 
Laufbretter, die, ribjöju. 
laufen dirrQen), 

— nach dem Lagunenstrande dirr- 
drlök. 

— nach dem Seestrande dlrrltkglÖk, 

— entgegen- dirnvänmaih 

— her- dirrlöL 

— weg- dirrtök. 
Laus kid, 

kidjelep. 

kidjemagad. 
Lausarten ! Ungar. 

jinjeringer. 

du. 

lautlos iköng. 
laut sein k€(d)röaj. 
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laut sprechen ke(d)r<kij. 

am Leben lassen (im Gefecht) 
kadjebökeik. 
Leber, die, öj. 
leck eddl. 
lecken ramtji, 
Leckerbissen, der, mellö. 
leer (von Gefäfsen) här, 
lehren kddak, kdtäk. 
Lehrer, der, {d)rukdtäk. 
Leib, der, jie, Rat. 

es rollt im Leibe ekorekör löjen. 
Leichnam, der, üb[on). 
leicht (von Getränken) rmj^no, 

— (von Gewicht) emgrä, mgrd. 
Leid tragen über memelök(i^en), m. 

Acc. 
Leine, die, welche das Segel am 
ribägäg (siehe dort) festmacht dädi. 

— vom Ende des Kanoes zum Mast 
(Ausleger links) gäg, 

— zum Aufhissen des Segels ÜMd* 
leise sprechen unoj. 

Leisten, der, mv/rin ne. 

Leistengegend, die, ünjen. 

Letzte, der, einer Familie, in der 
alle anderen vom Feinde er- 
schlagen sind, (dyri'jeboke, 

leuchten, intrans., rahol^höl, 

leuchten romdk. 

leugnen edad, kariop. 

Leute drmij, men. 

z. B. Kabna und einige seiner 
Leute kabna men. 

Libelle, die, bök, 

Liebe, die, yokwe, 

(in der Begrüfsungsformel: 
yokwe yük). 

lieben yokwe. 



lieben \ «tark \ ^jufy,Uruon. 

geliebt J heftig J 
liebevoll gegen ätrik, m. Acc. 
liegen bdbu. 
Lilienart, eine, kieb. 
linke I anbijbdn. 
links J anmlng. 
Lippe, die, de, 
Lippen, die, verziehen btllok, 

— verächtlich kräuseln billok. 
loben wvjüäk. 

Loch, das gebohrte, räVU, 
Loch, das, rong. 

— ein viereckiges auf der Platt- 
form der Luvseite des Kanoes 
zur Verrichtung der Notdurft bäj. 

Locke, die, dtälan. 
locker tälöl. 

— machen katäl61(e). 

Löcher, die, durch die das Kanoe 

geschnürt wird, mtd, 
löschen gune. 

^'^^f^ \ mejal, djellade, 
losbinden J 



losgebunden l|^.^^ 
los J 



losgehen auf kaijökelok, m. Acc. 
losmachen ( j.^ j^j.^ 
loslassen J ^ 

losmachen ' %f^^'- 
I kadelok, 

, o 

lüderlich bük^take. 
Lüftchen das, lärikerik, 
lüften kalarik^rik, 
Lflge, die 1 ^,. 
lügen J 

Lügner, der, {d)ri-riöp, 
lügnerisch ünaj-riöp-tp» 
lüstern jöl^ mijekdiye, 
— sein, besonders nach dem Weibe 
eines Königs, dbgUp, 
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lüstern (nach Speise) Jc^mäl, 

Lnft, die, mejädödo. 

— holen m^öno, 

luftig lärtk^rüc, 

Luftwurzel, die, des Pandanus Uak, 

Luft zufächeln ÖQ^ruk, 

Luftzug, der, lärtk^ik. 



Lump, der J.j,j 
lumpig J ^ 
Lunge, die, er, 
Lust haben jUkatye. 

keine Lust haben magögo, 
luven, nautisch, bdbe. 
Luvseite, die, (von Schiffen) ilikied. 



{kamaniimwn), 
ü (nur in der Frage und 
bestimmten Redensarten), 
es macht nichts = never mind 
djekeron, 
Made, die, ligaMrak. 
mächtig läpf Bläp, Up. 
Mädchen, das, bis zum zwölften 
Jahre Udrik, 

— nach erster Menstruation djtrfng, 
Männchen, das, bei Tieren komdn. 

Magenhaut, die J ' 
mager bcj. 

— werden bSjfok, 
mahlen irir, 

Mai, der, (die Zeit, in welcher der 

Passat ausstirbt) iman rak. 
Mal, das, kijone. 
mal dien. 

z. B. zweimal ruodlen, 
Mangel haben l ^^^^^ ^ ^^^ 

— leidend J 
Mangrove, die, jong. 

Mann, der, (im Gegen- l mamon, Eat. 

satz zu Frau) i mcm, Räl. 
Mann, der, ktjäk(e), feo, (d)ri. 

— dieser lee. 

— jener Utö. 

— der junge (bis zum 30.— 35. Jahre) 
Ugan, 

Wörterbuch der liarshall-Spraclie. 



Mann, der gemeine, (dem vierten 
Stande angehörig) kayur. 

— dessen Frau tättowiert wird 
jomid, 

Mark, das, piü, 

— der Kokospalmkrone dji^b, 
Marke, die, käkili, 

Mast, der, ktdju. 
Mafs, das, jöng. 

Matte, die, (zum Schlafen) Unten, 
djäki. 

— alt, abgetragen, miptAk, miyiikgyük. 

— von Pandanusblättem für den 
FuTsboden djäbeko, 

— vom über den Grasschurz ge- 
steckt käl, 

— die grofse, hintere, der Frauen 
ketiltk^tk. 

— roh geflochten aus gespaltenen 
KokosnuTsblättern zum Garnieren 
der inneren Schiffswände djinai. 

— die über den Kopf genommen 
wurde, Art Mantel, Ubörur, 

— zur Bekleidung der Frauen die- 
nend tr, 

— das Paar Frauenmatten ngrtr. 

— aus Pandanusblättem als Unter- 
lage beim Sitzen gebraucht, feiner 
als djäki = jaMfiL 

— Kante oder Einfassung der Matte 
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Mattensegel, das, wucfjeJä, 
Mauer, die, orÖr. 
Maus, die, iddjMk'djirikMk. 
mausen beaordkgrak, 
Meer, das, iSffit, 

— das offene lomidto, 

— in der Lagune lomalo, 

— aufserhalb der Lagune lomedto, 

ins Meer thun Ty^^^j^ 
— nmeinsetzen J 
Meeresgrund, der, djert. 
Meerwasser, das, {d)ren in Iqjä. 
mein ao. 
Meinung sein, verschiedener, buro- 

djlbil 
Meifsel, der, djedjil 
Melonenbaum, der, (Carica Papaya) 

kainäpü, 
Menge, die, lököt, bdta. 

— die grofse bdta. 
Mensch, der, arm^. 

— dieser kijak{e\ 

— der aufserordentliche {d)nnea. 

— der verwilderte min-um^, 
Menstruation, die, bödak^dak. 
messen jonggi^jöng), jSngäk, 
Messer, das, bSggaboh 

— das grofse djädji. 
Messing, das, djinibcr boröre, 
Metall, weifses, dßnibor. 
Milch, die, (d)i'en'in'ninnin. 

die in der Kokosnnfs ent- 
haltene Milch dl. 
Milchstrafse, die, Ü^. 
milde jövj. 

Milz, die, direk, kSnnat 
mischen käre, 

— mit Wasser i&c{e), 
mifsachten kedjikerov. 
Missionar (djr^cdki, 
mit ibSn. 



miteinander dßmor. 

mit mir, dir etc. (bei mir, dir etc.) 

ibd {am, an), 
mitfuhren (eine \ dnguitokj -lok. 

Person) J dngenlok. 

mitleidig Idtriamo, m.Acc. 

Mitleid haben J 

mitnehmen (eine l dnguitdk, -lok. 

Person) / dngenlok. 

mitnehmen ekBäk. 
Mittag, der, railip. 

Mitte, die (*^^'%**- 
\ eorlap. 

— der Insel qj (im Gegensatz zu 
lik und rear). 

— der Insel I üüien 

in der Mitte der Insel J 

in der Mitte von ( *?^^; 

l üobmyen. 

mitten drin ildjen. 

1 ka^^ik, katngt. 
Mitteilung, die, nän. 

— machen ba. 

Mittelfinger, der, djenidmolap, Rat. 

mittelst I ^^i„^ 

mittlere J 

mögen (im Sinne von „gern haben") 

känän, jUkckye. 

nicht mögen dbin. 
Mövenart, schwarz mit weifser 

Haube, bijuak. 
Mond, der, dling, 
Morast, der, bfd, lob^d. 

morden (Tr^- 

l Mfotc, Rat 

morgen iliü. 

Morgen, der frühe l^*;??*^* 
\d^)ibnng. 

Morgendämmerung, die / jf^^^^J"' 
ijaranlok, 
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Morgendämmerung, die, Mrkdku, 
Morgenstern, der, iyurän, 

Mosquito, derl^^^'^^J- 
mttde mijekt, mÖk. 

— sein nik^^k, Rat. 
Mühe geben, sich, kijejgto. 
mürbe brurü. 

mürrisch sein djememe, 
Mütze, die, bdUin barau. 
multiplizieren koörlok, 
Mund, der, längt (im, in), 
Mund öffnen, den, ktccUangi. 
Mundschenk, der, {d)ri itittk. 
munter rmj, 

— werden ruij-lok. 
Muschel, die, libiki. 

— eine; die Orange-Kauri libuki 
bprüre. 

Muschelart, eine I m^rd&m. 
I bfigebuk. 



Muschelart, eine, efsbar n%ejan<yi\ 

— Riesenmuschel kdhivör, 

— aus der Scheiben für Halsketten 
gemacht werden äd, 

— die an Schiffen etc. sitzende 
Entenmuschel (Baianus) longe, 

Muschelringe, rote, aus ad (siehe 
dort) für Halsbänder k^djMl 

Muschelwerkzeug, ein ; scharfes In- 
strument zum Zerspalten der 
Pandanusblätter dj^bar. 

Mut, mutig beran, 

mutig äjet, bopl^lin, 

— machen kdMran, 
Mutter, die, djine, 
Mutterkuchen, der, (Placenta) h%j, 

Md. 
mutterseelenallein make iäv. 

mutwillig («^^f^f**^- 
I kakMödo. 



Nabel, der, bujen, 
Nabelschnur, die, go. 

^^^^ , . 1 ♦*«» wfl'ötw (Dativ), 
nach — hin J 

nachdem tokälik, 

nachdenken i 

(beschaulich) > kalamanlokyefL 

nachdenklich I 

nachdenken lamcmok. 

nachernten köllaruk, 

nachfolgen eddl lore, 

nachforschen kdküin. 

nachgehen kadjäkfelok). 

Jkielökf tokälik, 
berimögeday Räl. 
berimömggäd, Rat. 
nachlassen (Leine) lorglok. 



nachlaufen likörkÖre, 
Nachlese halten köUoruk. 
Nachmittag, der spätere, alm^lok. 
nachrennen likorkÖre. 
nachsammeln köüoruk. 
nachsehen lale, kakelene, 
nachstürzen likorköre. 
Nacht, die, bimg, 
nachtragen lotän, 
Nacken, der, älikin-kSnwa. 
Nadel, die, ie. 
nähen gigi, 
näher mätok. 

näherbringen/*^- 

l kokofdok, 'tok^ 

nähern, sich, gäbäkg(tok), 

— langsam djarikffrik, 
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Nähmaschine, diel . . . . g. 
Nähnadel, die j «« '» «^« J'«^^- 
nässen kaio^ kabibe, 
Nagel, der, der Zehe und am Finger 

ägi, (djrüa (Stift), 
nageln {dfrilaik. 
nahe ebdk, 

— bei mdtok. 

o 

nahen gäbdk^k. 
Nahrung, die, ktdjen, 
Name, der, ät (äta, am, an). 
Namen wechseln, einen 1 ät^älin, 

anderen Namen geben J ätgnake. 
Narren, zum Narren haben, kabwe- 

bweik, 
Nase, die, bod (t, tw, %n\ 
Nasen, die, aneinander reiben me- 

jenema(ik), 
Nasenloch, das, rälü in böd. 
Nasenrücken, der, kein b({d, 
Nasenspitze, die, ma/n in b^d. 
nafs düdu, io, 

— machen kaio^ kdbibe, 
Nebel, der, tap. 
necken labölol, 

Neffe, der, mdngeri. 
nehmen böke, 

wegnehmen bSkelok, 

herbeitragen bSketok, 
nehmen (mit vollen Händen) &kur, 

— auf, in sein Herz, bokngan büruon. 

— mit \ ekitäk. 

— mit sich J ekäuk^k. 
neidisch junmä/r, gamo, 
Neigung haben, keine, magögo. 
nein djab. 

Nest, das, |?. 

nett (nur von 8achen) walSo. 

Netz, umzingelte Fische mit dem 

Netz aus dem Wasser holen 

garetäk. 



neu egal. 

neugierig kadjinM, lÜU, 

Neuigkeit, die, nän, 

z. B. giebt^s was Neues? eörke 
nän? 
Neumond, der, dling iyu. 

neunl*'^*^*'^- „ 
l edjintmdjüon, Hat 

nichtig machen IfL 

nichts djellök. 

es ist nichts edjillok. 

nichts nutze ^*'^*' ^^^• 
nichts nutze j^^^.^^ 

niederbeugen bartk^rtk. 
niederfallen üt^Ök. ^ 
niederknieen buMlolö. 

— lassen kabukelüle, 
niederlassen {d)rorlaK]iok). 

— das Segel bo. 

— sich biijeräk, 
niederlegen kabdbu, 
niedersehen jtüök. 
niedrig \ 

— gestellt (Rang) > betgage. 

— stehend J 
niemals djdmin. 
niemand djillök. 
Niere, die, df, nm. 
niesen \ ^ • . 
Niesen, das J 
noch bar, ja. 

z. B. er bleibt noch e ja ber, 
noch mdtan. 

noch ein wenig mdtan djink, 
noch dazu U-^ 
nochmals J 
noch einer 
noch einmal J 

noch nicht djdngin, ncmgin. 
Norden, der, eäng. 

— nach mngdloh 

zedby Google 
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Norden, nach Norden gehen, wa- 

ningdlök. 
Notdurft haben had^bad, 

mijglok (der feinere 

Ausdruck). 
ptjek (vulg.). 



verrichten 



nun kie, 
nur baj, 

z. B. er fragt nur e baj kadjttok. 
nur wöt (auch Flickwort). 

z. B. er fragt nur e kadjitok-wöt, 
nur einer djüon wöt, 
nur ta«, bädjtk. 



O. 



oben duling, Hing, 

— auf tling. 

Oberarm, der, wnjen bäin. 
Obergewand, das, kgbe. 
Oberkörper tib(on). 
Oberlippe de Hing, 
Oberschenkel, der, ünjen nein. 
Oberseite, die, (der Glieder) ünjen. 

obgleich \^^ mSne^mänge. 

obwohl J 

Öl, zum Salben, (d)ren in kdbid, 

— das fettige, üwi. 
öflnen käbiWk. 
Öffnung, die, rälih 

Ofen, der sogenannte polynesische, 
Haufen aus kleinen Korallen- 
steinen, Erde u. s. w., mit dem 
bedeckt Früchte, Fische et<;. auf 
heifsen Steinen gebacken werden, 

im Ofen backen ümüm. 
offen bittok, Bbellök. 
offenbar aliker, kadjen, 
offenstehen (vom Munde) waldngi. 



offenstehend bellok. 

oft, öfters maktd, 

oh ! (Ausruf des Schreckens) iJoÄ;, wok. 

Oheim der, dlap. 

ohne Gebüsch oder Baumwuchs 
djemfren, 

ohne Öl im Haar korängcmg, 

ohnmächtig (aufser Atem) bijmij. 

Ohr, das, l&idjtUng{in), 

Ohrenschmerzen (-sausen) bekom- 
men tangälök. 

ohrfeigen ubräre. 

Ohrläppchen, das, ai in loidjUing, 
ins Ohrläppchen stecken rere. 

Ohrloch, das, rälil in loidjiling. 

Ohrmuschel, die, djerakerik in loi- 
^Uing. 

opfern kdtök. 

Opferplatz, der, lokätök, 

Ordnungszahlenbezeichnung A'6mA*a. 
z. B. der zweite keinka nu>. 

Orkan, der, läng. 

Ort, der, djikvn. 

Osten, der, redr. 



Päderastie treiben djenmän, 
Paket, das unangerissene, (bestimm- 
ter Gegenstände) loköt 
Pahnblatt, das I ^| . . 
Palmwedel, der S 



böb. 



Pandanusbaum, der \ ■. 
Pandanusfrucht, die / 
Pandanusblatt, das, mang, 
Pandanusblütenscheide, die wohl- 
riechende, bear, 
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Pandanuslaub, das, büllik in mang. 
der ausgesogene Teil der Pan- 

danusfirucht b^, Md. 

der aus der ganzen Pandanus- 

frucht ausgebrochene Teil bdllen- 

gak. 
Pandanus&ucht, getrocknete Stücke 

von, djägdga» 
Pandanusfruchtkonserve, aus dem 

Saft der Frucht hergestellt und 

getrocknet in Rollen zusammen- 

geprefst, öjänif^guen in hob. 
parieren türe, 

— (den Speer) t&rak, Rat. 
Passage, die, (im Riff) dö. 

— die tiefere, im Riff für Schiffe dö. 
passend fcow, kar. 

— machen Tcär, kakar, kar^ke, 

nicht passend (von Kleidern) 
lÖgptk^tk. 
passiert haben la. 
Perle, die, bor. 
Perlmuschel, die \ . j.- 
Perlschale, die ) 

Tier der Perlmuschel gägin- 
(d)rt. 
Person, die (weiblicheX lijoni. 

— diese (männliche), kfjäk(e). 
pfeifen 6e. 

Pferd kiru in alfik. 
Pflanze, die, wudjiki, 

— eine Papiliacee, deren Bohnen 
wie Kaffee gebraucht werden, 
m&rlap. 

— deren Bast zum Mattenflechten 
(die schwarz gefärbten Streifen) 
verwendet wird jäb. 

Pflegemutter, die, {d)rikddid. 

Pflocke einschlagen J 
pflücken entak, kajojo. 



. „^„ f mim, 
issen < ' 

itouti, 



pflücken (Brot^cht und Papaya) 
k^m^köm. 

— (Pandanus) Ökök, 

Pforz, der, r&b^ök, ßngping. 
pforzen ßng, r&bglok, r&b^b, 
Pfosten, der, jür. 
Pfropfen, der, aus einem Pandanus- 

blatt gewickelt bör, 
Pilz, der, (an Bäumen) dji^abtrgbtr^ 

Rat. 
Pinsel, der, zum Reinigen der Haut, 

böbo. 

raut{i), 
Rat. 

plagen (^•^^^^'^**- 
I kanandi/c. 

Planke, die, (d)ra, rä. 
plappern mogar^gar, 
Plattform, die, auf dem Auslege- 
gerüst des Kanoes üb, 

— gegenüber dem Ausleger des 
Kanoes rang. 

Platz, der (^^K^*!- ^, 

I djenmon, djtkin. 

— frei, unbewachsen mdjäd, 

— schattig lur. 

— kühl, schattig, I aigmlölo, 
windstill J aüüur. 

plaudern kanöno. 
Pluralbezeichnung bei Personen 

'kan (Endsilbe), 
bei Personen auf näherstehende 

bezogen -ro (meistens Endsilbe). 

— bei Personen (entferntere) -ran 
(Endsilbe). 

— bei Sachen ko. 
Polarstem, der, limaneinan, 
poliert m^taltU. 

pressen Jone, jöniak, juri. 
Preis, der, icönän. 
preisen nebar, wvjitak» 
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Probe, auf die Probe stellen kabo. 
probieren melejing. 
Prophet, der, (dji'i-kdnan. 
prophezeien kdnän. 
prüfen käbgldih 



prügeln rSng^ök. 

Puppe, die, der Schmetterlinge Up, 

Puls, der, gumgum. 

Pustelchen, das, (ä)rika. 



quälen kakedodöiki, 

Qualle jdngit 

Quelle, die, aus dem Riff hervor- 
sprudelndes Grundwasser kaijüju, 
tin{in) nur im bildlichen Sinne 
(Grund, Ursache). 

^^Z , \ djitebäm. 
— liegend i 



Querbalken, den nglnhal (siehe dort) 

haltend, rtbdgäg, 
Querbretter, im Rumpfe desKanoes, 

Querlatten, die, im Dachstuhl der 

Hütte djSk^bir. 
quetschen juri. 



Raa, die, rdijäk, 
Rache, die, küL 
rächen irenwöne, 
Rächer, der, (dyn-küi. 
räuchern adidi. 
— mit Harz kaiju/rjür, 
rasieren eäl 

Rasseln, das, der Ankerkette lü'mfß- 
Hng, 

rasten J 
Rätsel, das, lüngan. 
rätselhaft ttnno, 
Ratte, die, Udjerik. 
Eaub,derl .^..^^^ 
rauben J 
Rauch bäd. 

rauchen hdlal, käbddäd. 
Rauch entwickeln bdlal. 
rauh I 

mit rauher Oberfläche J 
Raupe, die grofse, grüne, einer 
Sphinx miitmaman. 



rauschen ngtmglr, 
rechte l anbijmärong. 
rechts J anmlfn, 
rechtfertigen, sich, kodnik. 
Recht sprechen kddjet, 
reden kanöno. 

— unnützes Zeug, Gerede machen 
über babätdj m. Acc. 

reflFen \Um^Um. 

Reff einstecken J rvjgrüj, 
Regel haben bodak^ddk, Menstr. 
Regen, der, wut 

— der feine tvütrtkgnk. 

Regenbogen, der! *f«^«'**'- 
\ im. 

Regenpfeifer, der rotbeinige, kdtgkat. 

Regenrock, der, kqben-wüt 

Regenschauer, der, icütrtkertk. 

Regenwasser, das, (d)ren in wut, 

Regenwurm, der, majkarel, 

regnen tvüt, 

— fein tvütrtkgrtk, 

— lassen koicüt 
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reiben tr(t). 

— Feuer itin. 
reich niaiie. 

— machen 1^^'^^^^- 

l namoien. 

reichen, bis, an, iSk^loh 
reif owät, 

— (auch von Abscessen) kaUo. 

— werden kaUotdk, 
Reifen, der, luko. 
Reiher, der graue, kabaj, 

— der weifse, kdga, 
rein kojarjär, 

— machen rakij, r^ri, 
Reiseansrüstnng, die, tBäk, 
Reiseproviant, der, jotaJ, tmk, 
reifsen gägake. 

rennen dtrrlen. 

Rest, der, brarrär. 

Reue empfinden über vgelök km. 

Rheumatismus dke. 

richtig liegend (vom Foetus, Kopf 

voran) jeßt 
riechen, trans., ät 

— nach butn, m. Acc. 
Riese, der, (ä)rinia. 
Riesenmuschel, die, (Tridacna gigas) 

kabwor, 

riesig inea, 

RiflF, das trocken liegende, zur Insel 
gehörige, bergber. 

Riffkante, die, baren bäh 

Ring, der, Ivko, 

ringen (von Menschen) ungtike, 

Ringwurm, der, (Hautkrankheit) 
gogo. 

Rinnsal, das, wia, 

Rippe, die, rin käd. 

Risse, die, an der Kante des Ko- 
rallenriffes, in denen das Wasser 
abläuft, er^a. 



Rochenart, eine grofse, börang. 

rösten kama1(t), 

rötlich kUmir, 

Rogen, der, der Fische ktibürül. 

roh Ut 

rollen djabil. 

— (vom Schiff) djebeltk^^, 

rosa (wie die Hantfarbe der Euro- 
päer) kUmir, 
rostig ^0. 
rot bj^rSre, kUmir. 

— bes. hochrot, feuerrot akingktng. 
Ruder, das, djebwe, 

— umlegen, das als Steuer ge- 
brauchte, ubotak, 

rudern dnän. 

Rudern, beim Rudern helfen als 

zweiter Mann karöne. 
Rücken \ ^^^ ^. . .^^ 
Ruckseite J 

Rücken, mit gebeugtem, kikniik^ik. 
rückwärts herankommen Jen^t^toibrn. 

— niederfallen lassen kabunglikglok. 
rühmen wvßtäk. 

rühren, sich, kemdjedji. 
rülpsen ubobfö, 
rümpfen, die Nase, nori, 
rufen ki/r{}ok, -tok), 

— laut l6mij. 

^^^\ XkaUje. 

Sich ausruhen J 

^^^,^ . ]bäbu. 

Sich ausruhen J 

ruhig in^an^ Zur, iköng. 

— (vom Wasserspiegel) lai. 
Rumpf, der, kä. 

rund erölul. 

temakdi, 
tummi, 

ruisig j 



rupfen (einen Vogel) | ' 
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S. 



sachkundig Ug^fi„_ 
sachverständig J 

z. B. er versteht Kanoes zu 
bauen e kdbäl in djikedjik wa. 
säen jeor, 
Säge, die, djiribSn, 
Sägespäne, die, ktcljen-äjiribSn, 
säubern rj^ri, 
säugen Jcäninmn, 

— (ein Kind) nddjenk. 
Säugetier, das, kiru. 
Säugling, der, ntng^ntng. 
Säule, die, jik. 

säumen, saumselig sein Umodjardjar. 
säumen, einsäumen, von Kleidern, 

Matten etc., Umelim. 
Saft, der, (d)ren. 

— der Brotfrucht bul, 

— gegorener, des Blütenstengels 
der Kokospalme djekäru. 

— der fettige um. 
saftig vmp. 

sagen kendn, djirong, m. Acc. 

— guten Tag ha yökwe yvk. 

Lebewohl sagen ha ihm, 
es sagt nichts edjelok-kopdn. 
Salz, das, früher ganz un- \ 
bekannt, auch jetzt noch K^jSfXh 
nicht verwendet j 

salzig ' 

Same, der männliche, hek. 

— von Pflanzen inne. 
Samenergufs, der, h^, 
sammeln aini, ainiwoj. 

— sich ttlttllok, 
Sand, der \ 
Sandinsel, die auf- > hög. 

geschwemmte ' 
sanft ineman, j&uj. 



sauer mäo, ming. 

ein saures Gesicht eming 
midjm. 

— machen keming. 

saugen, an der Brust, ntnnin, 
schaben irir. 

— die Kokosnufs rdnlki. 
Schädel, der höchste Punkt des 

Schädels (Fontanelle) möngin, 
schälen ägel% kdgeli, 

— eine Kokosnufs durch Entfernung 
der Faserhülle mittelst der Zähne 
und des Mundes äjäj, ägere, 

— die Kokosnufs von der Hülle 
mit einem spitzen Stab {d)rtb$e. 

schämen, sich, yök, 
schänden kananwik. 
schätzen kaürik. 
Schale, die, kil. 

— der Kokosnufs, besonders 
die halbe, welche als Trink- 
gefafs benutzt wird \lat 

— der Kokosnufs, zu Kohle 
gebrannt 

— der Schildkröte hör. 
Scham, die \ ^ 
Scham empfinden/^ 
Schamhaar, das, wäk, 
Schanker, der, djeldjel. 
Schar, die, hvjen, jär. 
scharf gang. 

— machen djtmdßm. 
scharren koh^köh. 

— (von Hühnern) ähah. 
Schatten, der, Var. 

— eines Gegenstandes 1 andnge (em, 
Schattenbild, das / ew). 
Schaum, derl ^;^^^. 

schäumen J 
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scheckig kärere, 

Scheiben, die, einer Halskette aus 

roten Muscheln äd. 
Scheide, die, nien. 

— weibliche huR^buh 
scheinen jäUltH. 
scheifsen pijek (vulg.). 
Scheitel tönäk, 

schenken/'*«:. ,^^ 

— zur Erinnerung beim Abschied 
djüonSk. 

Schere, die, kein mijebar. 

scheren mijebar, 

scherzen mit kandn'ik(t)ev, m. Acc. 
(kandniken). 

scherzhaft k^ak, 

scheu clUma. 

Schicksal, das, befragen; z. B. vor 
Antritt einer Reise oder in Krank- 
heitsfallen u. s. w. (vermittelst 
eines Kokosblattstreifens, der in 
bestimmten Zwischenräumen ein- 
gekniffen wird) bühu. 

schief djebäbe, böloh 

— (von Menschen) kumil, 
Schienbein, das 1 ^^.^ ^. 
Schienbeinkante, dieJ ^ 
schiefsen bü, 

— mit dem Bogen itbgn. 

gut schiefsend wälü, 
Schiff", das, wä, wänbeUe. 

Kriegsschiff, das, wä in terinm. 

vom Schiff gehen dö, 
Schildkröte siehe Seeschildkröte, 
schimpfen kanejgn^. 

— (von Männern) djenidjemäiki (sehr 
verbotenes Wort). 

— (von Weibern) djindjvn{e) (ver- 
botenes Wort). 



Schimpfwort gerinjinam (übersetzt 
wörtlich : schlaf bei deiner Mutter), 
schlängeln, sich, örglÖk, 
schlafen gigi. 

— fest tong. 

im besten Schlaf sein tong. 

halb im Schlaf! .^^^.^^^ 
schlaflos J 

Schlafstelle, die, djikin-babu, 
schlagen manne. 

— jemanden r^ggrSng. 

Gegenstand zum Schlagen kein 
rengereng. 

— (vom Segel) ribtkebtk. 

— hin und her t(f. 

— mit der flachen Hand ubräre. 
Schlangenstem, der, liga ng&nge. 
schlank airik, 

{baudi, Räl. 
baulaly Rat. 
jorän, nana. 
ganz schlecht kadje'dje. 

— «machen l j^atuindik, m. Acc. 

— sprechen J 
Schlechtes thun kodrong. 
schleichen ddjSrik. 
schleifen (schärfen) djimdjim. 

Schleifstein, der ( ^^- ^., ... 
I kein djim^ajtm. 

Schleim, der, emir, Ihn, Vum. 

schleimig Vtm. lum. 

Schleuder, die, buät. 

schleudern l*«»'!*^''- 

schliefsen/^*^*)- 
I gtle. 

— den Deckel der Kiste m^en dibedib. 

Schlinge, die, dltik, Jen. 

schluchzen matdtu. 

schlucken wardngglok. 

Schlucken, der, üUk, 
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Schlucke haben ültk. 
Schlüsselbein, das, rin-diänmarmar. 
Schlupfwespe, die, (Kalknester 
bauend) likinra. 

schmal ( «^?^^' «*'^^- 
l erening. 

schmatzen, beim Essen, jamjam. 

schmelzen üngglök, 

Schmerz, der, itigetan. 

-bereiten {jcatngetcm. 

— verursachen J 

— fühlen ingjäke, 
Schmerzen haben 1^^^. 

— empfinden J 

heftige, innerliche Schmerzen 

haben metak lükirin. 
schmerzen ingetan, 
Schmetterling, der, bäbbüh. 
schmierig brdrrär, 
schmollen öjemime, 
Schmuck, der, inek, 
Schmutz hrijj bfirij^ kübtj, 
schmutzig brdrrar, hrij, hurij, eclton^ 

brtjer^ 
schnarchen ngörngÖr hadin. 
schnattern mogdregar. 
Schnecke, eine, in Brackwasser 

lebend hüa. 
Schneidezahn, der, ngimän-medj. 

{djabrumij, 
mäkdj. 
abüb-bub, 
z. B. er läuft sehr schnell 
e kdnuj makdj an tir, 

— gehen ], djerab{itok\ 

— machen J djerabmakaj, 

— machen kmür, 

— kommen (von der [adjibgrik, 
Samenergiefsung) ibokdlup. 

— herunterkommen djerabflältak. 



Schnepfe, die grofse, mit geradem 

Schnabel guggüg, 
Schnupfen, der, ür, 
Schnur, die, kamaJ^mäl. 
Schnur, die \ korak. 
schnüren ikoran. 

eine Rolle Schnur (aus Kokos- 

fasem) jür. 
Schnurren, das, des herabschiefsen- 

den Taues Uttngting. 

schön/ *"«**' ?*'*^**- 

l aibujutj, mejwdrik, 

— (von Männern) ulio. 

— (von Sachen und Weibern) e^-eo. 

— (von Sachen) tcale'o. 
schon angin. 

Schote, die, (Leine zum Anziehen 
und Nachlassen des Segels) iep. 

Schrägbalken, der, im Dachstuhl 
der Hütte aunwölle, 

schrauben ingiti. 

— in die Höhe ingiti lingelok. 

— herunter ingiti lallok. 
Schreck devX^^^g,. 

— empfinden J 
Schrecken, der, lelgngan. 
schreiben djB, djidji. 

schreienC^^r^'"^'' ^^h 
l lomij, lamij. 

— mit Schlagen der Hände an die 
Leibröcke, um ankommenden 
Booten Mitteilung zu machen kelok. 

schrumpelig (von der Haut alter 

Leute) birdödo, 
schrumpfen (von Stoffen) jtn. 
schütteln muk^mük, 

— den Kopf (verneinend) djeboM, 

— an der Leine des kajel, damit 
die Brotfrüchte herabfallen Uti* 

— heftig imuki, 
schützen Ukepijügäk, 
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schuftig dbglip. 

Schuld, die 1 , v 

schuldig } "««»(''•«"»)• 

schulden \ ^ • . j. , . v 

, , _. . > mun (etwas = ktn). 
schuldig sein J 

— machen narüen, 
Schuldner, der, (d)ri'kamün. 
Schulter, die, air (a, am, an), 
Schulterlast, die, tni, 
schurkig db^Up. 

Schutzdach aus mang (siehe dort) 

für Segel dderö. 
Schutz, der i 

Schutz wand, die >/rduA:. 
Schutz wehr, die i 

schwach 1^^^- 
l mijeno. 

zu schwach sein bäne, hänebän, 

schwachsinnig bwSwe, 

Schwager, der, anemän, 

Schwammart, schwarz, in langen 

Stengeln wachsend lan-to. 

schwanger broro, 

— (im Beginn) \ 
Schwangerschaft, die, > tä (at). 

(in der ersten Zeit)) 

im Beginn der Schwanger- 
schaft stehend djidino. 

schwanger (wenn schon früher 
schwanger gewesen) djiäno, 

schwankend (vor Schwäche) djebale- 
mij, 

Schwanz der K^^^^^ 

Schwanzflosse, dieJ 

schwarz Mlymej, 

schweben biMtok, 

schweben K.^^^^„ 

schwebend J 

schweigen keäjeklökyen. 

Schweifs, der, menökarü. 

schwer erö» 



schwerfällig (geistig) benaüma. 
Schwert, das, äjädji, 
Schwester, die ältere, Ho-äöi'i, 

— die jüngere, Ito-djati, 
schwimmen dW, bibe. 
schwindelig üotd, üwäta, 

ich bin schwindelig IkejboMio, 
schwitzen menökäru. 
sechs djÜdßno. 

sechzig, beim einfachen Zählen, 
djüdjinöngul, 

— beim doppelten Zählen = 30 Paar 
äjilukor. 

Seeigelart (grofs, braun, mit dicken 
Stachehi) (d)rim. 

— (mit spitzen, langen Stacheln) lör. 
Seekrabbenart djerdlang, 
seekrank mdlamg^lang. 
Seeschildkröte, die sogen. Riesen- 
schildkröte, vmn, 

— die das echte Schildpatt liefernde 
boär. 

Seeschwalbenart (grofs, weifs) gaar, 
Seeseite, auf der, (der Inseln) Utk. 
Seestrand, an den, gehen toanitngglok. 
Seeungeheuer, fabelhaft, kirurnjit 
Segel, das, wudjela, 
Segelbaum, der, rdoäk. 

— der obere man. 

— der untere kära. 
sehen r^, Zoe, idle. 

— auf die Erde jülok, 

— lassen kaluje. 

jem. Acc. 
etwas kin. 
sehend lölSkyen, 

— machen kodolökyen. 
Sehne &ke. 

sich sehnen ongkäke. 
— nach '^ng, m. Acc. 
Sehnsucht empfinden Sngkäke. 
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sehnsüchtig sein ^ng, m. Acc. 
sehr kdnüj, ndngin. 
seicht, auch von Gedanken, hij^b^. 
z. B. er ist ein seichter Kopf 
eh^ghij an idmenak. 
Seil, das, do. 

— drehen htdehtd, 
sein, pron., an, 

Seite, die, (eines Gegenstandes) aber, 

— (eines Buches) dUn, 

— (des Kanoes) (djr^, rä. 

— (des Körpers) ib {% im, in), 

— (des Menschen) kddjah. 

zur Seite ikddjab. 
Seiten, die, terSre, 

z. B. die Seiten des Hauses, 

die Hauswand terire in Im, 
Seitenflosse, die, bä, 
Seitenwände, die, eines Hauses 

rdngäl, 

an der Seiten waud eines 

Hauses dulal. 
Seiten wand, die, des Kanoes am 

Ausleger rätam, 
seitwärts gekrümmt kiimU. 
Selbstmord verüben make-manne. 
selten djedja. 

senden nach djtUklok ngan, 
senken (d)rör{€). 

— zur Erde (dyrorlaKlok), 
setzen kadjtjit. 

— sich djijet, jok, 

seufzen matdUiy djdök, ngir (Räl.). 
Seufzer, der, djelök, 
sicher (Vertrag) böjak. 

in Sicht kommen tvälök^ök, 
sie, pron., e, ep (vor Vokalen). 

— 3. pers. plur, ir, re, rey. 

— zwei, 3. pers. irro, 

— drei, 3. pers. irdjil, 

— vier oder fünf, 3. pers. ireang. 



sie, alle, 3. pers. irtHj, 
sieben, durchsieben UkgM, 
sieben, num., djildjüimdjüon, 
Siebengestim c(jibgrö. 
sieden, intrans., bulüliU. 
singen djäng, äl. 
Sitte, die, manit, 
sitzen djijä, 

— auf dem Boden mit gestreckten 
Beinen erlok, 

— mit untergeschlagenen Beinen 
von Männern migujik, 

von Frauen djijet emdngman, 

— in der Hucke pijelile, 

nicht sitzend (von Kleidern) 

bölol, 
so ist es ein-drein, 
soeben kab. 

z. B. er ist soeben gestorben 

e kab mij. 
soeben j 
sofort > kiekie. 
sogleich J 

Sohle, die, l(}b€r in ne. 
Sohn, der, n^i man, 

— eines Königs und einer Gemeinen 
biiräk in ekemöuj, 

solange töam, 

Sommer (Juni bis Oktober) rak. 

Sonne, die, äl, 

Sonnenaufgang, der, takil, 

in die Sonne legen kejeje, 

Sorge tragen für kejba/rrok, m. Acc. 

sorgen für Essen und Trinken 
kamgnge, 

Sorte, die, w^mn, 

später älik, 

später 1 berimSgeda, Räl. 

späterhin / berimömpäd, Rat. 

Spätherbst, die Zeit des Passatbe- 
ginnes iman angenidng, 

jgle 
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spalten kaldngi. 

— (Holz) häaj. 

— (einen Baumstamm mit der Axt) 
ngattä. 

Spidten, die, an der Kante des 
Korallenriffes, in denen das 
Wasser abläuft wia. 

Spaltung, die, k^hon. 

Spanne, die (*'»f'»r" 
l ngangan, 

spannen ktel. 

Spannweite, die, ngängän. 

spafshaft k^jak. 

Spaten, ein, zum Herabstofsen der 

Bobfrüchte neok, 

spazieren gehen ededal. 

Spazierstock, der, jökqn. 

Speer, der, mdri. 

Speise, die, käu, 

— gekocht oder gebacken kSnmat 

— der Wöchnerin i ^jf .^ 
speisen, eine Wöchnerin J 
sperren, in Dunkelarrest, kabin- 

mdrok, 
Sphinxart, eine grofse, vrür. 
Spiegel, der, kahijür. 
spielen, mit Steinen, Früchten, kretäl. 

— mit kanän'ik(i)en, m. Acc, {kandn- 
iken). 

— mit runden Steinen (in die Höhe 
werfen und wieder auffangen) 
lejongpöng. 

Spinne, eine kleine, katilalu. 

Spinnenart/^^^^^^^'ß^l- 
^ l kfräMle, Rat. 

spionieren aronggrÖng. 

spitz gang. 

Spitze, die, djeban. 

— des Mastes löt. 
Spitzname, der, nan in kadjir^re. 
spleifsen ke'tak. 



spotten laholol, kadjirere, 
Spottname, der, nan in kadjirere. 
Sprache, die, kaj, 
sprechen kanöno. 

— miteinander komdo. 

— dafs ba, 

— über bebe, 
springen kälok, 

spritzen, intrans. (vom Blut) butikt^'. 
herausspritzen, etwas, unter 
Geräusch ligcmötSdtSd, 
Sprofs, der \ ^.^ 
Spröfsling, der j 

— einer Pflanze wüp. 

sprossen (von der Kokosnufs) j^lok, 
Spur, im Erdboden, djenok. 

auf der Spur sein anekf^lÖk). 
Stabreigen, der, djtku, kären. 
Stäbe, die einzelnen, am Ausleger- 
gerüst des Kanoes dlid. 

— dünne, einer Hauswand liuk. 
Stachel, der, gälikglik. 

— des angeblich giftigen Fisches 
jumjo wöj. 

stark machen ( i^^i.^^,^.^ 
stärken i^"^"!^'' 

stärker sein als dnjo jen, 
Stätte, die, bukwan. 
Stamm, der, kä, 
stampfen (Schiff) t^. 
Standesbezeichnung für dem dritten 

Stande angehörende Personen, 

meist Verwandte von Häuptlingen 

leatakgtak. 

für weibliche Personen dieses 

Standes liätak^k, 

im Stande sein tndrong. 
nicht im Stande sein banMan), 
stark ebin^ e'geUpy kayür, 
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stechen, trans., wiä.. 

— (von der Sonne) 
Stechen, das, (von der \bonejgnej, 

Sonne) 

nicht (voll)8tehen, vom Segel, tq, 
stehen bleiben hvjeräk. 

— lassen UgitS, 
stehlen beaorakeraky gqd. 
steif kidjengengi. 

— (im Q-elenk) dke, 

— (Penis) rüng, 

steigen (aus dem Wasser) dto. 
Stein, der, (d)reka, 

— der grofse ejmdn. 

— fest rekeräl 

— der am Wege liegende. Stein 
des Anstofses lakatlp. 

— heifde Steine auf die Speisen 
legen zum Kochen djtnike. 

Steinhaufen, der, bt 
Steinkohle, die, mSlle. 
Stelle, die, äjenükön, djtkin. 
Stellvertreter, der, djenok. 
sterben tntj. 

gestorben loi^lök, Rat. 
steril (Frauen) war. 
Stern, der, auch Augenstern, iyu. 

Polarstem limaneman. 
Stern, ein, der Sturm bringen soll 

kamdniQ, kamdrmio, kamole. 
Steuer, das, djebwe, 
Steuer, die, oujqj, 
steuern djebwebwe, 
steuerpflichtig oicoj. 
Stiel, der, jür. 
still Im, 

Stimme, die, a{niken, 
stinken budl, kirir» 

du stinkst ko bml 
Stirn, die, (d)ram (a, am, an% rima. 
Stock älal, gangu 



Stock, an dem ringförmig an ein- 
zelnen Stellen die Rinde abge- 
zogen ist, baut, 

— spitz, aus Eisenholz, zum Schälen 
der Kokosnüsse {dyri^n, 

— der zum Tragen einer Last auf 
die Schultern zweier Leute gelegt 
wird in^, 

— zum Graben kuhid. 

— zum Feuerschüren tokÖi'äk, 
stöhnen ngidjelok. 

stören kidjer, 
stolz djtdjiwa, jua, 
stofsen an iök^lok. 

— aneinander Ullal, 

— sich, an Uäk ilo, 
Stofsstange, die, kubid. 
Strafe, die, jorän, rüon (o, om). 
straff kidjenginge, 

Strand, der, bSrijU. 

— geeignete Stelle zum Landen ja, 
Strandläufer, eine hochbeinige Art 

gullet, 

— eine kleine Art gullang, 
Strauch, ein, eine Bochmeria, drmwe, 

— mit roten hängenden Blüten 
kadjirong, 

streben nach dikn/^j kin, 
strecken, sich, känegan, 
streicheln döe, 
Streifen, der, oten, 

— der Matte, schmal, aus mang 
(siehe dort) geflochten riJär. 

— etwas breiter dßlerik. 

— daumenbreit djSnnen. 

— aus Pandanus, drei Finger breit 
djelär. 

— aus mang (siehe dortX vier Finger 
breit drimSn. 

— aus mang, zehn Finger breit, für 
Kanoesegei ardjingtd. 
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gestreift oten. 
Streit, der, augdl. 
^^^^ der [ j,^j ^^_ 
streiten J ** 

streiten tri, ükuköt. 
— sich, mit Worten augäl. 
streitsüchtig kirikgrik, 
Strick, der, dÖ, 
Striemen, der, (djrihitfbU, 
Strom, der 1 .. 
Strömung, die/ 
Strom (im freien Meere) \ 
Strömung (im freien Meere) > düäk. 
strömen (im freien Meere) J 
strömen kinor^k. 
Strom, der eingehende, in i 
die Passage }dioär. 



,ini 
em f 



der Strom geht ein I 
Strom, der ausgehende, in \ 

der Passage > mUk. 

der Strom geht ausJ 
struppig kordngang, bira/nggräng, 
Stückchen, das, djidjiA^tk, 
Stufe, die, in den ydjakckro, R^L 

Kokosnufsbäumen fdjakdijäj Rat. 
stumpf kujp, 
Sturm, der, längj ngät 
stutzerhaft jücUtng^mg, 



suchen hükote. 

Süden, der, rak. 

im Süden irikin. 
nach Süden ringalok, 
— gehen waringdlok. 

Südost-Wind 1^^;^. 

— -Passat J 
Südwest koMUng-irik. 
Sünde, die» ^.^^^^.^. 

I sundigen J 
sündhaft ^könäk, 

zum Sündigen veranlassen 
kedjer^kiwiwik. 
süfs innö, etangcU, 

— von der Milch junger Kokosnüsse 
eme'med, 

Süfswasser, das, (d)ren in aibuij. 
Sumpf, der, bfd, lohqd, 

— die immer feuchte Bodenstelle, 
wo Taro gepflanzt wird btUl 

Superlativbezeichnung -tätä (End- 
silbe). 

— in der gröfsten Steigerung = 
ganz besonders -baidtä (Endsilbe). 

Syphilis, die, ^eldjH, mdran, mtj 
idp^ap, m^ in iroj, 

Syrup (Palmsaft) dj^kemöimoi (Gil- 
bert). 



T. 



Tabak, der, djebäko. 
Tättowierung, die l -^ 
tättowieren J 

der zugespitzte Vogelknochen 
zum Tättowieren ngi. 
täuschen djeldmon, mone. 

— sich bir, 
Tag, der, rän, 
Tagesanbruch, der, djibwng, räntäk, 

— erwarten kardn, katdre rem. 



Tageszeit, die, rän, 
Tanz, der \ i^ 
tanzen J ^ 

— beim Tode eines Häuptlings ibib, 
Taro, der gute, katak, 

— der wilde wÖt, iaraj, 
Tasche, die, ailili, Rat. 
tasten töl^m. 

Tau, das, dö, 

— um den Mast am rang (siehe 
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dort) zu halten (Plattform des 
Kanoes) do in rong. 

Tau, um den Mast am kubak (Aus- 
leger des Kanoes) zu halten, do 
in kubak, 

taubstumm ngöklSkyen. 

taub djeronggrÖng. 

Taucher, der gute, bäkit 

tauschen wta, 

tausend djireben, 

tausende reben, 

z. B. sechstausend djildjino 
reben, 

Tausendfufs, der, nÖkön^, 

Teich, der, bäd, lob^d. 

teilen ktdjebih 

— in der Mitte luken, 

— der Länge nach und in der Mitte 
ndte. 

— der Quere nach und zwar so, 
dafs nach der einen Seite nur ein 
kurzes Stück abgilt bukerül, 

— sich djibil, 
Teilung, die, kfbon. 
teuer elap tcönän, 
Teufel, der, djeken, 
Thal, das, kümldh 
thöricht btcewe, 

Thräne, die, {d)r€n in kemijaldl, 
Thür, die, in der Hütte av/r, 
thun kämdne(man), 

— etwas wSjäke. 

was hast du gethan? ko ar it? 
was willst du? koj it? 

Tiefe, die, ikijet, 
Tier, das, kiru, 

— das junge gön. 
Tochter, die, nJ^i kära. 
Tod, der, mij. 

Wörterbuch der Marshall-Sprache. 



Todeskampf, der, äüi. 

töten (r**^- „ 

l uror, urote (Rat.). 

Tonne, die, djibukebuk. 

tot m^. 

einen Toten schmücken kaka- 

mdnemhi. 

totschlagen üror. 

träge jöwÖn, 

tränken ka iräk, 

träumen tonäk, 

tragen alflk. 

— unterm Arm äb^ädji, dbidjäk, 

— mit dem Stock ineik. 

— auf dem Rücken kükü. 
Tragkorb, der, menln dlßk. 
Trank, der, itmenf nimono, 
trauern über memeloMyen), m, Acc. 
Traum, der, tonäk. 
Traumerscheinung, die, md/renggloh 
traurig bwrumij, 

— machen kabwmmij, 
treiben ubdke, 

— (von Schiffen etc.) hälok. 
Treibholz, das ( , «^^^ 

aus Treibholz gemacht i 
treffen ion. 

alles treffen kdjero. 
treffsicher wälü, 

getroffen Ul, 
trennen ZeZ, ktdjibil. 

— sich makelök ian, djibil, 
Trepang, der, jibtnebm, 
treten bujUokey jitri. 

— (in die Fufsstapfen) dnek, cmckg- 
lökf m. Acc. 

davortreten btn^(e), 
z. B. das Licht wegnehmen 
bineje lamp. 

— lassen, an jem. Stelle, bin^ dji- 
mekön, 
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treu ngiajo. 

treulich tilgih 

trinken ilimif iräk, 

Trinkwasser, das, (d)ren in aibuidj. 

Tripper, der, iägarak, 

tröpfeln hüingeUng, 

trocken inera, 

— (vom Haar) "kordwjang. 
trocknen kadjedji, kamgrd{ih'). 

— lassen i 

zum Trocknen auf- > {d)röke. 
hängen I 

Trog, der, aus Holz zum Mischen 
der Speisen djabi. 



Trommel, die, d^i, 

— der hölzerne Teil davon djinebon. 
trommeln pä, 

Tropfen, der, büinggUng. 
Tropikvogel, der, jik. 

getröstet (nach dem Weinen) 
lul 
trotzdem ngeintä, 
trotzen djememe. 
trübe Um, lum, 

— (vom Wasser und Auge) top. 
Trunk, der, Um^. 

tüchtig nik^nik. 
Tümpel, der, b^d, lobad. 



übel nana. 
übelnehmen lotän. 
über kin. 

überall yo ko otemdjelok, 
Überbleibsel, das, brdrrar. 
übereinstimmend kär, 
überfallen (bei Nacht) iabümj. 
überlegen bibe. 

— (beschaulich) kalamanlokyen. 
überlegen sein dnjo jen. 
Überlegung, die, bibe. 
übermorgen djegelät. 
übermütig jüalinggUng. 
überreif kut 

Überrest, der, böe. 

übersetzen ngot{e). 

übertreten katarei. 

übervoll dji^Mlok, Imgm^trjir. 

überwältigt sein vom Schlaf töng. 

überwinden dnjo jen, 

überzeugen kdril. 

Überzug, der, nien. 

— geben von ndkilin^ m. Acc. 



übrig 



bleibend 1 



matan. 



übrigen, die, (Männer) lamäro, la- 
märan. 

— (Weiber) limärOy limdran. 
Übriggebliebene, der, einer Familie, 

in der alle anderen vom Feinde 
erschlagen sind, (d)ri-jeb6k€. 

übrig lassen kadjebökgik, 

Ufer, das, benjU, 

umarmen atbokcj, djiburi, djümrlebe. 

umdrehen ükgtak. 

— sich ökgtäk. 
umdrängen kobaje. 
umfallen ütelök. 
Umfang, der, kahole. 

umfassen atbokoj, djiburi, djümrlebe. 
umgeben von üobmlyen. 
Umgebung, die, dum. 

in der Umgebung von idurin. 

sich imigürten gorre. 
um — herum idurn, idurin. 
um - herum \ ^.^^^j ^ ^^^ 

— sem J 
Umhüllung, die, nien. 
umkehren djebeläk.jer^ ugote, fiketak. 
umklammem kobnre, 
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umschauen, sich, kcUimjeke, öketak^Uk, 
Umschlag, der, nien. 
umschlagen = falten äUk^e. 

— (vom Kanoe) übgjak, 
umschlingen atbökqj, 
umsehen, sich, kalin^Ske. 
umsonst djetökyen, edjellok icönän, 
umstellen nU^hul(i), 

umstofsen ug^ghk, 
umwandeln ugot(e). 
einen Umweg i 

machen > kauwiata koke, 

— fuhren I 
umwenden, sich, ökgtäkglik. 
umwickeln ktrbok(e). 
umwühlen huket(ik(€), 
umzäunen örore. 

Umzäunung, die, aus Palm wedeln 
• zum Fischefangen ftiio. 
umzingeln nttehtdii), 
unabhängig " Lw,,,^.«/. 

Unabhängigkeit, dieJ 
unablässig djäb djokor, 
unartig hähedj^, ohöb. 
unbeschnitten (an Vorhaut und 

Lippen) djamtj^mij. 
unbetretbar ait 
unbewachsen mdjäd. 
unbrauchbar djikar. 
und m, inem^ kdb. 
und auch kah. 
und dann in^m. 
uneinig romwednge. 
unerreichbar dbang. 
unfruchtbar djeköwa. 

— (von Frauen) war, 
ungebunden anemkoj, 
ungeheuer ait 
ungehorsam bUt, put^ kibilia, 
ungenügend dbang. 
ungewifs sein k&jake. 



ungezogen käkedödo, 
unglaublich bmlang. 
ungültig machen kajetokyen. 
unkenntlich machen kejakilkü, 
Unkraut, das, mär, üjmj. 
unmutig sein ngir büruon, 
unnQtz djetökyen. 
Unordnung, die, ir. 

in Unordnung bringen kai(i)r. 
unpassend bölol, djikar. 
unreif kuk, mdgük. 

— (von Geschwüren) büb, 

— (von Früchten) bür, 
unreinlich tön, 
unrichtig blr. 
Unruhe haben |.j^^.,^. 
unruhig J 
unruhig ikenekdbung, 
uns kij, 

mit, bei uns ibem. 
unsauber edtön. 
unser am, är, 
unsicher sein kiljake, 
Unsinn treiben b&bedijlk. 

— (mit Frauen) ikun (iken). 

— — in der Eedensart: willst du 
nicht kitzeln, ach lafs mich, kon 
djab ikien, 

unter xomtn, 

Unterarm oder -schenke!, die dünne 

Partie davon jü/r-in bä bezw. jür- 

in ne, 
untergehen (von der Sonne) älmerlok, 
unterhalb iömin. 
unterhalten, sich, komdo. 
Unterkiefer, der, dteläl, 
Unterkunft, die, k4jinwan, 

— geben auf einer fremden Insel 
doenne, 

Unterleib bewegen (beim Tanzen) 
belling(tak). 
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Unterlippe, die, de ilah 
unternehmen wojäke, ka^eong. 
unternehmend (!{jet. 
Unterrock, der, (bei Frauen) Itigo, 
Unterschied, der, (zum Bessern) 

dßkglok, 
unterstützen djebake, rdjgtalie). 
Unterstützungsbalken an beiden 

Enden des Kanoes matdttp, 
untertauchen, intrans., dülok, 
— trans., kadulok. 



Unterthan, der, {d)rön, 
unverdrossen jUkaiye. 
unversöhnlich djäoke. 
unzugänglich \ 
unzulangend > dhang. 
unzureichend J 

z. B. meine Hand reicht nicht 
zu edbang Mi. 
unzureichend itkgjab, 
Ursache, die, un{in). 



T. 



Vater, der, djema. 
verabscheuen jßj€(%^i), 
verachten btrlök^ (djfrike, köle. 
Veranlassung tökjen. 

z. B. es liegt keine Veran- 
lassung vor edjelok tökjen, 
verbannen kadje. 

— (weit weg) kadje'k^ok. 
verbergen noje, binej{e). 

— sich tilUkek. 
verbeugen, sich, mqjir. 
verbieten kamöiike), 
Verbindungsleine, die, der beiden 

Segelbäume kebelMl. 

Verbindungsschnur, die, der ein- 
zelnen Stücke des Kanoes am. 

verborgen nöjak, ttnno, btvjäk, 
ebindjak. 

verboten emö. 

verbrechen kodrong, 

Verbrechen, das, ruon (o, om). 

verbreitet läj^. 

verdammen liäk^lök. 

— zum Tode ngan tnij. 
verdammt kajojö. 
verdecken kalibubu. 
verderben kokure. 



verderben, trans., kaküt. 
verderbend wabängbän. 
verdorben jorän, kut. 
verdriefslich ming. 
Vereinbarung, die, bebe. 
vereinzeln kamdkglok. 
vereinzelt djedja. 
vereiteln kajetSkyen. 
verfallen (der Strafe) 1 , . ., ^^-^ 

— lassen (der Strafe) J ^ 
verfaulen wabangban. 
verfault kut, 

verfluchen kgle. 
verflucht kajojö. 
verfolgen dnek, anekglok. 
verfugen \ ^^j. 

Verfugung treffen / 
vergänglich wabangbän. 
vergangen sein lotglök (Rat). 

um Vergebung bitten uguilok. 
vergehendjamglök, lot(e)y l6tglök(R€Lt.), 

— (vor Schmerz) djako. 
Vergehen, das, ruon (o, om). 
vergessen mdlökglök. 
vergefslich mMili. 
vergeuden djerowan. 
vergiefsen katörlok. 
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vergiftet garek, 
vergnügt idnggling. 
vergröfsem kalapglok, 
Verhängnis, das, ruon (o, ow). 
verheimlichen Tcattno, nöj^, 
verheiraten nabelten, 
verherrlichen kaihvijuij, 
verhöhnen m^rik, 
verhungert bSräk. 
verkaufen tciakdke. 
verkünden kabunggbung. 
verkürzen kdkarvlok, 
verladen (Schiff) ägetak, 
verläumderisch unoj-riop^p, 
verlangend m^gkdiye. 
Verlangen tragen jtijtmn^lea. 
verlangsamen kardmij, 
verlassen djehoke, UgUe. 

— machen kadjeboke, 
verleugnen karmijke, 
verleumden ni/nte, 
verletzen (körperlich) kemtäk. 
verlieren kaütglok, 
vermehren koörlök. 

— sich orlökj tirnffn. 
vermischen {ek{e). 
vermittelst km. 

nicht vermögen ban^hän). 
vernichten kaberagtlggUn 
vernichtet beragtlegU, 
verraten ketake. 

verrichten (Notdurft) wänling^lök. 
verrottet kadjedje. 
verrückt bwSwe. 
verrufen, adj., ait 
versammeln kokwelokglök, tUUL 

— sich kwelökf löetäk. 
Versammlung, die, buUj. 

— die beratende bebe. 

— von Kanoes um einen Häuptling 
mU. 



verschämt yök, 
verschaffen, sich, dQibarek, 
verscheuchen uhdke, 
verschleudern djSrowan, 
verschlucken warangglök. 
verschwenden \ ^jirowan. 
verschwenderisch J 
verschwinden ebebelok. 

— (am Horizont) kijönej r^bijäk. 

z. B. der Mond verschwindet 
erebijak dling. 
verschwinden wedkglok. 

— (in etwas) rungelok. 
verschwunden c^ako^ djäbedjäb. 
versenken (d)rör(e). 
versöhnen jojom^r. 
verspotten kadjirere, babätd. 
versprechen kcdimur. 
verstecken binejie), 

— sich tUlekik, 
versteckt binjäk, 

z. B. es ist Mondfinsternis 
ebinjak aling, 

es ist Sonnenfinsternis ebin- 
jak ah 
versteckt ÜnnOf nqjäk. 
verstehen ab, 

z. B. er versteht zu segeln ^ 
ab djerakerik, 
verstehen djela-kadjen. 

nicht verstehen jSrang, Rat. 
ganz besonders verstehend 
küen, 

z. B. er versteht ganz beson- 
ders gut zu tanzen e djela kilen ep. 
verstellen kejakükil, 

— sich eddo, 
verstockt rtm buruon. 
versuchen kdbo, kadjeong, melejing. 

einen Versuch machen kab^ldik, 
verteilen djeQ, 
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Vertrag, der, bibe, 
vertrauen, jem., Itki, m. Acc. 
vertreiben gögäkj übdke. 
vertreten, jem., Mnijie), 
vertrocknet manakenäk. 

o 

vertrösten (d)rouk niejen, 
vervielfältigen Jcoörlok. 
verwandeln kcMrum, ügoHe). 

— sich in rüm, m. Acc. 
verwandt, in der Form: wie bist 

du mit dem da verwandt? tain? 

Verwandte, der / ****^^ («*^' «*)• 

I rimp^ (offi, a, cm), 

Verwandtschaft, die gesamte, ebibin. 

Verwandtschaftsverhältnis, das, 
zwischen den älteren Geschwis- 
tern einer Mutter und ihren NeflFen 
rukörear, 

verwelken aimer, nimerlok. 

verwelkt manakenäk, 

verwesen tcdbänebän, 

verwest kuL 

verwickeln buketake. 

— sich \ baudi, Räl. 

verwickelt I bcfuiäl, Rat. 

verwirren | ^.^^.^^.^ 

verwirrt J 

,,«.,^^«««« f baudiy Räl. 
verworren { # ^ _ 

1 bmlalj Rat. 
verwüsten kokure, 
verwunden kakinfjentj, 
verwundet kimjenij, 
verzaubern käbelie), 
verziehen eljtkelok, 
viel, viele e'ling, 

wie viel ie rir. 

sehr viele bata. 
vielgeliebt mijglöku, 
vielleicht iyöke. 
vier etnen. 



vierhundert (beim einfachen Zählen) 
^ibukiy aubuki. 
zu viert kaemen, 
vierzig I mngtU, 

— (20 Paar) J ruakor, rüagor. 
Vogel, der, bau. 

v^««i««* fkirrir, Räl. 
^*'«^^"* h4?W, Rat. 

Brachvogelart göwäk, 
Vogelfalle, die, mijir, 
Volk, das, lamdro, lamäran. 

— (eines Häuptlings) (d)rön, 

mein Volk drodo = drüo, 
voll obarak. 

— machen k(wbäräk, 

— zum Überlaufen djt^beloh 

— nicht ganz ebolol. 
vollendet yejet. 
vollkommen wäppen, 
vollständig genügend kiek, 
vollwerfen djie'nge. 

von — her djen. 
voneinander entfernt mello. 
vor imdn, 

vor langer Zeit €dtö(rlok), 
voraus {i)findnlok. 
vorausgehen l (eddl)wänman. 
vorauskommen t wdnmän^ök, 
vorbei bringen U^^^.^. 

— führen J * 

— sein lä, lälok, 
Vorbereitungen für den Akt des 

Tättowierens treffen kabungeöng. 
Vorderbein, das, (der Tiere) bä. 
Vordach, das, an der kurzen Seite 

des Hauses meldu. 

— an der Längsseite tängäk. 
Vorfahr, der, joi, 
vorgezogen eljtkelok. 
Vorhaut, die, ktl in man. 

— zurückziehen küreje. 
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ohne Vorhaut geggeg. 

mit kurzer, zu- 
rückgezogener Vor- 
haut > häjy häjei'tk, 

eine solche Vor- 
haut besitzen 
vorher moggda, mom^gad, Rat. 

lange vorher Mtö{rlök), 



Vorkämpfer {d)rikaMjfrak. 
vorsichtig irkme, 

— sein läle. 

— umgehen irkine. 
vorüber sein l^, l^lök. 

Vorwurf, der \iäkätip. 

Vorwurfspunkt, derJ 
Vorzug, der, eljik^lök. 



W. 



wachsen refc, {d)r€k€iak. 

Wachthaus, das, im aubar. 

wackelig tälöl. 

wackeln katälole. 

Wade, die, djaj, djaj in ne. 

wählen kälet. 

während ke, 

wälzen djabilf kariheJ(lok, tok). 

Wärme, die j ^^„.^ 

warm J 

sich wärmen ränggrcmg, 

^**>' ,. [»,07. 
wahrhaftig J 

wahr machen kakirmöly kamöly ka- 

mölol, 
Waise, die, ätädjinemdjin, 
Wald m^r. 

Walfisch, der kleine, räd. 
Walfische fangen kdraj. 
Wall, ein, aus Steinen in seichtes 

Wasser gebaut (für Fische) me, 
wandeln, auf und ab, itoitäk. 
Wange, die, djeb, 
Wangenhöcker, der, hukim medjen. 
wann? ngätF 
Waren, die, m^M. 
warten herwoty katdiie), 
— (einen Kranken) kdid', 
warum hwHxi, bätd, edeke. 
was? ta (nachgestellt). 



z. B. wozu? en ta? 
was für einer? öt. 

— einer?! 

— eine? \röt, 

— eines?) 

z. B. was für ein Kanoe ist 

das? wa rot in? 
was hast du vor? ko wadjtkM waj\ 

kwqj waj djiket 
was ist das für ein? ie ein, 
was ist ihm? \ 

was ist los mit ihm? >e waj it, 
was will er? I 

waschen käditdü, kwölkül, kwölle- 

(kwoJ). 
Wasser, das, (d)rew. 

— fliefsendes wia. 

— einlaufen lassen dtinjg. 

— holen itik, 

— lassen wfdi^ Rat. 
Wasserbläscheu, das, irir. 
Wasserholer, der, {d)ri itUtk. 
Wasserhose, die, dire, 
Wasserloch mit frischem Trink- 
wasser okbuidj, 

— das flache jukür, 
Wasserrinne Utng^ tißng, Rat. 
Wassersucht, die, burra. 
wecken karuj{€) (büruon). 
Weg, der, iah 
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Weg, im Wege liegen ttbügU. 
wegfliegen gälok, 

wegführen («'"**^!*<^'^*l- 
l uKgicqjj Rat. 

weggeben Ulok, Uloky liwÖj, 

weggehen e'däl, ilök, mörtelok, walok, 

Rat. 
wegkehren böbolok. 
wegkriechen taballok. 
wegschieben gäbdkglok, iunlok, ud- 

k^lok, 
wegschütten djörlok. 
wegstofsen iunlok, yelöke, djfbelok. 
wegtreiben gögäk, übakglok {-tok), 

— (auf dem Wasser) bälok. 
wegwerfen jdjen, djtfrlÖk, 
wegwischen djörlok, 
wehen (Wind) ugi. 
wehklagen litno, 
welcher, Relat., io. 

— interr. wön, 
welchen \ 

welche > Acc. und plur. me. 
welches I 
Welle, die, ngö, 
WellenBchlag, derlj. .,^ 
Wellen schlagen J 

— werfen kinorgtok ngöan. 
welk mandkgnäk. 

— (von Blättern) murär. 

— sein djiburtkgrik. 
Welt, die, läng-in-läl. 
Weib, das, kdra, Uo, 

— dieses lie, 

— jenes lueo, 

Weibchen, das, (der Tiere) kokära, 
weich bruru, bürüru. 

— (von Fellen) mioio. 

— (von gekochtem Fleisch etc.) tälöl. 

— (von faulen Stoffen) wüp, 
weigern, sich, dbin. 



weil bwe, me. 
weilen (von Geistern) jük. 
weinen djang, kemijilal, 
weise melket, 
weissagen ka/mn, 
Weissager, der, (d)rt-kdnan. 
weifs mo'id. 

— (an Haaren) üan. 

ich weifs nicht recht iyöke. 
weit edto(rlok), e'geltp, 

— (von Kleidern) nJllo. 

in die Weite ngcmi. 

— machen kamillo, 
weiter l^lok. 
wenig djink, ik, 

ein wenig bädjtk. 

z. B. setz dich ein wenig 
kon djijet bädjtk. 
wenige iet, 
wenn nge, ddnge, ke, 
wenngleich mdnge, 
wer? wön? 

Bezeichnung des Werdens -lok. 

z. B. es wird besser emanldk. 
werden zu rüm, m. Acc. 

zu viel werden ngdtte, 
werfen kdr^kär). 

— nach Brotfnicht mit angebun- 
denen Steinen Ukömidj kajel, Ugeto, 

— (zur Erde) joUaUok. 
Werkzeug, das (Messer) schneidende 

boggabok. 
Wert, der, toönän. 

wie grofs ist der Wert? ie 

fididn uöndn. 
Wertlose, das, menök^nÖk. 
wertvoll ^tnfc. 
Wesen, das, djkob, 

— das höhere än^. 
weshalb bwgtd, batd, 
Westen, der, kabüing, 
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Westen, im, irilfl: 

— nach döM. 
weswegen edeke, 
Wetter, das, /^^w^. 

— beobachten 

nach dem Wetten ^Icadüjcf, 

ausschauen 
Wetterseite (von Inseln) ilikied, 
Wettlaufen (von Mf^n sehen, Kanoes) 

dikmj, 
wickeln (fest) jvri. 
wider nai. 

z.B. spricli niclits wider meinen 

Vater djah hononft nai djema. 
widerspenstig piU. 
widersprechen ukn h)t. 
wie einwoty ta, HJdjHon. 
wieder bar. 

z. B. er ging wieder nach e bar 

ilok ngan, 
wiederholen iillß, älijelol.: 

z. B. rede nicht wieder das 

alte Zeug hwondjah Mijin men-in. 
wiederholen halen, Icaruöik. 
wie eins ein wot djt'fon. 
wie grofs ie vir. 
wie lange ie töon. 
wie viel(e) yett/: 
wild aüwia, IH, 
Wildente, die, djedjäk, rcik, 
Wildtaube, die, Carpophaga oce- 

anica, mtde. 
Wille, der, UMjt. 
willig jilkmyf. 
Wimpern, die, r'tm*^rm., Rat. 
Wind, der, kedü. 

an den Wind bringen (SchiflF) 

babe, 
Windmühle, die, (aus zwei Palm- 
blattstreifen, für Kinder) lorUiang, 
Windseite, die, iUklM, 



Windstille, die, Iwr, 
Winter, der, (Zeit des Nordost- 
Passates) angeniang, 
winzig aining, rtk. 
wir ar, 

— (3) ardjtl 

— (4—5) äredng, 

— (mehrere oder alle) a/ruij. 
wir je, jej (vor Vokalen), kirn. 

— zur Bezeichnung des Imperativs: 
lafst uns, wir sollen, Jen. 

— (2) ktdjero. 

— (ich und er) kimro. 

— (3) ktdjil. 

— (4 — 5) kidjeang. 

— (ich und ihr) kldjwj. 

— (ich und sie) ktmmj. 

■— (ich und sie, plur., ca. 3) ktmdßl 

— (ich und sie, plur., 4—5) kimeang. 
wissen djela, ab. 

— (von etwas) djäa kin. 

— nicht böjngäk, djddje. 
wo ia (nachgestellt). 

z. B. wo ist er? e ber ia? 
wo? (fragend und \eowi? 

alleinstehend) J irki, etrki, Rat. 
im Wochenbett sein I , ,. 
Wöchnerin, die 1 

woher (relat.) djen e (ans Ende gest.). 
woher? (interr.) djen ea. 
wohin? nga id. 
wohin willst du? ko wadßket, kwoj 

lüiij djiket. 
wohlgebaut \ ^ 
wohlgewachsen / ' 
wohlriechend ngäd. 

— (von Sachen) andnggnäng. 

— Masse, die, toloj, 
wohlschmeckend Sn/nö, 
wohnen jukwe. 

Wohnstätte Idmoren, weil ringsum 
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mit weifsen Korallensteinchen (to) 
bestreut. 

Wohnung geben U„,,„^. 

— anweisen J 
Wolke, die, Tc&ro, 

wollen, etwas, hebe {ilo hunum im 
Herzen). 

wie du willst am hibe, 
wollen Icanan. 

— nicht magögOy dbin, 
wollüstig müm. 
Wort, das, nän. 
Wortstreit, der, augäl. 
wozu en ta. 



würfeln lulu. 

wüst (von Landstrecken) djSmaren. 

wütend buro kdru, 

wund jdjigug. 

Wunde, die, ägäk, ktn^, 

wunderbar [ ^j^ 

wundern, sich J 

Wurfapparat, der, aus einem fest- 
gebundenen Stein zum Werfen 
nach Kokosnüssen Jcaj^l. 

Wurm, der kleine, ligdkeräk, 

Wurzel, die, Ökar. 

Wut, die, hurokdru. 



zählen hmnehun, 

Zäpfchen, das(*^\^^^- 
^ ' \ buri, Rat. 

zärtlich gegen ätrik, m. Acc. 

Zahl, die, ör{a7v). 

zahlen kalldik. 

zahm r^wia. 

Zahn, der, ngi, 

Zahnfleisch, das, ngär, 

Zange, die, kdbaby kein kätäb, 

Zapfen, der, zum Einsetzen des 

Segels nginbäl. 
— zum Festmachen der tilied (siehe 

dort) djiruguli. 
Zauberer, der, {dyri-antjgnij, (djri- 

kdnij, 
zaubern mür^lök. 
Zaun, der, Örör. 
Zehe, die, an, drin nei, 
zehn djöngul» 

die zwischen den Zehnem 

liegenden Zahlen ^ima, 

z. B. zwischen 10 und 20 cijön- 

gut djima, zwischen 20 und 30 

röngul djima. 



zehn beim Doppelzählen = 5 Paar 

djdb^djet, 
zehn Paar djögören, 
Zeichen, das, kdkelan. 
Zeichen das U^,^.;^ 

— machen J 

Zeigefinger, der, drigqt^ arig^tgt, 
zeigen kdkekj bdkajen. 

— jem. kdlüje^ m, Acc. (etwas kin). 
Zeit, die, ien, ter, 

zu der Zeit ter eo. 

in kurzer Zeit kielök. 

kurze Zeit vorher ridtö, 

vor langer Zeit mÖggddta. 
zerbeifsen kdmgi. 
zerbrechen rup6. 
zerbrochen bfllok, rüp, 

er ist zerbrochen erup. 
zerdrücken djtber{e), 
zerdrückt nükdjikg^k, 
zerfallen ianw^ioe, 
zergehen üng^lök, 
zerklopfen 1^^) 
zermahlen J 
zerquetschen djtb€r{A 
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zerreiben irir, ngö(e), 
zerreifsen gäggle. 

— (die Faserhülle der Kokosnufs) 
päöne^ Rat. 

zerrissen (vom Hymen) bdötäk. 
zerstören JcaberagilggU, kokwre. 
zerstört beragtlggtl 
zerstreuen Mdjibdkgltk. 

— sich djiheikelok, 
zerrupfen (Tauwerk) temakelL 
Zeug, das, nuggenük, 

— einweichen jqjo nuggenuk, 
ziehen katäh, gdgake, katäle, Rat. 

— (Wagen) legagälok (-tok). 

— (Leine) tobwe, 

— (die Leine des kajel [siehe dort], 
damit die Brotfrüchte herabfallen) 
lUi. 

— (nach oben) tobe, iabeling^ak. 

— (an sich) gägdkgtok, kdltok, 
zielen dlej. 

sicher zielend wälU. 
zierlich mng, 
Zimmer, das, rdnggl 
Zimmermann, der, (dyikal. 
Zink, das l,..^.j^^ 
Zinn, dasJ 
Zins, der \ 
zinsbar > Öwoj, 
zinstragend I 
zittern bungangan, 
Zopf, der, bvrtkMh 
Zorn, der l.ß„ 
zornig J 

— machen kdllu, 

— sein illulu, ngir bwrwm. 

(eine Partei auf die andere) 

irddjela, 
zorniges Geschrei illülu, 
um zu bwe. 



zuerst l'^W''^ ^*^- 
1 mömggad, Rat. 

zugerüstet böjah 

zugethan ngiajo, 

zuhalten auf ka'^okglök, m. Acc. 

zuhören röngjäke. 

Zukunfts-part, naj, 

z. B. ich werde essen I naj 
mdnga, 
zumachen btrnjie). 

z. B. den Deckel der Kiste 
m^en dtbedtb. 
Zunge, die, lÖ (i, iw, in). 
zunichte machen kajetokyen, 
zurechtmachen kaböje, kabqjäk. 
zurechtrücken kardiki, 
zurückblicken r^'ilik, 
zurückbringen l^j..jj^ 
zurückführen J ^ 

zurückgehen djebgläk. 
zurückhalten {d)reb^(i)^ boberai, 
zurückkommen djibeldkgtok. 
zurücklassen Ugtte, 
zurücksehen reUik, 
zurückwenden ök 

— (den Kopf) mejen. 
zurückziehen kat^ok. 
zusammen dßiTnor^ koba» 
zusammenfalten älekqje. 
zusammengerollt nÖk. 
zusammengeschnürt \^y^ 
zusammengezogen J 
zusammenkommen löetäk. 

das Wasser läuft mir im Munde 
zusammen iy ieratelteh 
zusammennehmen, sich, kakabtrbir. 
zusammenraffen rökglip, 

— händeweise äkur, 
zusammenrufen tUtU. 
zusammenschlagen nukqji, 
Zusammensein koba, 
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zusammenstellen i 

zusammenthun > köbdik, 

zusammenzählen I 

zusammenziehen, sich, jin, 

zuschieben gäbdk^ok. 

zuschliefsen gik. 

zusehen re, TcakeUney la, kdkUin. 

Zuspeise, die, djeUle. 

zusteuern auf kaijok^lok, m. Acc. 

zustopfen djienge, 

Zuthat, die, djelele, 

zuwider naL 

— handeln katarii (ngan). 

zwanzig (beim Einzelzählen) rongul. 



zwanzig = 10 Paar djökören 
zwei ruo, 
zweifeln berre. 
Zweig, der, (d)rf, rä. 
zweihundert rttbuki. 
zu zweit karüo. 
zweitausend rürgben. 
zweite, der, keinka rüo. 
zwicken (mit den Knöcheln 2 

Finger) dbtdji, ktndji. 
zwischen ikotan, 
Zwischenraum lassen zwische 

kotafiy m. Acc. 
Zwitter, der, gdf/el. 



Zahlwörter. 

Beim einfach Zählen: 



1 = djiion, 

2 := rfw. 

3 = djilu. 

4 = einen. 

5 = idlim, 

6 = djüdjino, 

7 = djüdjilimdjuon, 

8 = rualitok, 

9 = rvLadinidjuon. 

10 = djöngul. 

11 = djöngul im djuon. 

12 = djöngul im rrio, 

u. s. w. 
20 «■ rongul. 



30 = djilingul. 
40 = gangul. ' 
50 = limingul oder rädjet. 
60 == djildjindngul. 
70 = djildjiUmdjxtonul. 
80 = rualitokul 
90 == ruadimdjffonul. 
100 = djibuki. 
200 =- rubuki, 
300 = djilubuki, 

u. s. w. 
1000 = twUsan, ursprünglich 
raben. 



Beim paarweise Zählen: 



5 Paar = djabgdjet. 
10 „ = djögoren. 
15 „ = djögoren im djdbedjet. 
20 „ = rüagor. 
80 „ = djüugor. 
40 „ = e'agor. 



50 Paar == limagor. 
60 „ = djildjinogor, 
10 „ = djildjilimdjuongor 
80 „ = rualitokgor. 
90 „ = ruadimdjuongor. 
100 „ = djöngulgor. 
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Steinbach-Grösser: Wörterbuch der Marshall-Sprache. 



Seite 6: almerlok stsitt. älmerlok. 
„ 6: anküiriöp statt ankiliriöp^ 
„ 7: bad^bäd statt hädebäd, 

„ 9 Zeile 21 von oben: ilo büruon statt iloburuon. 
„ 9: MragÜ^gil statt beragUegtl, 
„ 12: bujen-büje statt bujen, büje, 
„ 14: dkrtök, dtrrlök statt dtrrlök, dzrrtÖk. 
„ 15: ebe'bin statt ebebin, 
„ 20: lomtw statt owm. 

„ 27 Zeile 20 von oben: Albacore statt dlbacer. 
„ 31: kadje'kglok statt kadjekglok. 

„ 37 Zeile. 20 von oben: e djVZa HZew eep statt c djela kileneep. 
„ 45 Zeile 16 von oben: Band statt Land. 
„ 49 Zeile 2 von oben: mij in statt mijin, 
„ 52 Zeile 16 von unten: rear statt sear. 
„ 53 Zeile 4 von oben: bujen-buje statt bujen buje. 
„ 56 Zeile 4 von oben: Framboisie statt Fromboisie, 
„ 67 Zeile 17 von oben: iömin bä statt iömin, bä. 
„ 68 Zeile 5 von oben: öUmjej statt ötemjej. 
„ 68 Zeile 11 von oben: ien ötemjej statt ten, ötemjej. 
„ 69 Zeile 1 von oben: karuj{e) büriwn statt karvj{e), büruon. 
„ 69 Zeile 20 von unten: kon kdde statt kon, kade, 
„ 71 Zeil^j 13 von unten: kdnuj statt kdmlj, 
„ 78 Zeile 3 von oben: einwöt statt eiuwÖt, 
„ 81 Zeile 16 von unten: Jaluit statt Jalnit. 
^ 81 Zeile 2 von unten: Albacore statt Äbbacore. 
„ 82 Zeile 11 von oben: tino^' {d)rtk^rtk statt Mnoj, (dyrtkgrik. 
„ 84 Zeile 17 von oben: UkUt ätan statt Z|ä:*<*, atan./^ t 
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Seite 87 Zeile 14 von unten: Jim in rte statt gtm in ne. 

„ 89 Zeile 14 von unten: na ilo, ngan iloan statt na ilo ngan iloan. 

„ 90 Zeile 5 von oben: djijet statt djiget. 

„ 90 Zeile 12 von unten: Mrong lokyen statt kdrong, lokyen. 

„ 91 Zeile 8 von oben: Kabua statt Kahna. 

„ 95 Zeile 10 von unten: dirrtök statt dirrlÖk, 

„ 95 Zeile 9 von unten: dirrlök statt dirrtök. 

„ 95 Zeile 4 von unten: jingeringer st&tt j in jeringer, 

„ 96 Zeile 6 und 7 von unten: Kahua statt Kahna und kahna, 

„ 97 Zeile 3 von unten: löeÖ statt läiÖ. 

„ 99 Zeile 10 von oben: haran statt hnrau. 



„ 99 Zeile 9 von unten: lamenak statt Inmanok. 
„ 100 Zeile 1 und 2 von oben lies : Nähmaschine, die, kein gegi, Näh- 
nadel, die, ie. 
„111 Zeile 17 von unten: Boehmeria statt Bochmeria. 
„113 Zeile 7 von oben: maneman statt manemm» 
„ 113 Zeile 1 von unten: nukön statt mekön, 
„114 Zeile 2 von oben: tilyik statt ^l/r/efc. 
„115 Zeile 5 von oben: üjüij statt üjoij. 
„119 Zeile 10 von oben: im an bar statt vm auhar. 
„ 120 Zeile 3 von oben : dngenwÖj statt dngenwÖg, 
„122 Zeile 13 von unten: lange Zeit vorher Qt&tt kurze Zeit vorher. 
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